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K U R Z W E L L E N R I N G  N O R D S E E  e . V .  ( K W R N )
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K U  R Z W E L L E N  R  I N G - 5 Ü O  ( K W R S )
85O0 Nürnberg, Ginsterweg 40
Konto! 2255 51-859 PschA Nürnberg (c. Einfatt)
KURZWELLENR ING ZENTRAL.WESTFALEN e.V. (KWRZW)
Deutsche Straße 70,4600 Oortmund 16
Konto: 1813 53-469, PSchA Dortmund (Jürgen Aust)
MTTTELOST OX CLUB/NORDWEST RADTOCLUB (MOOXC/NWRC
Marignthaler St/ .  165,2OOO Hamburg 26
Konlo:2591 O3-5O5 PSchA Köln
M I T T E L W E L L E N A R B E I T S K R E I S  I N T E R N A T I O N A L  ( M W A K t }
c/o AGDX, Postfach 11 04 05, 28O0 Bremen l l
Diplom-Manager: H, Rött jer,  Eitzer Str,  48, 309O V6rd€n
R A D I O  J A P A N  C L U B  M Ü N C H E N  ( R J C . M )
G€rhard Drechsel,  Pelargonienweg zl4,8OOO Mllnchen 7O
Kontor 3004 56-806 PSchA Münch€n (Dieter Unger)
R H E I N . M A I N  R A O I O  K L U B  ( R M  R K )
Helmut wa9her, schwarzwaldstr.  29, 60a2 waldfolden (wa[dorf)
Konto: 2179 49-606 PSchA Ffm (Werner Hopp€)
W O R L D W I D E  D X  C L U S  ( W W O X C )
Postfach 1263,6380 Bad Homburg I
Konto: 2890 10-605 PSchA Ffm

fäster2maul
Wo die Interessen einer von Verkaufszahlen abhängigen ,ham-
burger ll lustrierten'und die eines pu blic itysüchtigen Funkama-
teurs zusammengeraten - ja, da kann man nur die Hände über
irgendeinen Hohlkopf zusamm ensch lagen.

Zum Fall selbst, er ging durch Funk, Fernsehen und Presse:
Ein Funkamateur (so richtig mit Rufzeichen) zu Bonn ,bastel-
te'am Empfängerchen 'rum und war nachher baff erstaunt,
daß er z.B. die Autotetelefone von Ministern und Wirtschafts-
bossen abhören konnte. Nachdem ihm sicherlich amateurge-
recht der Unterkiefer ,ru nterk lappte', informierte er erst ein-
mal Freunde - arglos, wie de( stern schreibt. Nun, so blau-
äugig kann der  gute Mann in  se iner  Renommiersucht  n icht  ge
wesen sein, zeichnete er die Gespräche auf Tonband auf. Kein
Wunder, irgendein Voyeur wurde spiu auf den Kram, stieg
ihm ins shack und k laute d ie Sachen.  Da unser  Funkamateur
aber gesetzestreu ist, meldete er getreulich alles der Polizei und
scheuchte den sich gerade von der Maihofer-Affäre erholenden
Verfassu ngssch u tz in Gang. Endlich nahmen die Vorgänge
unseres Wichtigtuers aus Bonn Formen an, ll lustrierte und
Zeitungen waren interessiert und staunten. Da hatte es doch
tatsächlich einer geschafft, den nöbl abzuhören.

Der  Fal l  is t  so t r iv ia l ,  Leute,  d ie  s ich für  das Ouietschen in
anderen Betten interessieren, bekommen mit der Zeit feine
Ohren. Völlig irreführend ist iedoch die story von den Zeilen-
schindern einer ll lustrierten zusammengepappt worden.

Nun, der k/iegrter chiidigte Elekftonik-Spezialist hqtte eine
Zwangspause benutzt, um einen Scanner aa,s zutüfteln, Ein
Scanner ist ein Empfänger, der automatisch immer wieder ver-
schiedene Kanäle abruft und auf dem Kanal, auf dem ein Signal
ist, verharrt. Gekoppelt mit einem K assettenrekord er wird ein
Scanner zur automatischen Abhörstation. MiI dem auszutüfteln
aber kann es nicht weit her gewesen sein, d ie Amateurfunk-
literatur nennt -zig solcher Schaltunqen und die fertigen Geräte
sind auch auf dem deutschen Markt erhältlich. Aber noch
nicht  e inmal  se lbst  gebaut  war  a l les,  h ier  wurde nur  e in  kom-
merzieller Empfänqer modifiziert und zwar mit überruschen-
dem Erfolg.

Mit eben diesem überraschenden Erfolg hörte unser ,Funk-
amateur' Gesoräche ab und zeichnete sie aul Tonbandkassetten
auf. Jetzt bt er Beschuldigtel. Ei, potzblitz! lst denn der Mann
wirk l ich so dumm, daß er  den Inhal t  des Fernmeldegesetzes
nicht kenntl? Die Post entzog dem feinen Herren die Lizenz,
weil er klar gegen Gesetze verstieß. Na, gottseidank, denkt man,
hat die Affäre doch ein gutes Ende, Gesetzesbrecher gehören
bestraft.

Aber  nein,  nun kommt d ie gute Tante l l lust r ier te  aus Hamburg,
druckt den Schrott und der Herr Funkamateur legt sich gleich
nochmal  se lbst , re in ' :  Seine Dummhei t  wi rd republ ikwei t  be-
kannt ,

Pikante Note: Auf einem öfter gezeigten Foto des obersten
Verfassu ngssch ützer der BRD steht im Hintergrund ein Rund-
funkempfänger, m it dem man, was wohl? ! - den nöb L ab-
hören kann !
Zitate aus .Stern' Nr. 14/76

Alle Zeiten in diesem Heft: GMT (MEZ -1 Stundel
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Seychelles call ing

Verstreut über den gesamten Erdball findet der Betrachter
Rundfunksender religiöser Prägung. Sie verstehen sich als
Träger und Mittler der christlichen Botschaft. Dabei wird das
Medium ,,Rundfunk" gezielt in die noch aus vergangenen
Jahrhunderten übernommene Missionstätigkeit eingegliedert.
Die M issionsgesellsch afte n haben erkannt, daß das Medium
,,Rundfunk"  e ine s tark belehrende,  aber  auch manipul ierende
Wirkung hat ,  d ie  dogmat is ier ten Lehren,  wie der  chr is t l ichen,
entgegenkommt. Oftmals ist der ,,M issionsrundfunk" der An-
satzpunkt, um einen Hörer in direkten Kontakt zu einer Kir-
chengruppe o.ä. zu bringen.

Die Masse der Rundfunksender religiöser Prägung konzentriert
sich auf die Vereinigten Staaten und Europa. Selten verfügen
diese Sender über eigene Sendeanlagen, im Gegensatz zu Sta-
tionen, die Programme für die Dritte Welt ausstrahlen. Eine
Station, zu deren Zielgebiet die Länder des Indischen Sub-
kontinents, des Nahen Ostens und Ostafrikas zählen, soll im
Mittelpunkt dieses Berichts stehen: die Far East Broadcasting
Association (FEBA). Sie richtet sich an Nicht-Christen in Län-
dern der Dritten Welt. Oabei steht die Verbreitung des Christ-
l ichen G laubens im Mi t te lounkt .

Die FEBA ist eine der jüngsten Stationen im Wellen-Konzert
von Gottes Wort. Das wirft die Frage auf, warum kam es dazu,
wie gestaltet sich der Aufbau einer solchen Station, wie steht
es mi t  Publ ikum, den Programmen und vor  a l lem mi t  der  F i -
nanzierung? Alldies unterscheidet sich weitgehend von regie-
rungsamtlichen und kommerz iellen Stationen.

Gründung der Far East Broadcasting Association

lm Jahre 1954 stieß der Brite John Wheatlev zur Far East
Broadcast ing Corporat ion (F E BG),  d ie  von den Phi l ipp inen
aus M issionsprogramme für Asien ausstrahlt, und widmete
sich dort der R undfu nkm issions-Arbeit. Er lernte dieses Ge
schäft gründllch kennen und animierte bei einem längeren
Ur laub in  Großbr i tannien im Jahre 1959 Freunde und Be-
kannte zur  Gründung e iner  Organisat ion,  d ie  d iebei t  der  F EBC
von Großbritannien aus unterstützen sollte. Er hatte Erfolg
und es kam zur Gründung der Far East Broadcasting Asso-
c r a f l o n  t  F  E 6 A ) .

Die Aufgabe dieser Organisation war es, die Arbeit des Sen-
ders in Großbritannien zu sponsern. Das Schwergewicht lag
dabei auf dem Beschaffen der finanziellen Mitteln, Sachleistun-
gen und einer massiven Public-Relations-A rbeit. Während sich
die FEBC weitgehend auf gleiche Bemühungen in den Ver-
einigten Staaten konzentrierte, konnte für den Sender durch
eine unabhängige Organisat ion in  Großbr i tannien zusätz l iche
Leistu ngen erbracht werden.

lm Jahre 1964 konnte die FEBA durch regelmäßig fließende
Spenden einen ,,R ad iom issionar" zu den Studios nach Banga-
lore/lndien entsenden. Wäh rend sich die Tätigkeit der F E BA
stetig und in zufriedenstellendem Maße entwickelte, wurde es
für die FEBC notwendig, einen neuen Senderstandort zu fin-
den. Mitte der 60er Jahre war durch die sprunghaft steigende
Zahlder Ku rzwellen-Sender und die laufende Erhöhung der
Sendeleistung anderer Sender die Versorgung des nördlichen
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lndien und Pakistan nicht mehr zufr ied enstellend. Es wurde
an eine Sendestelle im Indischen Ozean gedacht. In Großbri-
tannien kam die ldee auf, die neue Sendestelle in eigener Re-
gie zu errichten und zu betreiben, worüber sich auch schließ-
l ich FEBA und FEBC ein igten.

Während d ie FEBA bisher  nur  Zul ie ferd ienst  für  d ie  FEBC
leistet, mußte jetzt eine Umstellung auf die neue Tätigkeit er-
folgen. lmmerhin mußten für die erste Ausbaustufe 130 00
gesammelt werden. Das war ein vielfaches des sonst jährlichen
erbrachten Betrages. Darüber hinaus mußte eine bisher nicht
gekannte Pla nu ngstätigk eit aufgenommen werden. Dafür stell-
ten befreundete Organisationen für eine Übergangszeit Fach-
kräfte zur Verfügu ng.

Als Standort für die neue Sendeanlage wurde die Insel Mahd
des Inselarchipels Seychelles im Indischen Ozean ausgewählt.
Von dort aus läßt sich das Zielgebiet, aber auch Ostafrika ohne
große Schwierigkeiten erreichen. Weiterhin war ausschlagge
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zeitig wurde die VHF R ichtfu n kstrecke von den Studios im
Sender zum Überspielen der Programme fertiggestellt.

Am 10.  Mai  1973 begann d ie FEBY mi tdem Sendebetr ieb
Richtung Ind ien,  Pakis tan und Sr i  Lanka.  In  e inem fe ier l ichen
Festakt weihte der Gouverneur des Inselarchioels, H.E. Sir
Bruce Greatbatch, die Station off iziell ein. Damit war die
erste Phase des ,,Seychelles Project" abgeschlossen und die
zweite eröffnet. Darin ging es um einen 100 kW starken Sen-
der und eine zusätzliche Antennenanlage auf einem der Küste
der Insel MahC vorgelagerten Riff. Diese zusätzlichen Anlagen
sollen für neue Sendungen Richtung Süd- und Ostafrika dienen
und den Empfang in Indien und Nahost verbessern. Die nöti-
gen Mittel beliefen sich auf über L 200 000. Nach Lösung
einiger Schwierigkeiten konnte diese Phase Anfang lg74 er-
fol greich abgeschlosen werden.

Programm und Publikum

Die Far East Broadcasting Association ist auf den Seychellen
an einem strategischen Punkt für Sendungen Richtung Nahost,
West-Zentralasien, Süd- und Ostafrika errichtet worden. Sie
arbeitet eng mit Stationen zusammen, die Programme für
g le iche Volksgruppen ausst rahlen.  So koord in ier t  Radio ELWA.
Liberia, die Herstellung der arabischsprach igen programme
und bei der Produktion von Sendungen in Indien und Sri Lan-
ka arbeitet die FEBA sehr eng und freundschaftlich mit der
Far  East  Broadcast ing Corporat ion (FEBC) zusammen.  Ein ioe
Programme in Englisch werden live von den Seychellen ausg-e-
strahlt. Die anderen sind vorbereitete Tonbandprogramme, her-
gestellt in verschiedenen englisch sprach igen Ländern. Sendun-
gen in den Sprachen der Zielgebiete werden in den Zielqebie-
ten (2.8.  Bei rut /L ibanon,  Bangalore/ lnd ien)  von Einheimischen
vorbereitet und oroduziert.

T5'r -

bend, daß der Inselarchipel der Seychellen eine britische Besit
zung waren, die inzwischen unabhängig geworden sind, und
somit die rechtlichen Gegebenheiten äußerst günstig waren.
lm September 1967 berichtete die Presse erstmals über das
,,Seychel les-Projekt".

AUFBAU DER STATION

Der technische Aufbau des Senders,,Far East Broadcasting
Association" hat sich in zwei Phasen vollzogen. Während
Phase 1 bis 1970 vollendet worden ist, könnte schon im Okto-
ber 1969 mit den ersten Testsendungen begonnen werden.
Bis dahin war aber noch ein weiter Weg zurückzulegen. Es
mußte Baugelände für das Studiogebäude, Büros, Wohngebäude
der M itarbeiter, Sender und Antennen gekauft bzw. errichtet
werden. Die Studios und Büros liegen 1 1/2 Meilen südlich von
Victoria, der Land esh au ptstadt. Die Sender und Antennen
wurden drei Meilen von den Studios entfernt, nördlich von
Victoria, am Strand von ,,Ause Etoile" errichtet.
In einem frühen Stadium des Prolekts, als die Studiokontroll-
einrichtungen benötigt wurden, ergab sich die Möglichkeit,
vollkommen neue Geräte zu äußerst günstigen Bedingungen
aus einem Studio in Macao, das nie in Betrieb genommen
wurde, zu erhalten. Insgesamt besteht die Studioeinrichtung
aus Ampex-Tonbandgeräten, einem NeveMischpult, Collins-
Cassettengeräten, OR K-Plattensp ielern, AKG- und RCA-Mikro-
fonen. Eine weitere günstige Gelegenheit zum Ankauf von
wichtigen A usrüstu ngsm aterial ergab sich, als die Satelliten-
empfangsstation bei Mahd Masten und Stahltrossen anbot.
Beides wurde für die Antennenanlage dringend benötigt
Ohne die tatkräftige Unterstützung von befreundeten Organi-
sationen, wie der ,,Begions Beyond Missionary Union,,.
,,lnternational Christian Fellowship" und der,,African Evan-
gelical Fellowship", die das Proiekt in der entscheidenden An-
fangsphase mittels Spenden und Mitarbeitern förderten, wäre
wohl kaum der Testbetrieb im Oktober l96g aufgenommen
worden. Dazu kam ein 3 kW Collins-Sender zum Einsatz. Kurz
danach kamen auch d ie Arbeiten an einem modifizierten
,,Press Wireless - B"-Sender, mit einer Leistung von 30 kW,
und den Antennen vom Typ,,Lazy H" zum Abschluß. Gleich-
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Presentirg the Barlow Wadley
XCR-30 shortwave receiver.

A radio so powerful, so sensi-
tive, it can take you anywhere
in the world

Allowing you to streak straight
to your destination witlrout
gettirg lost in a sea of mush.

And then stop over just about
anywhere ori your way back.
Perhaps you'd fancy a live con-
cert behind the Iron Curtain.
Or maybe a mad hop across to
the States to see what's
bappening there.

The Barlow Wadley has been
h{hly acclaimed by technical
experts and audio engineers for
its "stupendous performance. "

And now it's available to you.

LoudandClear
The Barlow Wadley is designed

to give you outstandingly clear
and unjumbled reception of the
fir.ll shortwave spectrurn. From 0
to 30 MHz.

It also offers a whole new world
of discovery and excitement on
either one of the single sidebands.

This is the world of amateur
and public service transmissions.
Ships at sea. Of real-life emer-
gency dramas.

And if after all that excitement
you want to get back to
your favourite local radio pro-
granme, there's a Barlow
Wadley model avai.lable with
the VHF band as well.

The secret of the Barlow
Wadley's perßrmance is a
quartz crystal control which
has an uncanny ability to find-
and tlen to hold-the most
elusive stations.

For more information,
write to

a

On most radios, finding a
programme on shortwave is like
lookirg for a needle in a shifting,
crackling haystack.

On the Barlow Wadley, tuning
couldn't be easier.

One dial puts you roughly or'
taryet. A second dial homes in
with pin-point accuracy to bring
out the programme you seek.
Then a separate knob fine-tunes
the antenna to give you the
strorgest possible reception.

And all the while a meter tells
you when you're spot-on.

The remarkable Barlow
Wadley has a flip-up log-card
holder so you can jot down
important frequencies.

It works on six batteries. Or,
with an adaptor, from the mains.

It weighs a mere 4 kg.
It brings you the greatest

selection of stations ever on a
set this size and price.

And it's definitely habit forming.

BARLO1V
WADLEY
XCR-3OIIACRLD MNGER

The radio that gets you involved.

DCR30 Oigital Communications
Readout - ein englischer Begriff für
ein deutsches Erzeugnis: das Digital-
Frequenzanzeigegerät von M IRAMO.

Die verschiedenen Geräte der DCR-
3oserie sind bei lrreitem nicht die
bil l igsten Empfanqsf requenzähler
auf dem deutschen Markt, dennoch
sind es die me istverkauften I Eine
Ursache ist zweifellos darin zu
suchen. daß bei MIRAMO Spezial-
ausf ührurEen für die gebräuchl ich-
sten Empf ängertypen erhältl ich
sind, die man in DX-Kreisen anzu-
treffen ptlegt:
- das DCR-30 N

für Empfänger wie z.B. den
Sarlow Wadley XCR-30, den
Drake SSR-1 und den
Sommerkarnp FRG-7.

- das DCRSO S
für Empfänger wie z,B. den
Grundig Satell i t 2000 und 2100.

- d6 DCR-30 T
für Empfänger wie z.B, den ITT
Schaub Lorenz Touring Inter-
national 104 und

- das DCR-30 U
für Empfängsr wie z.B. den
Trio 9 R 59 DS oder den
Min ix  MR-73 sowie  mi t  E in -
schränkun9 auch für den
Kenwood OR-666 und Ken-
wood R-300.

Und zusammen mit dem DCR-30 -
ohne Aufpreis - l iefern wir für die
meisten genannten Empf änger-
typen auch Einbausätze mit detail-
l ierter Einbauanleitung für die
OCR-30-Anschlußbuchse am
Empfänger.

Spezielle Anf ragen beantwortet
unsere technische Abteilung gegen
Einsendung ein€6 Freiumschlags
oder gibt auch telefonisch gern
weitere Hinweise, wenn sich
Schwierigkeiten beim Anschluß
ergeben. In der Regel steht mon-
tags bis frgitags immer ein Techni-
ker zur B€ratung in solchen Fragen
zur Verfügung. Das verstehen wir
unter Servic€.

Übrigens können Sie selbstverständ-
lich deutschsprachige Prospekte bei
uns anfordern, sowohlfür den
Empfänger XCR-30 mit sginen wr-
schiedenen Ausführungen als auch
für die DCR-3GModelle!

5n|')aSnoPostfach 1444 D-2130 Rotenburg 1 fs| .04237274
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Damit vercicht der Sender der jeweiligen Situation im Zielge-
biet zu entsprechen. Es wird dem Drang der Hörer nach Fort-
schritt und Bildung in Indien und Afrika so weit wie möglich
Rechnung getragen. Dabei spielt ebenfalls eine große Rolle,
daß ca. 70 % der Bevölkerung im Zielgebiet unter 25 Jahren
alt sind, Die Sendeleistung bemüht sich, keine christliche Ehr-
furcht in einfachen weitschweifenden Reden, unterbrochen
von Ghospel-Musik, zu verbreiten. Die Lehre von Jesus
Christus soll durch eine Vielfalt von Programmen vermittelt
werden. Neben Schu lu ngsprogrammen sendet FEBA Kultur-,
Bildungs-, Musik- und K inderprogramme, sowie Bramen,
Nachrichten und Meldungen von öffentlichem Interesse.

on . {.f*. octa1a44 .. \:12- .
With thanks,

*1 bX
QSIJ Sectetary

F.r Ertt Ar6.ddninr As'n,
P. O. Aor 8t, Vicroriz,
s.ych.ll.s (!i-.!LdÄ...*rttt FEBC Rrdlo l!..r..tlon.l

Ein Programm für Philatelisten über einige qpezielle Briefmar-
ken zur Erinnerung an das Rote Kreuz gab z.B. die Möqlich-
keit einer D iskussion über den Ursprung des Symbols. Das Pro
gramm über die Geburt eines Babys ist ein Teil einer Serie über
menschliche Lebensvorgänge, in deren Verlauf mit einfachen
Worten die Funktionsweise des menschlichen Köroers be-
schiieben wird. So beliefert der Sender Briefmarkensamm ler,
Studenten, Geschäftsleute und andere Gruppen mit Program-
men, die ihr Interesse wecken können. Damit ist eine Brücke
von Interessen geschlagen, über die Jesus Christus zum Hörer
getragen werden kann, wie der Sender selber schreibt. Damit
ist eindeutig belegt: Die christliche Lehre steht absolut im Mit-
telpunkt, wenn auch verpackt in allgemein interessierende
Themen.

Eine solche Tarnung des eigentlichen Anliegens ist auch not-
wendig, denn nur ca. 3 % der indischen Bevölkerung sind
Christen und in den anderen Zielgebieten liegen die Zahlen
ähnlich. Ein unverblümtes, christliches Sendungsbewußtsein
in den Programmen dürfte wohl von den Hörern abgelehnt
werden und so den Programmen wohl kaum zum Erfolg ver-
helfen.

Finanzierung

Der Angelpunkt der Tätigkeit eines Missionssenders sind die
Wege seiner Finanzierung. Es stehen keine regelmäßig fließen-
den Einnahmen zur Verfügung, wie bei kommerziellen oder
staatlichen Sendern. Sie müssen sich aus Spenden finanzieren,
die kaum kontinuierlich zu erheben sind. Es kommt dabei auf
das Heer der Helfer und dem Angebot an Unterstützungsmög-
lichkeiten an. Jede Organisation hat seine eigenen Wege, die
sae nutzt.

Als die Far East Broadcasting Association mit dem ,,Seychelles
Project" begann, verfügte d ie Organisation über ein Vermögen
von L 400. In manchen Jahren lag das Spendenaufkommen
nicht über L 7000. lm Jahre 1970 belief sich das ,,Einkommen,,
auf über 150 000 L. Die laufenden Kosten pro Jahr betragen
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Die FTZ Nummer

Jeder DXer sollte schon einmal etwas von ihr gehört haben,
aber nur wenige werden genau wissen, was sie bedeutet. B+
züglich der Ton-R undfu nkempfänger kann da geholfen werden:
Ein, ,Ton-Rundfunkempfänger"  is t  nach dem amt l ichen Def in i -
tion ein F u n kempfangsgerät, das die technischen Vorschriften
für  d ies€ Geräte e inhäl t  und demgemäß mi t  der , ,A l lgemeinen
Ton- und Fernseh-R u ndfunkgenehm igu ng" betrieben werden.
Einfacher :  Wer e in Radio hat ,  das nur  den öf fent l ichen Rund-
funk empfangen kann und zusätzlich seine drei DM oro Monat
an die GEZ zahlt, für den trifft das oben Genannte zu. Was
hat aber die FTz-Prüfnummer damit zu tun? Sie ist das äußere
Kennzeichen dafür, daß für den betreffenden Gerätetyp durch
eine Prüfung beim FTZ, dem F ernmeldetechn ischen Zentral-
amt der Deutschen Bundespost in Darmstadt, der Nachweis
für die Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Störgrenz-
werte und F requenzabstimmbereiche erbracht ist. Aber nicht
jedes Gerät, das diese Voraussetzung erfüllt, muß eine FTZ-
Nummer enthalten, Denn Hersteller. die meßtechnisch in der
Lage sind, die gestellten Anforderungen für die gesamte Bau-
serie zu garantieren, dürfen die Geräte auch ohne FTZ-Num-
mer verkaufen. Allerdings sollte der Käufer darüber in irgend-
einer Form inform iert werden. Was für den Hersteller gilt, das
gilt auch für den Käufer. Er darf Geräte, die den Anforderun-
gen genügen, auch ohne FTZ-Nummer und überprüfung be-
treiben, solange dabei die technischen Vorschriften einoehal-
ten werden.

Welche F requenzbestimmbereich e sind aber durch die techni-
schen Vorschriften des FTZ abgedeckt und dürfen deshalb auf
den Empfängern vorhanden sein? Es sind dies zwei Bereiche:
a)  145 kHz b is  30 MHz und b)  87,5 MHz b is  108 MHz.  lnner-
halb dieser Bereiche dürfen aufgrund der allgemeinen Geneh-
migung nur Sendungen des Ton.Rundfunks abgehört werden.
Frequenzen, die außerhalb der eben genannten Bereiche liegen.
dürfen auf Ton-R u ndfu nkempfängern n icht vorhanden sein.
Geräte, bei denen das dennoch der Fall ist, gehören zu den
nicht genehmigten Fernmeldeanlagen, deren Errichten und
Betreiben nach 5 15 des Fernmeldeanlagengesetzes (FAGI
verboten ist. Wer solche Geräte dennoch betreibt oder ver-
kauft, macht sich strafbar.

Manfred Beyen

L 50 000; an E lektriz ität wurde während der ersten Ausbau-
stufe iährlich L 7500 verbraucht. Bei dieser Größenordnung
der laufenden Kosten muß schon gezielt Geld gesammelt
weroen.

Es gibt z.B. ein ,,Programme Sponsorship Scheme" für die ver-
schiedenen Sendesorachen. Interessenten veroflichten sich für
einen bestimmten Zeitraum festgesetzte Beträqe monatlich zu
spenden. Ahnlich geht es bei ,,gezielter Hilfe für bestimmte
Bereiche". Damit unterstützt der Spender die Tätigkeit eines
,,R ad iom issionars" oder den Ankauf von Ausrüstungsgegen-
ständen. Auch wird die Bildung von Gebetsgruppen im priva-
ten Rahmen, bei den Kirchengemeinden und Versammlungen
unterstützt. Die Gebetsgruppen werden als Propagandaeinhei-
ten eingesetzt, um einen nicht unerheblichen Teil an Spenden
zu sammeln.
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wwh ühema
Sendungen in Esperanto-einer-Sprache höchster Effizienz

,,Esperanto estas simpli, klara, belsona kaj bone komprenebla.
Gi estas praktike elprovita, disponas pri internacia organizo
kaj posedas rican literaturon. En la tuta mondo ekzistas
kluboj por la diwastigo de la lingvo, kaj la nombre de la
esperantistoj kreskas de tago al tago. La kauzo de la konstan-
ta progreso estas ne nur la genia strukturo de la lingvo mem,
sed antau cio la generale bezono pri internacia lingvo. La
utilo de tia neutrala lingvo estas ja ankau tiel evidenta,
ke neniu klarvida homo gin neas."

(Esperanto ist einfach, klar wohlklingend und gut verständ-
lich. Es ist praktisch erprobt, verfügt über eine internationale
Organisation und besitzt eine reiche Literatur. In der ganzen
Welt bestehen Vereine für die Verbreitung der Sprache, und
die Zahl der Esperantisten wächst von Tag zu Tag. Die Ur-
sache des ständigen Fortschritts ist nicht nur der geniale
Bau der Sprache selbst, sondern vor allem das allgemeine
Bedürfnis nach einer internationalen Sprache. Der Nutzen
einer solchen neutralen Sprache ist ja auch so offenkundig,
daß kein k larb l ickender  Mensch ihn leugnet .  Wi lhe lm Win-
gen,  Köln) .

Dennoch: So vollkommen zweckmäßig, unproblematisch und
genia l ,  wie es d ie Zei len auszudrücken versuchen,  scheint  mir
in  objekt iver  Beur te i lung der  Funkt ion und des soz ia len Nähr-
bodens die Welth ilf ssprache Esperanto nicht zu sein. Denn:
Wenn der  ef fekt ive Träger  e iner  Sprache n icht  a l le in  das Ind i -
v iduum, sondern v ie lmehr  e ine gesel lschaf t l iche Gruppe is t ,
welche Gruppe trägt dann die internationale Sprache? Es gibt
Stämme, Völker und Nationen und demgemäß Stammes-,
Volks- und Nationalsprachen. Wo aber ist dieses,,internatio-
nale Volk", dem die internationale Sprache gehört?

ENTSTEHUNG UND ENTWICKLUNG DER INTERNATIO-
NALEN SPRACHE

Esperanto wurde im Jahre 1887 unter  der  Bezeichnung, , ln ter -
nacia Lingvo" erstmals veröffentlicht und später nach dem
Pseudonym des polnischen Autors Dr. Zamenhof umbenannt.
Es ist eine jener schematisierenden Kunstsprachen-Projekte,
die gegen Ende des vorigen Jahrhunderts in zunehmendem
Umfang natütliche Wortwurzeln verwendeten, wie etwa Vola-
pük (J .M.  Schleyer ,  1879) ,  Esperanto (L.  Zamenhof ,  1887) ,
ldo { R eform-Esperanto, L. Couterat, 1907/08) und Novial
(O. Jespersen, 1928). Daneben existieren vorwiegend auf La-
tein basierende, natural istische Plansprachen-Systeme mit ein-
fachster  Grammat ik :  Mundol ingue (J .  Lot t ,  1890) ,  Lat ino
s ine f lex ione (G.  Peano,  1906/09) ,  Occidenta l - ln ter l ingue
(E.  de Wahl ,  1922) ,  sowie Mondiat  (H.  Heimer,  1947)  a ls  neu-
estes Projekt.

Diese künstlich geschaffenen Sprachen sollen als internationale
Verständ igu ngsmittel dienen, da von den über 2.500 auf der
Erde gesprochenen Sprachen lediglich 14 von je über 30 Mil-
lionen Menschen verstanden werden und durch die meist histo-
risch bedingte schwierige Orthographie und den riesigen Wort-
schatz der natürlichen Sprachen ihre Erlernung sehr erschwert
wird.

Nun wird von Esperanto-Forschern in aller Welt behauptet,
e ine U nterscheidu ng von , ,natür l ichen"  und, .künst l ichen"
Sprachen se i wissenschaftl ich unhaltbar. Jede Sorache werde
bis zu einem gewissen Grade durch die menschliche Gesell-
schaft spontan geschaffen, enthält aber auch, soweit es sich
um eine Literatursprache handelt, zahlreiche bewußt geschaf-
fene Elemente. So sei die Entstehung und Entwicklung der in-
ternat ionalen Sprache d ie Folge e iner  a l lgemeinen Evolut ion.
Die prachl iche Entwick lung br ingt  n icht  nur  e ine Fül le  in ter-
national bekannter Wörter hervor, sondern durch die Anglei-
chung der Z ivilisationsform en findet auch eine Annäherung
von Ausdrucksweisen und Sprachgewohnheiten statt.

WAS WILL ESPERANTO ?

lm Zeitalter umfangreicher und sich über alle denkbaren Berei-
che erstreckender Rational isierung sollte einmal untersucht
werden, wie wir durch eine neue Bildu ngskonzeption unter
einem Minimalaufwand an Lernenergie (und damit an Zeit)
e ine Maximalwi rkung im Bere iche des Studiums von Fremd-
sprachen erlangen können, wenn wir an die Wahl einer Sprache
für eine weltweite internationale Verständigung denken,
eines Mediums gegenseitiger Kommunikation und Information,

MORSEZEICHEN
ietzt direkt ablesen mit dem
ATRONICS-CODE-READER

Preis mit großer Anzeige DM 795,-
mi t  k le iner  Anzeige DM 735,-

Alleinimoorteu r für die Bundesreoublik
GERHARD KNUPE oHG
POSTFACH 354
4600 DORTMUND 1
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Ekde la 2-a de januaro 1977 la Vatikana Radio dissendos ciudimance ie la
h. 2r.05 sis la h. 21.15 HEC programon en Esperanto sur la jenai {rel-

mezlonga ondo (ciudirekren: kHz 1529)

kaj sur la kurrondoj: kHz 6190,7210k^j 9645. en la direhto de Eüropo
kHz 9625,11105,15120 en la  d i rekto de Afr iko

la disaüdigo povos €sti ricevata en la tuta Eüropo en la Mediteranea
Baseno. kai en Afriko.

En la programo estas entenataj:

Relicia penso.

Informoi en la katolika mondo.
Konversacio pri aktualajoj aü inrerviuo.
Koresponda rubriko.

Sub la direkto de la Centra Redaktejo kunlaboras en la programo Ia Rona
grupo de la Internacia Katolika Unuigo Esp€rantisla.

welches n icht  a l le in  d ie  Bedür fn isse des e infachen lV lannes,
der heute als Tourist in l\4ill ionenheeren beständig unterwegs
ist, sondern darüber hinaus auch die meist höheren Ansprüche
auf Gebieten der Wissenschaft und Technik, Wirtschaft, Kunst
und Politik zu befriedigen vermag.

Die in ternat ionale Sprache Esperanto wi l l  nun a ls  z  w e i t  e
Sprache für jedermann neben der Muttersprache die durch die
Nationalsprachen verursachten Sprachgrenzen überwinden. Sie
wi l l  d ie  v ie l fä l t igen in ternat ionalen Beziehungen er le ichtern
und zu einer echten Völker- und Menschenve rstä nd igu ng bei-
tragen. Esperanto williedoch die Muttersprache nicht verdrän-
gen.  lm Gegente i l !  In ternat ionale Schulversuche,  d ie  auch zur
Zeit wieder durchgeführt werden, haben offenbar bewiesen,
daß die Kenntnis des Esperanto eine gute Grundlage für das Er-
lernen anderer Sprachen darstellt und zum besseren Verstehen
der eigenen Muttersprache, besonders bei Volksschülern bei-
trägt.

ESPERANTO IM RUNDFUNK

Die ersten R undfu nksendu ngen in Esperanto wurden im Jahre
1922 ausgestrahlt (Newark WZY - USA). Unter den ersten Sta-
tionen waren London, Moskau, R io de Janeiro, Prag, Genf,
Hels ink i  und Par is .  lm Jahre 1965 wurden Rundfunkstat ionen
in Österreich, Brasilien, Bulgarien, der Tschechoslowakei,

China, Guatemala, ltalien, Jugoslawien, Neuseeland, Polen,
Spanien und der Schweiz registriert, die in Esperanto senden.
Unter den führenden Sendern unserer Tage wären Warschau,
Wien, Sofia, Zagreb, Rom, Bern, Peking und der Vatikan zu
erwäh nen.

Espera nto- R u ndfu nksendu nge n (für Europa/alle Zeiten in IVIEZ)
Tägl ich
R. Warschau 0600-0630, 1502, 3955, 5995, 6135, 727O k{z

'163G 1655,  6135,7125,9540 kHz
. 2230-2255, 1502, 3955,5995,6135 kHz

Nachrichten, Kommentare, Berichte, Esperanto-Themen,
Wunschkonzert. Programmheft kostenlos bei Pola Radio,
Esp era nto- R edakc io, P.O.Box 46, PL-0G950 Warschau, Polen.
Sonntags
ORF Wien 0645-0655,6155,  17840 kHz
Kommentare, Berichte, Briefkasten. Anschrift: OR F, Esperan-
to- Redaktion. A-1 

'136 Wien
R. Warschau 0650 1 5 0 2 ,  3 9 5 5 ,  5 9 9 5 , 6 1 3 5 ,  7 2 7 0 k H z
Esperanto-Ecke im R ahmen des deutschsprachigen Programms
(Beginn: 0630) ; Esperanto-Nachrichten.

R. Sof ia 093G1000,6070 kHz
2105-2130,9700 kHz

Nachr ichten aus Bulgar ien,  Volksmusik .  Anschr i f t :  Radio Sof ia ,
Esperanto-F ako, Sofia, Bulgar ien
R.  Warschau 1750 6095. 7285 kHz
Wiederholung der Esperanto-Ecke im Rahmen des deutschspra-
chigen Programms (Beginn um 1730)
RAI Rom 21Ot212O, 6010,  7275,729O kHz
Nachrichten aus ltalien, Esperanto-Kurier, Briefkasten.
Programmheft kostenlos bei: Radio Roma, Esperanto, C.P.
320,  1-00182 Roma, l ta l ien
R. Vatikan 2105-2115, 1529, 6190, 7250,9645 kl{.z
lvleditation, Nachrichten aus dem kirchlichen Leben, Berichte
und Interviews, Briefkasten. Programmheft kostenlos bei:
Badio Vaticana, Redazione Centrale, Esperanto, Citta del
Vaticano

R. Warschau 2220 6135, 7125,7270 k{z
Esperanto-Ecke im Rahmen des deutschS rach igen Pro-
gramms, Wiederholung (Beginn:  2200)

Montags
S R G B e r n  1 3 2 0 - 1 3 3 0 , 3 9 8 5 , 6 1 6 5 , 9 5 3 5 k H 2
Berichte über Schweizer und E speranto-Themen. Programm-
heft kostenlos bei: Schweizerischer Ku rzwellend ienst.
Esperanto, CH-3000 Bern 15

Soeben erschien eine Sonderausgabe von elektronisehe Medien und vieles mehr!
EADIO NEWS - der größten europtiischen Sie können diese Sonderausgabe für 4 DM
Publikatlon für alternatlven Bundfunk - oder 6 IRCs bei uns anfordern !
mit einer exklusl-ven Foto-$tory über Bllliger wäre eln.Jahresabo zum Sonder-
RADro N0RDEEE TNTEBNATTONAL. Peter angebotspreis von 10 DM frnland) bzw.
Hartwig und rheo Dencker erzählen die 12 DM oder 1? rRCs (europä). scÄecks,
fesselnde Geschichte des Radioschiffes, IRCs und Postanweisungen schlcken Sie
das nach 863 Tagen gerlchtl lcher Be- bit te an: BADIO NEWS, Jürgen Kauer, p.
schlagnahme am 16. OI. L9?'7 Holland O. Box 42O 224, [LIUOO Berlin 42 oder
mit Bichtung Libyen verU-eß. überwelsen Sie den Betrag auf unser
Lesen Sl-e auBerdem in der T2seit igen Postscheckkonto Berl in West 3522 25 -
Ausgabe: veronlca abgewiesen, carol ine 104, Jürgen Kauer, sonderkonto. verr-
auf neuer Frequenz, BADr0 NEWS zu Be- gessen sle bitte nicht den verrnerk:
such bel- Capital Radio Ln London, Neue "Subskript ions-Abo I/?' l" l
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D ienstags
IBRA Radio 2130-2145,6170 kHz
Vorträge über christliche Themen. Anschrift: IBRA-Radio,
Box 396, S-101 25, Stockholm, Schweden
SRGBern 2235-2245,3985,6165,9535kHz
Wiederho lung der Montagssendung

Mittwochs
SRG Bern 1320-1330,  3985,6165,9535 kHz
Vorträge über Esperanto-Themen

Donnerstags
ORF Regional 1850-1855, 1475 kHz und andere MW- und

UKW-F requenzen
Anschr i f t :  OBF Regional ,  Esperanto,  A-1136 Wien
SRG Bern 2235-2245,3985, 6165, 9535 kHz
Wiederholung der Montagssendung

F reitags
SRG Bern 1320-1330,  3985,6165,9535 kHz
Wiederholu ng des Mittwochsprogramms
R. Pekins 2 ' \OG213O, 5220,  6410,6860,  9380 kHz
Nachr ichten,  Ber ichte aus Wir tschaf t ,  Kul tur ,  Pol i t ik ,  Musik-
sendungen. Anschrift: Radio Peking, Esperanto-Redakcio,
Peking,  VR China
R. Zagreb 0005-0020, 1163 kHz
Nachrichten aus Jugoslawien, Berichte, Esperanto-Themen,
Briefkasten. Anschrift: Radio Zagreb, Esperaoto-Fako,
YU-41000 Zagreb

Samstags
ORF Wien 1745-1755,6155,9745,  15335 kHz
Siehe d ie Sonntags-Sendung
R. Pekins 2100-2130,  5220,6410,6860,  9380 kHz
Siehe die Freitagssendung

SRG Bern 2235-2245,3985, 6165, 9535 kHz
Wiederholu ng der Mittwochsendu ng

EINE LEKTION IN ESPERANTO

Der Erfolg der Esperantosprache gründet sich auf ihre regel-
mäßige Grammat ik  mi t  nur  16 Grundregeln,  auf  e in  ausgeklü-
geltes System von Wortbild ungssilben, mit deren Hilfe aus
Wurzelwörtern neue Begriffe gebildet werden können, und auf
ihren internationalen Wortschatz.

Das Alphabet stimmt bis auf geringe Abweichungen mit dem
deutschen überein. Die Buchstaben q, w, x, y werden lautge-
recht wiedergegeben durch kv, v, ks und i. Beispiele: Kvadrato
- Ouadrat, varma = warm, leksikono = Lexikon, higieno =
Hygiene.

lm besonderen gilt für die Aussprache:
c = z lZigarrel: cigaro, placo
s = ß (Kuß):  k iso,  sofo
v  =  w ( w a r m ) ; v a r m a
z = weiches s (Rose) :  rozo
s = sch (Schaf): safo
c = tsch (Tschako): cako
g = dsch (wie qent leman):  pago
j  = weiches sch ( f rz .  j ) :  jurnalo
h = ch (Jacht) :  jahto

Der grammatische Aufbau des Esperanto ist u.a. vom Lateini-
schen beeinflußt, das die einzelnen Wortformen in Deklinatio
nen und Konjugationen durch Endungen unterscheidet. Dabei
waltet aber im Esperanto ganz bewußt und konsequent eine
strenge Rationalisierung im Sinne stärkster Vereinfachung. Die
Wortstämme des Esperanto sind Nationalsprachen indogerma-

nischer Abstammung entlehnt und in sehr vielen Fällen inter-
nationales Sprachgut:

Beispiele: patr-, fi l-, frat-, urb-, dom-, alt-, san-, leg-, skrib-,
dezir-, bel-, grand-, rapid-, bird-, long-, help-, risk;
tag-, hund-, oft-, lern-.

Die ersten neun entstammen der lateinischen Sprache, die
nächsten vier der französischen, weitere vier der englischen
und die restlichen der deutschen Sprache. Zu Wörtern werden
diese Stämme erst durch Anfügung kurzer Endungen von fest-
stehender Bedeutung, und zwar:
-0 Substantiv: patro = Vater, fi lo = Sohn, frato = Bruder
-a Adiektiv: sana = gesund, bela = schön, granda = 9roß
-e Adverb: skibe = auf schriftl iche Weise, rapide =

schnell
- i  In f in i t iv :  dez i re = wünschen,  he lp i= hel fen,  su ld i  =

sch u ld en.

Eine der wesentlichen Probleme bei der Schaffung einer interna-
tionalen Sprache war der umfangreiche Wortschatz, den jede
Sprache braucht. D ie dicken Wörterbücher schrecken den Schü-
ler. Die Verminderung dieser großen Zahl von Wörtern, die
doch gelernt werden müssen, war eine Hauptaufgabe für Esp*
ranto. Von 1878 bis 1887 - neun Jahre hindurch - hat Zamen.
hof sich mit der Lösung dieses Problems befaßt, um das bedeu-
tende Köpfe schon seit Jahrhunderten bemüht waren. Schließ-
lich wurde die Lösung gefunden.

Vierzig Bildungssilben von bestimmter Bedeutung, als Vor-
oder Nachsilben an die Wortstämme angefügt, ergeben einen
Wortschatz von Tausenden von Wörtern, ohne das Gedächtnis
zu belasten. Von diesen Bildungssilben, die nationalen Spra-
chen entnommen sind - dort werden sie aber nicht regelmäßig
und eindeutig verwendet wie in Eqperanto - seien einige
Beispiele erläutert.

1) -in- weibl. Geschlecht: patrino = Mutter, fitiono = Toch-
ter, fratino = Schwester, rego = König, regino = Königin

2) f i- verächtlich: homo = Mensch, fihomo = Lumo, f icevalo =
störrisches Pferd

3)  -mal-  Gegente i l :  mald ika = dünn,  malnova = mal juna = a l t ,
malfermi = eröffnen

UNTE RR ICHTSWEISEN UND LITERATUR

Esperanto wird hauptsächlich durch örtliche Esperantogrup-
pen in Abendkursen gelehrt, von denen iährlich etwa 1500
stattf inden. Au ßerdem haben versch iedene E soeranto- Landes-
verbände auch Korrespondenzkurse eingerichtet, die sehr be-
friedigende Ergebnisse erbringen. Aber auch durch den Rund-
funk kann Esperanto gelernt werden. Die Firma Linguaphone
hat einen Schallplattenkurs in Esperanto herausgebracht. Die
internationale Sprache wird heute auch in Familien gesprochen,
dient der internationalen Korrepondenz und bei wissenschaft-
lichen und fachlichen Konferenzen. Es ist das Ziel der Esperan-
tisten, die internationale Sprache stufenweise in allen Schulen
der Welt einfzuführen, zunächst in freiwilligen Arbeitsgruppen,
alsdann als Wahl- und später als Pflichtfach.

In Nürnberg arbeitet unter der Leitu ng von Ludwig pickel das
Informcentro Esperanto Nürnberg (ICEN), das aus den Abtei-
lungen Verlag, Buchdienst, Information und Archiv besteht
(Anschrift: Ludwig Pickel, 8500 Nürnberg. postfach 2113).
Es gibt Esperanto-Zeitschriften und -Bücher heraus, vertreibt
alle auf dem Esperanto-Markt befindlichen Literatur und infor-
mien durch den deutschen,,Esperanto-Nachrichten-D ienst,,
(END) Zeitungen, Hörfunk, Fernsehen und lnstitutionen.

Rainer Pinkau
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Was tun, wenn man glücklicher DRAKE-Besitzer ist und pro
500 kHz Empfangsbereich einen speziellen Ouarz benötigt?
Bisher gab es dafür nur drei Alternativen:

- einen Quarzsockel an einem Stück Kabel an die Gerätefront
führen und den jeweils benötigten Zusatzquarz einstecken;

- den Quarzfriedhof ringförmig um einen mehrstufigen Schal-
ter führen und dieses (oder: dlese) in ein mehr oder weniger
hübsches Gehäuse e inbauen (Vorschlag s iehe, ,Danish
Shortwave News" 2/77);

- den privat gefertigten Synthesizer anschaffen, der zwar be-
quemer und eleganter ist als der Ouarzhaufen, aber ebenso-
viel kostet.

wwh üechnik
Der FS-4 Synthesizer von Drake

Durdrgehender Frequenzbereich

Der FS-4 ermöglicht das lückenlose Bestreichen der im Empfän.
ger vorgesehenen F requenzbe reiche mit einer Genauigkeit von
1 kHz und bei digitaler Ablesung. Die Anzeige erfolgt jedoch
nicht mit Nixieröhren oder LEDs, sondern durch schaltbare,
transparente Scheiben, die von rückwärts durch Lampen ausge
leuchtet werden. Angezeigt werden die MHz und O. bzw. 0,5
kHz - die weitere Detailanzeige muß vom betreffenden
Empfänger abgelesen werden.

Dazu e in Beisp ie l :  Gesuchte OBG 15.735 kHz.  Eingeste l l t
werden:  1 ( l inker  Drehknopf) ,5  (mi t t lerer  Drehknopf)  und
.5 { rechter  Drehknopf) .  Dazu müssen 235 kHz auf  dem VFO

F5M

rffirry

Figv6 12, FS4 Schh.tic Di4en

- - : - 1

I

Nun ist auch der von DRAKE schon lange angekündigte Fre-
que nz-Sy nth esizer FS-4 erhältlich und mit kurzer Lieferzeit
auch u nproblematisch zu beziehen.

Dieser Synthesizer kann mit allen Empfängern der R-4 Serie
(R-4, R-4A, R-48, R-4C) und deren Sendern betrieben werden.
Mit einem Adapter ist der Synthesizer bedingt auch für den
B2-C verwendbar (von 7-30 MHz, und mit 7 kHz Abweichung
von der angezeigten Frequenz). Ebenfalls einen Adapter benö-
tigt man für den Anschluß an den SPR-4: er besteht aus einem
längeren Koaxkabel für die Injection, einem Steckquarz, der
gegen den im FF-4 enthaltenen und für die R-4Serie bestimm-
ten ausgetauscht werden muß, sowie einer ausführlichen Ein-
bau anleitu ng in einfachem Englisch.
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des verwendeten Geräts addiert werden. Das klingt kompli-
zierter. als es in der Praxis ist.

Tschnische Grurdlagen

Der VCO ist ein sp an nu ngsgesteu erter Oszillator mit einem
operativen Frequenzbereich von '10.5 bis 41 MHz; er stellt das
benötigte Oszillatorsignal für den Empfänger/Sender bei. lm
D-Balance-M ischer wird das Signal vom VCO mit dem Signal
eines Rastoszillators (locked oscillator) svnchronisiert. Dieser
wird von einem 5 M H z-R eferenzsignal (5 MHz Clock) synchro-
n is ier t  und g ibt  S ignale von 5,  10,  15,20und25 MHz -  je
nach der Einstellung an den Frontknöpfen {0 bei 0-4,5 MHz ,
5 MHZ bei  5-9,5 MHz usw.) .  Dieses Grundsignal  wi rd mi t  dem
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VCO zu e inem Summensignal  zwischen l1  und 16 MHz ge
mischt und über ein Bandpaßfilter an den zweiten Mischer ge-
leitet. Hier erfolgt die Mischung mit dem für denjeweiligen
Empfänger benötigten R eferenzosz illator (9,6 MHz für R-4,
9,59 l \4Hz für  den SPR-4,9,5 MHz für  den B"-C) .  Das resul t ie
rende Signal  (1 ,5-6 MHz) wi rd über  e in  T iefpaßf i l ter  (L .P.  F i l -
ter) einem p rogramm ierbaren Zähler zugeführt. Dieser wird
vom 0. bzw. .5-Schalter gesteuert und ,,dividiert" das ankom-
mende Signal  nach Bedar f  durch 3,  4 ,5 . . .  12,  um ein annä-
hernd 0.5 MHz betragendes Signal zu erhalten. Das Ergebnis
wird einem Phasen- und F requ enzdetektor zugeführt und dort
in  Phase und Frequenz mi t  e inem 0.$MHz-Signal  verg l ichen,
das vom 5 MHz-Takt  (Clock)  durch Tei lung durch Zehn erhal -
ten wurde. Durch Rückführung des Signals an den VCO wird
dieses so nachgestimmt, daß es mit dem Referenzsignal vom
5-M Hz-Takt übereinstimmt.

Bewertung und Bezugsquellen

POSITIV: Durchgehender Frequenzbereich (auch in der 5-6
MHz-,,Lücke" der R-4). Sehr sauberer und stabiler Aufbau.
Hübsches Finish. Der Referenzoszillator ist leicht justierbar

und weist au ße rordentliche Genauigkeit und Stabilität auf.
Keine Zu satzquarze,

NEGATIV:  Nur  für  22O/117 V-Netzbetr ieb geeignet .  Harmo-
nische Oberwel len auf  10,  15 und 20 MHz,  ab 18 MHz auch
andere Oberwellen und Mischprodukte - jedoch reicht deren
Unterdrückung in der Empfangspraxis aus. Der Aufkleber für
die Preselector-Einstellung am Empfänger ist schlecht ablesbar.

Der Synthesizer kann nicht auf den Rx gestellt werden sondern
muß neben diesem betrieben werden.

Hinweise für die Prax is:
- Der Anschluß des FS-4 sollte nicht an einem beliebigen

Ouazsockel erfolgen;durch Ausprobieren kann man er-
mitteln, welcher Anschluß den besten S-Meter-Aussch lag
gibt. (Beim SPR-4 erfolgtder Anschluß über den Ouarz-
sockel  Nr .  22) .

-  Beim Betr ieb mi t  dem SPR-4 is t  in  dessen Rückwand e in
ca- 7 mm großes Loch zu bohren, durch das das Injector-
Kabel geführt wird. (Der Hinweis c.w. in der Beschreibung
bedeutet hier ausnahmsweise clock-wise, also: im Uhrzeiger-
s inn ) .

- Es ist vor Inbetriebnahme zu beachten, ob der FS-4 auf 1'10
oder 240 V geschaltet ist. Die Umstellung erfolgt durch ein-
faches Umlöten,

Bezugsquellen und Preise:

-  Bei  DRAKE: S 250,-  p lus Fracht  und Vers icherung;
S 10,- für den SP R-4-Adaptersatz.

-  Bei  Organsand Elect ronics (P.O.Box 117,  Lockpor t ,  l l l .
60441 USA) S 225,- incl. Luftfracht und Versicherung,
S 10,- für den Adapter.

-  Bei  der  Fa.  In terserv ice (Piazza Mi lano 4a,  CH-6911 Cam-
pione)  sF R 678,-

Zoll und Steuerabgaben müssen ggf. zusätzlich berücksichtigt
werden. htalter Hannfadxb-oe

/4l3REClT
FUNK

Das gesamte CB-F unkprogramm
fü Wiederverkäufer, Einzelhändl€r urd Fachgeschäfte

Interessante Preise und gute Verd ienstmöglichke it.
Durch eigene lmporte unserer Großhandels- und
lmportgesellschaft und durch unsere guten Ver-
bindungen zu bedeutenden Herstellern haben wir
stets eine reichhaltige und aktuelle Auswahl für
unsere Kunden. Wir vergeben noch einige Vertretungen
für bestimmte Programme. Z.B. für Antennen von
namhaften Fabrikanten. Großer Hauptkatalog Nr. 107
gegen Schutzgebühr von DM 2,- in Briefmarken.

Albrecht Funk, Dovenkamp 7,2073 Lütjensee
Tel. O41 54 I 72 7 4
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RUNDFUNK IN DEN ACHTZIGER JAHREN

1974 beschäftigte sich erstmals eine Konferenz in Belgrad mit
diesem Thema. 1976 folgte eine zweite internationale Veran-
staltung in Ottawa. Die CBC und die EBU haben die Ergebnisse
dieser Tagungen nun vorgelegt, und es lohnt sich, den wider-
sprüchlichen Prophezeihungen der Experten nachzugehen.
Schon über die generellen Zukunftschancen des Rundfunks war
man sich nicht einig. l\4anche Fachleute sagen dem Radio eine
ganz große Renaissance voraus; sie sehen den Rundfunk als
wichtigen Medienfaktor in einer post-indu str iellen Freizeitge-
sellschaft. Andere allerdings meinen, die Zukunft gehöre der
visuellen Information, und sie geben dem antiquierten DamDf-
radio keine Chancen.

Was d ie tedtnologische Entwicklung betrifft, sind der Fantasie
keine Schranken gesetzt. Mehr Oualität, Maßnahmen gegen die
Verstopfung der Bänder, mehr Bedienu ngskomfort für den
Konsumenten, das sind die Hauptforderungen aller projekte,

- SSB und eine neue Bandverteilung könnten auf der Kurz-
welle mehr Platz schaffen;

- Programmangebote über regionale Satelliten werden Kabel-
und M ikrowellenketten ablösen können. Vor allem für Ent_
wicklungsländer bedeutet dies einen technologischen Sprung
nach vorne. Weltweites Programmangebot via Sate it ist
nur von politischen, weniger von technischen oder finanziel-
len Faktoren abhängig.

- Der Kabelrundfunk - prosaischer: der Drahtfunk - könnte
neue Aufgaben erhalten. über die Telefonleitung ließen sich,
ähnlich wie die Normalzeit oder der Wetterdienst, vollstän:
dige Programme abrufen. In den Nachtstunden zum bill igen
Tarif automatisch abgerufen, innerhalb weniger Sekunden
übertragen, stehen diese Sendungen dem Konsumenten bei
Bedar f  zur  Ver fügung,  mehr noch:  in  ind iv iduel ler  Auswahl .
Ein Computer könnte das Programmangebot so steuern,
daß jeder Konsument zu einem bestimmten aktuellen The-
ma exakt iene Information erhält, die er wünscht.

- Ceefax und Oracle, Teletext und Viewdata, sowie die Ver-
suche von NHK mi t  der  Uber t ragung von Dias und Diagram_
men über die Bildaustastlücke zeigen, daß auch der Rund_
funk hier entwick lungsfäh ig wäre.

So wie man heute schon Systeme entwickelt hat, die einen
Empfänger automatisch bei Verkehrsmeldungen oder Nach-
richten hochtasten, könnte die automatische Selektion von
Programmen weiter perfektioniert werden - und parallel
dazu können Zusatzinformationen mit dem Nutzsignal
empfangen und getrennt ausgewertet werden: die4enaue
Zeit, das Wetter, die Gemüsepreise des lokalen ga_rpermar-
Kets usw.

- Auf dem Sektor der Geräteentwicklung zeigt sich der große
Unterschied zwischen den ind ustr ial isierten und den Ent_
wicklungslä ndern. Einerseits spricht man von tragbaren Ge
räten in Größe eines Ohrhörers, von vollautomatischen Heim-
geräten mit allem Komfort - und andererseits sieht man
die Entwicklung ausschließlich in der produktion von bill i-
gen, le istu ngsfäh igen BatterieEmpfängern in herkömmlicher
Technologie. In den Ländern der dritten Welt fehlen immer
noch drei Millionen Radios, und der Rundfunk hat dort
eine eminente Bedeutung für die allseitige Entwicklung.
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Was nützt aber die technologische E ntwicklung, wenn die ge.
sellschaftliche Bedeutung des Rundfunks mit ihr nicht Schritt
hält. Die Soziologen versuchen sich deshalb ebenfa s mit
Prophezeihungen für die 80er Jahre. Ausgangspunkt ist eine
universelle Erfassung der heutigen Hörergewohnheiten:

- In Europa und Japan sitzt der Du rch sch n ittshörer zwei bis
drei Stunden täglich vor dem Empfänger, in Amerika sind
es drei bis vier Stunden.

-  A l lgemein hören mehr Frauen a ls  Männer  Rundfunkoro-
gramme, gibt es drei Empfangsschwerpu nkte: am Morgen,
in den Mittagsstunden und am späten Nachmittag.

- Die größte Hörergruppe sind die 15-24jährigen, lhr Inter-
esse; Pop und Berieselungsmusik. Es folgen d ie 3G50jähri-
gen, die vorzugsweise Unterhaltung und Information suchen.
Wer älter ist als 50, entscheidet sich eher fürs TV.

Diese lv l i t te i lungzeigt  auch den Zie lkonf l ik t :  e inersei ts  so l l  der
Rundfunk so anspruchslos sein, daß er möglichst breite Bevöl-
kerungsschichten erreicht, andererseits sollen die speziellen
Interessen aller Hörerschichten erfüllt werden. Die Antwort:
Diversifiz ierung.
- Der Trend zur I nform at ion strennu ng wird sich verstärken:

ein Kanal für Nachrichten, einer für Unterhaltungsmusik,
einer für Poo usw.

-  Regional -  und Lokalsender  br ingen den Hörer  näher  ans
ver t raute Mi l ieu:  Je anonymer und komplexer  unser  Leben
wird, umso wichtiger wird es, sich irgendwo zugehörig zu
fühlen.  Die Gefahr  besteht  nur  dar in ,  daß der  Rundfunk
dann eher horizonwerengend als erweiternd wirken kann.

Rundfunk is t  e in  junges Medium. In  den vergangenen fünfz ig
Jahren wurden seine Möglichkeiten noch lange nicht voll aus-
geschöpft, auch nicht, was das Programmangebot betrifft. Hier
stehen uns in den 80er Jahren also ebenfalls Neuerungen bevor:
- ,,Offene" Stationen, die jedem die Möglichkeit geben, selbst

ein Programm zu produzieren, wo der Konsument also jeder-
zeit selbst Produzent werden kann;

- ,,Punkt-Stationen", die sich zu bestimmten Zeiten in lokale
Programme einblenden können,  um Nachr ichten z .B.  aus
dem Häu serblock zu verbreiten.

-  Hörspie le mi t , ,O"-Ton -  a lso O r ig ina lauf  nah men,  d ie  zu
Ton-Collagen zusammengeschnitten werden; Kunstkopf-
Stereophonie; quadrophonische Wort- und Musikdarbietu ß
gen bringen neue künstlerische Dimensionen.

- Nachrichten und Analysen werden immer wichtiger. Schon
heute lesen 50 7o aller US-Bürger keine Zeitung mehr son-
dern verlassen sich ganz auf das Angebot von Rundfunk
und Fernsehen. Das Nachrichtenangebot wird sich aller-
d ings aus se iner  Einsei t igkei t  lösen müssen:  von, ,g lobalen
Schnittstellen" soll der Hörer erfahren können. was man
dort ieweils für berichtenswert hält.

- Rundfunk als Bildungseinrichtung führt heute schon weit
über  d ie  Schul funksendung h inaus.  In  den Entwick lungs-
ländern ersetzt der Rundfunk das Lehrbuch, in den industri-
alisierten Ländern wird die Rundfunkuniversität den Hör-
saal ersetzen.

- Rundfunk als Serv ice- E inrichtu ng für Autofahrer, Sportfans
usw. soll den Hörer aus dem Passivismus führen. Der Radio
wird zum Terminal, das Rückfragen an die Programmquelle
ermöglicht.

Wenn man alle diese Visionen akzeptiert, wird verständlich,
warum es im Schlußbericht der Tagung lapidar heißt: ,,Die
Achtziger-Jahre werden das Zeitalter des Rundfunks sein.',
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AUSLANDSSENDUNG EN IN OSTEUROPA GEFRAGT
Erforsdlun0 der Hörgowohnhelten durch Radio Free Europe

Täglich senden zahlreiche Radiostationen der westlichen Welt
Programme für die Länder Osteuropas, oft auch in deren Lan-
dessprachen. Ausgestrah lt werden die Programme vorwiegend
über Kurzwelle. Zu den Stationen mit dem umfangreichsten
Programmangebot in den Sprachen Osteuropas gehören unter
anderem die Voice of America (VoA), die Deutsche Welle, der
Deutsch landfu nk, die British Broadcasting Corporation (BBC)
und Radio Free Europe (RFE) in München, dessen Tätigkeit
vom amerikanischen Kongress finanziert wird. Doch nicht nur
diese Stationen, die in den Sprachen Osteuropas senden, wer-
den gehört, sondern auch Stationen, deren Zielgebiet nicht
Ost- oder Südosteuropa ist, werden eingeschaltet; so zum Bei-
spiel der Oeste rreich isch e Rundfunk und Radio Luxemburg.

Meinungsumfragen im Westen

Allerd ings muß man sich d ie F rage stellen, inwieweit d ie Be-
völkerung Osteuropas von dem umfangreichen Angebot an Ra-
diosendungen aus der westlichen Welt, seien es Programme in
der Muttersprache oder einer fremden Sprache, Gebrauch
macht .  Dies läßt  Radio Free Europe (RFE) s tändig von be-
kannten, unabhängigen Me inu ngsforsch u ngsin st ituten in acht
westeu ropä isch en Ländern erforschen. Allerdings ist es nicht
möglich, die Bevölkerung Osteuropas direkt zu befragen. Des
halb hat man sich dafür entschieden, jene Bevölkerungsteile
zu befragen, die jedes Jahr nach Westeuropa kommen, aber
nicht etwa Flüchtlinge, legale Einwanderer oder andere Per-
sonen, die beabsichtigen, im Westen zu bleiben, sondern nur
Besucher, die den ,,Zuhausegebliebenen" gleichen, also die Be
völkerung repräsentieren. So haben Me inu ngsforsch u ngsinsti-
tute in Österreich, Dänemark, Frankreich, ltatien, Schweden
und der Bundesrepublik vom Frühjahr 1975 bis Anfang ver-
gangenen Jahres zum Beipiel 1388 tsch ec hoslowak ische
Staatsbürger nach ihren Hörgewohnheiten befragt; die Tsche-
choslowakei ist das Zielgebiet verschiedener internationaler
Ku rzwellenstationen. Sie soll als Beisoiel dienen.

Steigende Hörerzahlen

Das wohl wichtigste Ergebnis dieser Umfrage für die betroffe-
nen Stationen ist der allgemeine Anstieg der Hörerzahl gegen-
über den Untersuchungen zwischen 1971 und 1974, nachdem
die Umfrage 1974/75 einen Rückgang der Nutzung westlicher
Sender in der Tschechoslowakei aufwies. So schalten 73 Pro-
zent der tsch ech oslowak ischen Bevölkerung ,,den Westen" ein.
Die meistgehörte Station ist laut den Untersuchungen Radio
Free Europe; diesen Sender hören 37 Prozent. Es folgen die
Sendungen ausWien mit einem Anteil von 22 Prozent, von
Radio Luxemburg mi t  21 Prozent ,  der  . ,St imme Amer ikas"
mit 20 Prozent und der BBC London mit 19 Prozent. Knapp
über bzw. unter der 1 0-P rozen t-M arke liegen die Deutsche
Welle (1 I Prozent) und der Deutschlandfunk (8 Prozent).
6 Prozent der Tschechoslowaken hören andere westliche Sta-
tionen, während 27 Prozent völlig auf die Programme aus dem
Westen verzichten. Dies bedeutet, das R FE, die VoA und die
BBC ihre Stellung behaupten konnten: der Verlust von 2 Pro-
zent der Hörerschaft bei RFE und die Zunahme von 3 Prozent
bei der VoA sind statistisch nicht bedeutsam, während die
BBC die g le iche Hörerbete i l igu ng wie 1974 und Anfang 1975
verzeichnen konnte. Radio Luxemburg verlor dagegen 6 Pro-
zent seiner Hörer in der Tschechoslowakei, während dem
Österreich ischen Rundfunk ein Zuwachs in gleicher Höhe
zugute kam; Deutschlandfunk und Deutsche Welle konnten
eine leichte Zunahme verze ich nen.

Die Nutzung im Wochenverlauf

Was die Nutzung der drei bedeutendsten Stationen, also R FE,
VoA und BBC, im Verlauf einer Woche anbelangt, so muß zu-
nächst bedacht werden, daß die,,Stimme Amerikas" und die
BBC weitaus weniger Sendezeit für Programme in tschechischer
und slowakischer Sprache zur Verftigung haben als Radio Free
Europe; dies bedeutet, daß RFE zeitlich mehr Möglichkeiten
bietet, die Stationen zu hören. Anderseits werden aber weder
die BBC noch die VoA gestört. Die Nutzung hängt demnach
von zwei Faktoren ab, nämlich von der Empfangsqualität und
dem Umfang des Programmangebots. lm Wochenverlauf ergibt
sich nach der Umfrage folgendes Bild: 4 bis Tmal oro Woche
hören 9 Prozent  RFE,8 Prozent  d ie  VoA und 13 prozent  d ie
BBC; 2- oder 3mal schalten 48 Prozent RFE, 33 prozent die
VoA und 50 Prozent die BBC ein;27 Prozent hören einmal
pro Woche Radio Free Europe, 28 Prozent die Voice of Ameri-
ca und 24 Prozent  d ie  BBC; weniger  of thören 13 prozent  BFE,
22 Prozent die VoAund 12 Prozent die BBC; der Rest der Be
fragten gab keine Ausku nft.

Danach war die Zahl der regelmäßigen Hörer, also jener, die
eine der drei Stationen zweimal oder mehrmals pro Woche ein_
stellen, bei der BBC am höchsten (63 prozent) und bei der
VoA am niedrigsten (41 Prozent). Nach der vorangegangenen
Untersuchung 119741751 schalteten 51 Prozent der RFE-Hörer
die Station regelmäßig ein; 31 Prozent waren es bei der VoA
und 33 Prozent  be ider  BBC. Für  d ie  BBC bedeuten d ie Ergeb-
nisse der Umfrage 1975/76 eine starke Zunahme der regelmäßi-
gen Hörerschaft und einen leichten Anstieg bei den beiden
amerikan ischen Stationen.

Vorwiegend Männer hören das Ausland

Aufrh luß geben d ie Ergebnisse der  von Radio Free Eurooe in
Auftrag gegebenen Untersuchungen auch darüber, wie männ-
liche und weibliche Hörer westliche Stationen nutzen oder wel-
che Alter{ruppen welche Stationen bevorzugen. G rundsätzlich
hören mehr Männer als F rauen westliche Sender. So schalten
47 Prozent aller Männer und 27 Prozent der Frauen Radio Free
Eurpe ein, 28 Prozent der Männer und l2 prozent der Frauen
die BBC, 26 Prozent der Männer und 14 prozent der Frauen
die VoA, während 26 Prozent der Männer und 17 prozent der
Frauen den österreichischen Rundfunk hören. Bei Radio
Luxemburg schließlich gibt es dagegen keinen Unterschied bei
der Hörerbeteiligu ng mehr; sie liegt bei beiden Geschlechtern
bei 2l Prozent.

Die beliebteste Station unter den jungen Hörern, also der Gruppe
der 14- bis zsiährigen, ist gemäß der Umfrage, man könnte es
fast als naturgemäß bezeichnen, Radio Luxemburg; unter den
über 5ojährigen ist Radio Free Europe die meistgehörte Station.

Schulbildung von Bedeutung

Die Untersuchungen der von RFE beauftragten Meinungsfor-
schungsinstitute zeigen, daß in erster Linie die Bevölkerungs-
teile mit Un iversitätsb ildu n g die Programme von Radio Free
Europe (46 Prozent), der BBC (40 Prozent) und der VoA
(25 Prozent) verfolgen. Anders sieht es bei der Bevölkeruno
mit Grund- oder M ittelschu lbildu ng aus. So hören 36 prozänt
der  Bevölkerung mi t  Gru ndschulb i ldung RFE und jewei ls  17
Prozent die BBC und die VoA;von den Tschechoslowaken mit
Mittelschulbildung schalten 37 Prozent RFE ein, 22 prozent
d ie BBC und 24 Prozent  d ie  , ,St imme Amer ikas, , .  Radio Lu-
xemburg wird von 15 Prozent der Bevölkerung mit Grund-
schulbildung, 17 Prozent mit U n iversitätsb ildu ng und 40 pro-
zent mit Mittelschulb ildung gehört. Den ORF schalten sowohl
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WOLF SIEBEL:  STIMMEN lM ATHER

Eine Einführung in das Kurzwellenhören

Bere i ts  vor  d re i  Jahren  e rsch ien  , .S t immen im Ather "  e rs tma ls .
Das  Z ie l  der  Pub l i ka t ion  war  und  i s t ,  j eden  Rundfunkhörer  in
d ie  E igenhe i ten  des  DX-Hobbys  e in führen  zu  können,  ohne
daß Vorkenntn isse  nö t ig  wären .  Uber  p rak t i sche  Empfangsver -
suche au f  MW und KW wi rd  der  Leser  an  -  zuers t  deu tschspra-
ch ige-  Aus land  sp  rogram me herangeführ t .  Ohne a l l zuv ie l  T ie f -
gang werden d ie  Kurzwe l lenausbre i tung  e r läu te r t  und  e in ige
techn ische  T ips  gegeben.  D ie  ob l iga ten  Kap i te l  über  Empfangs
ber ich te ,  Ku  rzwe l lenempfä  nger  und  DX-K lubs  werden durch
e ines  über  Sprachkursprogramme ergänz t .  Den Kern  des  Buchs
b i lde t  e ine  de ta i l l i e r te  Zusammenste  l lu  ng  deu tschsprach iger
Aus landsd iens te  m i t  P rogrammplänen,  Adressen und  we i te ren
Hinwe isen ;  dazu  kommt  -  in  der  nun  e rsch ienenen Neuauf lage
zum ers ten  l \4a l  -  e in  Kap i te l  über  d  ie  bekanntes ten  eng l i schen
Ku rzwe l lenprogramm e .

Sendeze i ten  und  Frequenzen s ind  im Tex t  we i tgehend ausge-
spar t .  Um Frequenzänderungen berücks ich t igen  zu  können,
werden d iese  In fo rmat ionen jedem Buch in  Form e iner  ak tue l -
len Liste be igelegt.

Während d ie  be iden  b isher igen  Auf lagen des  Buches  dem
Amateurcharak te r  der  Pub l i ka t ion  noch  e rkennen l ießen,
wurde  in  der  vor l iegenden Neuauf lage  durch  S t ra f fung  und
Neuordnung e ine  deu t l i ch  p ro fess ione l  le re  Fassu  ng  e rz  ie l t .
Dennoch wurde  d ruck techn isch  im Of fse td ruck  e ine  Möq l i ch -

ke i t  ge funden,  das  Buch  we i te rh in  zu  e inem re la t i v  n iedr igen
Pre is  (e r  be inha l te t  auch  d ie  Versandkos ten ! )  anb ie ten  zu
können,

Für  e r fahrene  DXer  i s t , ,S t immen im Ather "  a l len fa l l s  a ls  Pro-
g ramm führer  zu  deu tschsprach igen  Kurzwe l lenp  rogram men
in te ressant .  D ie  Z ie lg ruppe des  Buches  l ieg t  v ie lmehr  be i  An '
fängern  und  so lchen Rundfunkhörern ,  d ie  überhaupt  noch
ke ine  Gehversuche im Kurzwe l lenhobby  gemacht  haben.

llolf Siebel, STIMMEN IM ATHER. Eine Einfühtung in das
Kurzwellenhöre n. 3,, erueiterte und überarbeitete Neuauflage
1977. 68 Seiten, DM 6.80lsfr 6.801öS 51, . Zu beziehen beim
Verlag (l lolfgang Kettler, Postfdch 370167, D-1000 Berlin 371
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BÜCHER AUS DEM HOFACKER.VERLAG

Der  Ver lag ,  der  s ich  u .a .  auch  mi t  der  Produk t ion  von  Lehr -
und  Exper iment ie rsys temen be faßt ,  ha t  je tz t  e inen  p re iswer -
len Experimentier Jalz mit digitalen Schaltkreisen herausge-
brach t .  D ie  Unter lagen bes tehen aus  e inem E in führungshef t
m i t  Grund lagen und  v ie len  Exper iment ie ran le i tungen w ie  z .B .
zum Bau eines Logiktesters, Generators etc. Das Set selbst ent-
hä l t  10  in tegr ie r te  D ig i ta lscha l tungen,  zwe iSocke ln ,  e ine  Ver ,
suchsDla t ine  und  d  i v .  S teckmater ia l .

Uber  den  Ver lag  kann auch  eng l i sche  L i te ra tu r  bezogen wer -
den .  So  g ib t  e twa das  Buch , ,Rad io  As tonomy fo r  the  Ama-
teur "  uon  Dave He isermann e ine  E in führung in  d ie  Rad io
As t ronomie ,  op t i sche  As t ronomie  und  deren  Grund lagen.
Neben a l le r le i  in te ressanten  H inwe isen  en thä l t  der  Band auch
e ine  An le i tung  fü r  d ie  P lanung und  den  Bau e ines  e in fachen
110 M Hz-R ad  io te leskops .

IC-Kit Digitalte chnik, DM I9.80

,,Radio Astronomy" 252 Seiten, 88 Bilder, Best.-Nr. 7 l l , 29,
Ing. l l .HofackerGmbH Verlng, Tegernseer Str. 18, D-8150
HolzkirchenlObb.

MESSTECHNIK FÜR FUN KAMATEURE

Hans Cordes.  DJ4AZ ste l l t  in  d iesem Büchle in e ine Beihe von
lVIeßgeräten vor: das Relais-Vo ltmeter, den Absorotionsfre-
quenzmesser ,  das Gr ip-D ip-M i ter ,  den über lagerungsfrequenz-
messer ,  e inen Eichgenerator ,  e ine lm pedanzm eßbrücke,  e inen
Feldstärkenmesser  und e inen Stehwel lenmesser .  E in Kapi te l
lvleßtechnik und ausführliche Hinweise über Messunoen an An-
ten nen ergänzen den Inhal t .

bv Dave Heiserman
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Wer Freude daran hat, selbst Meßgeräte zu bauen und wer da-
bei nicht unbedingt auf die allerneuesten Schaltungen zurück-
greifen möchte (das Buch erschien lg67), findet hier Anregurts
gen für zahllose Bastelstunden. Kenntnisse in der Meßtechnik
werden - wenn auch in bescheidenem Umfang - vorausgesetzt.

Hinweise für die Meßpraxis findet man anderswo in gedräng-
terer und dennoch ausführlicherer Form.

Hans Cordes, Me$technik für Funkamateure, 80 Seiten, Vetlag
Frech, Stuttgart-Botnang.

DAMPFRADIO

In unserer Zeit lvlarktlücken zu finden ist nicht ganz einfach,
zumal wenn es sich um die Spane,Programmzeitschriften'
handelt. Das dies trotzdem möglich ist, beweist Dampfradio,
d ie,Einz ige überregionale Hör funkzei tung ' .  Während d ie
großen Program m zeitsch rif ten fast alle Gebiete vom Kochtopf
bis zur Eheberatung, vom Starkult bis zu Häschenwitzen und
natürlich auch das Fernsehen lückenlos abdecken. fristen Hör-
funkprogramme ein eher bescheidenes Dasein, ein Zugeständ-
nis an die wenigen ,Außenseiter', die tatsächlich noch Rund-
funk hören in  e iner  Zei t ,  in  der  Fernsehen das Symbol  unserer
hochmodernen Gesellschaft darstellt. Daß Radiohören noch
,in' ist, beweisen über 1000 überwiegend positive Zuschriften,
die der Verlag Ernst Chur innerhalb von 3 Tagen kurz nach Er-
scheinen der ersten Ausgaben erhielt. Das Prinzip von Dampf-
radio ist einfach: Jede Woche erscheint im Taschenbuchfor-
mat  für  nur  e ine Mark e ine Ausgabe,  d ie  auf  über  120 Sei ten
das gesamte Wochenprogramm aller westdeutschen Sender in
a l len Deta i ls  br ingt  {e inschl ießl ich SFB,  R IAS und Radio
Luxemburg) .  Wenn in  den übl ichen Zei tschr i f ten um 13.20 Uhr
das,Promenadenkonzer t '  angekündigt  wi rd,  kann man in
Dampfrad io nachlesen, welche Stücke gesendet werden, wel-
ches Orchester diese Stücke spielt, lrer dirigiert und wel am
Klavier sitzt. Inqesamt ist der Inf ormationsl\,/ert sehr hoch,
wie auch der  min imale Ante i l  an Werbung angenehm auf fä l l t .
Es ist zu hoffen, daß dem Verlag nicht die Luft ausgeht, bevor
sich diese Publikation durchgesetzt hat, zumal die ganze Sache
nicht  von e inem Mammutkonzern,  sondern von zwei jungen
Leuten betrieben wird. Das Heft dürfte bald an allen Kiosks
erhältlich sein, kann aber auch im Jahresabonnement für
50 DM bezogen werden. Wer Interesse hat, möge an den Ver-
lag schreiben, er erhält dann ein Probeexemplar, kostenlos!

Dampfradio, Verlag Ernst Chur, Postfach 2114, D-5372 Schlei-
den

3. April t977
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Konkurrenz füa dsn franzö3ischen Hörfunk

Während es im staatlichen spanischen Hörfunk von Radio Na-
cional de Espana zur Zeit im Auslandsdienst keine Sendungen
in Französisch mehr gibt (sie fielen den Programmkürzungen
Ende 1975 zum Opfer, sollen aber wieder eingeführt werden),
sendet neuerdings Radio San Sebastian, EAJ 18, mit 10 kW
dreimal täglich ein Programm in Französisch. Radio San Se
bastian gehört zum größten kommerziellen Sendernetz Soa-
n iens -  zur , ,Sociedad Espanola de Radiodi fus ion -  SEB,, ,  zu
dem rund 55 Sender gehören. Für den französischen Rundfunk
ist damit neben ,,Europa 1", Luxemburg, Monte Carlo und
zwei A ndorra-Stationen eine weitere, wenn auch zunächst
schwache Konkurrenz entstanden.

Die französisch sprach igen Programme von EAJ 18 werden un-
ter dem Slogan ,,Radio Ocdan - der Sender des Südwestens
und der Atlantik-Küste" und auch unter dem Motto,,Radio
Ocdan - die französischen Sendungen von Radio San Sebastian,,
ausgestrahlt. Sie sind täglich dreimal, - am erfolgversprechend-
sten ab 6.50 Uhr für 35 Minuten - über Mittelwelle zu hören.

Landes€emeinschaf tsantenne in Liechten$ein

Der Liechtensteinische Landtag (Volksvertretung) stimmte am
20. Dezember mit 8 zu 7 Stimmen dem R egieru ngsantrag auf
Beteiligung des Landes am Gemeinschaftsantennenwerk mit
einem Staatsbeitrag von 1,2 Millionen Franken zu. Die Oppo-
sition hatte Antrag auf Zurückstellung bis Frühjahr 1977 ge-
stellt, der mit ebenfalls einer Stimme Mehrheit abgelehnt wor-
den war. In den letzten Tagen vor der Landtagssitzung war be
kannt geworden, daß sich von den elf Gemeinden des Fürsten.
tums wahrscheinlich nur sechs an dem projekt einer landes/vei-
ten Gemeinschaftsantennenanlage beteiligen werden. Ferner
wurde bemängelt, daß der R eg ieru ngs1,/orschlag in vielen punk-
ten zu ungenau und fragwürdig sei, vor allem im Hinblick auf
die entstehenden Kosten. Mit der Entscheidung des Landtags
steht nun der Ausschreibung der Arbeiten nichts mehr im We
ge, allerdings fragt es sich, ob die bei dem Proiekt verbleiben-
den Gemeinden den auf sie entfallenden Kostenanteil {von 40
Prozent) zu übernehmen in der Lage sein werden, auch wenn
der Staat 60 Prozent zu übernehmen gewillt ist.

Fortsetzung von Seite 13

22 Prozent der Bevölkerung ein, die die Grundschule bzw. eine
Universität besuchte, sowie l9 Prozent der Absolventen einer
Mittelschule.

Auf Grund einer derartigen Studie und der darin genannten
Zahlen im Hinblick auf die Nutzung des Programmangebots
einer Radiostation muß man nicht nur zum Schluß kommen,
daß Radio Free Europe iene westliche Station ist, die in der
Tschechoslowakei den größten Hörerkreis aufzuweisen hat,
sondern sich die Sendungen westlicher Sender großer Beliebt-
heit erfreuen.

Abzuwarten bleibt jetzt nur noch, ob sich die Hörgewohn-
heiten in der Tschechoslowakei ändern, nachdem seit Anfang
dieses Jahres alle Sendungen in tschechischer und slowakischer
Sprache aus der Bundesrepublik Deutschland nur noch vom
Deutschlandfunk gestaltet werden und die Deutsdre Welle
keine eigenen Sendungen meh r fü r d ie Tschechoslowakei oro-
duziert.

wwh 5/16

Erster Sender in Katalan

Nach der Aufhebung des Katalan.Verbots und den ersten Kata-
lan-Sendungen von RTVE Barcelona (siehe wwh 2121 19771
wurde in Barcelona ietzt eine Rundfunkstation gegründet (,,Ra-
dio 4"), die ausschließlich in dieser Sprache sendet. Wie die
vom,,Büro für Diplomatische Information" herausgegebene
Zei tschr i f t , ,Spanien 77"  mi t te i l t ,  sendet , ,Radio 4"  e in  täg l i -
ches Programm von 1Ü Stunden (7 bis 1 Uhr). Die Mitarbeiter-
schaft setzt sich vorwiegend aus jungen Leuten zusammen, es
arbeiteten aber auch Journalisten, Schriftsteller und Kritiker
mi t , , ,d ie  in  der  kata lan ischen Wel t  Rang und Namen haben".

Neuer Verwaltungsd irektor der BBC

Alasdaire Milne, seit 1972 Fernsehdirektor der BBC, ist zum
neueri Verwaltungsdirektor der Organisation ernannt worden.
Er ist Nachfolger von lan Trethowan, der zum Generaldirektor
avancierte. Milne, 46, ein Schotte, der Gälisch spricht und Du-
delsack spielt, kam 1954 zur BBC, war seit 196'l Redakteur der
Nachr ichtensendu ng,,Tonight" u nd später verantwortl ich f ür
Programme wie ,,Not So Much A Programme" und ,,The Great
War". 1965 verließ er die BBC aus Solidarität mit seinem Ghef
Donald Baverstock, den man seines Postens als Leiter des
Ersten F ernsehprogramms enthoben hatte. Zwei Jahre später,
nach kurzer Tätigkeit für das kommerzielle Thames TV, kehrte
er zur BBC zurück und wurde ,,Controller" für Schottland.
Milne, damals 37, war somit der iüngste Regionalchef der BBC.
Vor vier Jahren wurde er, als Nachfolger von David Attenbo-
rough, zum Fernsehd irektor ernannr.

Helium-Ballons tragen Sender

Die,,Nationale lranische Radie und Fernsehorganisation"
(NIRTO) wi rd in  Kürze zwei  mi t  Hel ium gefü l l te  Bal lons a ls
,,Standorte" für Hörfunk- und Fernsehsender sowie als Brücke
für andere Formen der Kommunikation (Telefon, Tetex) ein-
setzen, um entlegene Gebiete versorgen zu können. Nach Mit-
te i lung des BBC Moni tor ing Serv ice werden d ie Bal lons mi t  v ier
ie 1 kW starken Fernsehsendern und zwei ie 100 Watt starken
UKW-Sendern ausgerüstet sein. Der erste Ballon soll im Gebiet
von Balutschistan arbeiten und einen Radius von 230 km ver-
sorgen können, der zweite wird den südlichen Teil des Landes
versorgen,

@NVENTION 77

Wie bereits in wwh 4 angekündigt, f indet während der
d ies jähr igen Internat ionalen Funkausste l lung in  Ber l in
vom 2. bis 4. September das Jahrestreffen deutscher DXer,
die ,Convention 77', statt. Neben den bereits angekündig-
ten Besichtigungen werden diverse Treffen und Informa-
tionweranstaltungen in den Räumen des Senders Freies
Ber l in ,  des Kurzwel len-  K lu  bs Ber l in  und dem Amer ika-
Haus angeboten. Sonderflug ab Baum Köln/Düsseldorf
geplant. Die ,Convention 77' steht jedem DXer offen und
wird von AGDX und ADDX e.V. als Clubvera nstaltu no
angeboten,

Nähere Programm inform ationen können ab sofort ange
fordert werden bei:
adxb-DL, Postfach 480224, D-1000 Berlin 48.
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ELEKTRONIK-KLUB.DTENST ä
Tel. (O/r2371 lO55 . D-3O9t Kirchilntetn-Schafwtnkel

L iebe  K lub f reunde,  _  Iu  Apr i t  l pJ l  _

fas t  e in  v ie r te l jahr  a rbe i te t  unser  neuer  c lub-serv ice ,  der  Erek t ron ik -K lub  -
D iens t r  bere i t s ,  wenn s ie  d ieae  ze i len  1e6en.  und  w i r  nöch ten  an  d ieser  s te i -
le zun eisten lvtra1 Bilanz ziehen.

Mehrere  hunder t  an f ragen und  Pxe is l l s ten-Bes te l lungen mußten  v i r  in  den  Mona-
ten  März  und  Apr i l  bearbe l ten ,  und  auch  e in ige  Dutzend Bes te l lungen,  d ie  fas t
ausnahns los  p ro l rp t  ab  Lager  ausge l ie fe r t  L 'uxden.  E ine  e inz ige  Rek lamat lon  kan
h inzur  d ie  da .zu  noch  e in  Gebrauch tgerä t  be t ra f .  obvoh l  r ^ .1 r  den  umsatz  noch  e t -
l ras  e rhöhen nüßten '  u .n  unsere  güns t igen  p re iee  fü r  K lubn i tg l ieder  n ich t  in  ab-
s e h b a r e r  z e i t  e r h ö h e n  z u  n ü s e e n ,  k ö n n e n  w i r  d o c h  f e s t s t e l l e n ,  d a ß  u n e e r  K o n -
z e p t  s c h o n  g a n z  r i c h t i g  w a r .  I i a t ü r t i c h  g i b t  e s  n o c h  d j e s e s  u r d  j e n e s  z u  v e r _
bessern ! .So  l ra r  z .  3 .  eanchen K lub f reunden n ich t  k1ar ,  daß d ie  b isher  au f  Vor_
und Rückse i te  des  g le . i chen  B la t tes  abgedr , i r ck ten  vordrucke  "Mater ia l -Be6te l1unq"
und 'An f rage /Angebot /Bes te l lung"  e igen t l i ch  zwe i  ge txennte  Fornu la re  v ra rea .
daß a lso  z .  3 .  n ich t  t r ' re iunschrag  und  Rückpor t  o -Br ie fmaxken ervünsch t  ra ren .

l , i l r  haben daraus  d ie  Konsequenzen gezogen und  d ie  be lden  Vordrucke  i .n  d ieser
Ausgabe k la r  vone lnander  ge t renn t .  Dennoch können s ie  na tü r l i ch  in  e inen  U&-
sch lag  e ingesandt  verden ,  wenn s ie  uns  e ine  p re i8an f rage  oder  Gerä tebes te l lu r rg
und eine hospe kt anf or derung zusenden wollen. Aber bitte dann für unser Ange_
bot einen tr 'reiunschlag und für die ko spekt anford erung l o-pf -Briefmarken ais
RückpoTto  be i  legen .

Gerade le tz te res  ha t  s ich  le ider  j -nüer  noch  n ich t  e ingebürger t  -  s ta t t  der  von
uns yerlangten l-0-?f-Marken, aus deuen sich jeder Rückporto-wext zusa!0nenste1-
len  läß t ,  t re f fen  h ie r  sogar  l -DM-  und  2 -DM-Br ie füarke  n  e in .  d ie  w j . r  bes ten_
falts noch hin- und wieder für Päskchen yerwerten können. ly' ir werden leidel:
au f  In te rna t iona le  An twor tsche ine  ( IRC)  a ls  Rückpor to   uns te lgen"  nüseen und
unsere Antworten dennächst nit Frankl erdaschine fxeir0achen, wenn sich hler in
absehbaxer  Ze i t  ke ine  Besserung e ins te l l t .  Doch  fe ider  s ind  Ant l ' o r tsche ine
teurer  a1s  B l r ie fnarken ,  denn v i r  bekoEoen fü r  e inen  In t .  An tvor tsche in .  fü r
a len  unsere  Ml tg l ieder  1 r00  DM zah len  nur  Pos twer tz€ ichen im Gegenwer t  von  JO p f .

Und bevor  w i r  unse i t ig  neue Gercä te  vors te l len ,  noch  e in  L lo r t  zu r  K lä rung :  H ie r
angebotene  Sonderangebote  s ind  g rundsä tz l i ch  so fo r t  ab  Lager  l i e fe rbar  so lange
Yor ra t  re lch t  und  n iqh t  au f  e inen  bes t i .on ten  Ze i t ta .om be f r i s te t .  So  s ind .  unsere
Angebote  aus  den  le tz ten  be iden  Ausgaben ( ITT Schaub Lorenz  To :u" ing  104  mi t
n ig i ta l f requen zanze ige  DCR-r0  T  sowie  T€ te funken Par tns r l inner  noch  t ie fe rbar ,

Fallr ProEpeLte ode! Utlerlagen übe. bestirnmte G€räte oder Zubehitr an th.em Wohnort nichl e.hältlich
hlndon - mit diesem vo[druck anfordern. lvenn das Gewünschte atuekr€uzt tst, mürsen wit nicht geich
vorhandene und dah€r unerwünschte . Untedrg€n zusenden:

sein sollten, diese bitte - sowcit vor-
massenv/eire - vielleichl sogü lirrgß

(
(
(

Empfänger-Preisliste l-197'l - . .
Zubehör-Preislistel-t9i7 - . .
Antennen-Preisliste I -1977 , . .

Prospektblätter Digital-Frequenzanzeigen:
DCR-30 N, S, T und U . . . . . .
DFZ-z . .

Prospektblätter KurzwellenemDfdnqer :
Barlow-Wadley XCR-30 und X-CR-31 FM . . . . .
Drake SSR-I.
Gtundigsatell i t2loo. . . . . .
Silver XF-900 New Spacemaster
Sommerkamp FRG-7 .  .  , .  -  -

Bitte Ablende( ruf d€( Räcks€ite nicht vergessen (nicht
füg€r und Freiurruchhg für die Antwort beil{en!

Informationsblätter über Empfangsanrennen :
Martens-Mittelwellen-Rahmenantinnen . . .. . . . l
Mosley-SWL-THorizontal-Dipolanrenne. . l
Mosleyorbit Verlikal-Dipolantenne .I
Partridge-Innenantennensystem (V.F.A.). . . . . .1

Informationsblätter über weitere Gedte:
MartensEichmarkengeberDEG2. . . .., . . . . . . l

.1 Blatt

.1 Blatt

.1 Blatt

.1 Blatt

.1 Blatt

.3 Blatt

. l  Blatt

.4 Blatt

.l Blatt

.1 Blatt

nu. ruf dem

Blatt
Blatt
Blatt
Blatt

Blatt

, .Blatt
. . . .Blatt

Um$chlag)! Besondete A .agen bitte.uf einem besonderen Blatt bei-
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l:1,gf,.""'ruir, I 
sen bekar''

Klub und Mitgliedsnummer (ADDX/AGDX)

Vor- und Zurr�me

Straße und Hausnummer/Postfach

Postleitzahl und Wohnort

oäli, irü,üe ",r I An dieser Stelle können wir keine aus-
:l""3li. l i j ;  j , i i ;  I führl iche cerä rebe s prechuns bri, lsen, diefräifii':lüt:,lü I iil-;i; ;;;;;";;i;;;;iläh";";:;";.iä

im  redak t ione l len  Te i l  un te rb r ingen,  d . l
bes techende ne ta i l s  fü r  d iesee  Gefä tsoNY I :;:::;::iT"äl3ij;,i5J"l;";ii,.3tnl".

fl it nCUCtt ldgOn Ugiln. I iarls.beim Barlow Wadley xcR-JO und ähn-
. l i c h e n  G e r ä t e n  ( a - t l e r d i n g s  b e i  e L w a s
uns tänd l i cherer  l requenze ins te l lung)  ;unsrano ] . l cnerer  _ . ! ' requenze lns  te I  Iung ,  ;

durchgehender  Fre  quenzbere  i cb '  von  319  b is  28  MHz au f  Kurzwe l le  (außerdero  MW u.  uKW)r
durch  e ingebauten  3F0 bere i ts  fü r  SsB-Ernp fa ,ng  gee igne t i  Ansch luß  fü r  Außenantenne
und M?X-Ausgang für Stereoada,Bteri 2 r z-kg-Konpaktbexät roit äußerst geringen AbEes-
sungen!  223  x  234  x  102  o r0  (BxHxT) ;  Aus  gangs  fe  i s  tung  1 ,9  Wat t ;  Ne tz te i l -Ansch1uß.

Auch in  neues  Gerä t  des  deu tschen l {e rs te t -
le rs  ITT  Schaub Lorenz  verspr ich t  e in  Ren-
ner  zu  werden:  A ls  e rs te  deu tsche  F i rna
b ie te t  d ieser  Gerä  t  ehers  te  11er  ab  Ma, i  e in
Kurzwe l  -Len-Kof fe fgerä t  m-L t  in tegr ie r te r
Digi taf -Fre que \zanzeige (auf 1 kHz genau)
an  -  a l le rd ings  mi t  den  bekannten  Nachte i l
se ines  Vorgängers :  Wie  der  ITT  Schaub
Lorenz  Tour ing  p t ro fess iona f  lO7 ver füg t
auch  der  neue lour ing  CD ]OB n ich t  über
durchgehenoe Frequenz  be . re iche  ,  sonde- rn
greift aus den Kux zwe l len-Spektrux0 nur
d ie  Rundf  unkbän a le rn  von  l ,  b is  49  n  heraus .

Für  Kurzwe f  lenhörer ,  d le  s ich  aber  nur  au f
Rundfunk- l t (  beschränken t ro tzden e ln  sehr
enpfeh lenswer t  e r  Doppe lsuper ,  so  daß w i r
thn  ho f fen t l i ch  ebenfa l l s  schon ba fd  im
redak t ione l len  ?e i1  vo?Ete f len  können.  In
u n s e r e r  P r e i s l i s t e  I - 1 9 7 7  l s t  e r  b e r e i t s
berücks ich t ig t  un te r  Bes te l lnunner  6A0177.

Als besonderer Service für unsere Mitglieder steht an fast jedem Wochenende ein telefonischer Beratüngsdienst (besonders
in Empfänger- und Antennenfragen) zur Verfügung. Wann er am nächsten Sonntag zum günstigen Woclienend-Telefontarif
zu erreichen ist, kann man über unseren automatischen Anrufbeantworter schon am Samstag ab 18OO Uhr erfahren!

DATUM:

MATERIAL-BESTELLTJNG

ausschneiden und mit

por to  (3  Br ie fmarken

Tel.  04237/ loss

an den Elektronik-Klub-Dienst

a u s r e i c h e n d e m  R ü c k .

zu 1O Pfennig je drei Blatt) einsenden!

ITT Schaub-lorenz TCXJRINGCD 1Og

www.ratzer.at



ELEKTRONIK.KLUB-DIENST Tel.  (04237) 1055 D - 3091 Kirchlinteln-Schafw.

u

rl

( ) ANFRAGE 'Zutreffendes bitte hier ankreuzen. ) ANGEBOT O BESTELLI'NG

Klub und Mitgliedsnummer
(ADDX/AGDX) Erklituung des Bestellers:

Falls die Ausliefe.ung nicht sofort ab Lager mtiglich ist und votaus-
sichdich eine Belieferung

( ) innerhalb einer Woche

( ) inn€rhalb eines Monats

( ) bis zu folgendem Termin:'. .

unmäglich ist, bitte ich um Rücküberweisung des bereits einge-'it'.":::":'.":tt:t::1ri'.i'll":: 
: : : :. : : : : : : : : : : : : :

Vor- und Zunarne

Straße und Ilausnummer

Postleitzahl und Wohnort

WICHTIGE BENUTZUNGSHINWEISE:

l.) Vo.druck nach Ausfüllen vot Spalte I mit einem f.arkier-
ten und adressierten Rückumschlag oder mit einem Inter-
nationalen Antwortschein an obige Adr€sse einsenden.

2.) Sowie unser Preisangebot in Spalte 2 eintrifft, in Ruhe
Preis und Lieferungsbedingongen mit anderen Angeboten
ve.geichen.

3.) Bei Annahme urueres Angebottes oben "Bestellung" an-
kreuzen urrd unten Spalte 3 (Anzahl, Datum und Unter-
schrift ergänzen.

Gleichzeitig detl Gesamtbetrag der Bestellung mit dem votge-
druckten Zahlung$vordruck aus der Klubzeitschtift auf uns€r
Korto einzahlen oder übefweisen.

ACHTLJNG: Diers Angebot dt nur bei Bestellung auf
dies€m Blatt,

Gewünschter Gerätetyp (Modell, Ausführung usw.
genau angeben!):

Preis in DM
einschl. MWSt B e s t .  N r .

Bestellte
Stückzahl

Versand frei Haus oder frei Bestimmungsort (8bhängig von
Bestimmu4gsort und Versandart), Lieferungen ins Ausland
zuzüglich angegebenem Versandkostenanteil !

DATUM:

UNTERSCI{RIFT:

Spalte I (siehe Benutzungshinweise) Spalte 2 spalte 3

.ulalqaleFa nz uelünqJs
-JOJqraN al*un urn 'üe unlop[elseg
rJt rtlntrq-t.dürelS eurnrp.tu!. tsod
.&tP uo^ 9u.qelsürn lrp el{q qs üeqat',$sn tunDJar.I ueueJJorF rna lqap
tltorr r.n!. qrltrqrFqq u.t3rr{Jnu lag

'u.pu.snzü!e lsue!c-qnDt-lluoJl:l.lg u.p
ul (auDlarluattC uapuareqal lareC
urrz r.p ltür .stt) rntiJld.X-.ltsrJ
-aC.rnz üal lrag uo^ tunpuarürg Jcpo
uoltrlqlau laq pun uarq&heqnzJnt $r
13 '{c!!mz lürsttaqrr$od .tapo lutt
-$od üro^ ns uetJlqr. $lsqtrqv ue8.!c

:x111srs
-3S NIIC XOJ StS,rN[{ UTCIJHJI \

p4m4qe6
ounoaruaqgso3 qe AlnPtnf,ije^ tag

{usqoqre rBq Eonle}e{uE r.P !.q p4^t)

jd 09 :ouellqBz erp rn] rqnqo9

(u.aruq re!ügd€ lrp sr 'r.osrttqfi nr IFU)

lalazgrJqcsls".l/uteqcssBurua;ar;ut3

olcer*z
eqcrlougrplsod

r0l

PIOJ

$rl.||od ..FI {ql. r.qnraq üun|.nv

soluollcoqgslsod uousors
saursqreuo^ reP
qcls els ueuerPeg

yün,|ls - FIS
rr.Icorq/tts r tq{;

6/.qur0N - CqN
u.qru0n - uqll
u|er,ld urr

uerrqr8 npn'l - ult31
ul9). - ut)l

funqu|rH -
uirn url

pnllurrj - tuH
u4333 t Ut3

Punqruoo - pw|(l
l . . m u r u . g - M u l 8

qrtx
ulH

qurH

:lq2sd rap saur.rr.yo qp r[l u.6u|rrt0lqy
:  Ja ru runusPa! lä I I I  I

ueSqqc.uin uqu||{ qctu lqprurq.r|.rl
u.p q{q uJr)fJcqcqrod ..p ü nunpuö.ur3 r.g t
ueuiurll|ut.reqo.qoJftUrqerr.lun u.üqreiuq

lu|rlce{cn3od rllreq rep }ql gnr! girqc.rqun e{J i
aqrEurauaurrN
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'ueqe6nzu! uluqrrqv u.tutt urep tni
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LIEFERUNGS- TND ZAHLUNGSBEDINGT]NGEN

l. Mängel, Beanstandungen und Gewährleistungen

a) Wü bitten, gelieferte Sendulgen sofort nach Empfang auf
evtl. Mängel zu überFüfen. Insbesondere sollte eine äußere
Beschddtung de! Veryackung den Empfänger veranljrssen,
die Sendung nur in Gegenwad eines Bevollftächtisten des
Transporteurs (Bahn, Post, Spedition, UpS) auszipacken.
Versendungsschaden ( Tran sportschad en ) geht sonst zu sei-
nen Lasten.

b) Beanstandungen des Lieferungiinhaltes oder des Umfanges
bitten wir inn€rhalb von 10 Tagen nach E npfanig schrift-
lich an uns mitzuteilen. Wh wetden uns umgeheld mit dem
Empfänger in Verbindung setzen.

c) Bei Beanrtandung des Produktes odet seiner Funktion bitte
- keine Ver?indqungen oder Eingriffe vornehmen oder verneh-

men lassen
- uns sofort, alerdirys möglichst nach telefonischer Rück-

spBche das beanstandete Produkt franko einsenden (bei
unfreier Arüieferung wird die Annahme verweigert).

d) Wir übemehmen im allgemeinen eine Gewährleistung von
12 Monatel fü die einwandfreie Funktion des Produktes. so-
fem Sie GaJantiekarte und Zahlungsbeleg mit eins€[den und
wir feststellen können, daß die Beanstandung ticht durch
einen Bedienungsfehler oder äußere Einwftkung (Eingriff)
entstanden ist.

e) Unsere Gewäluleistung umfaßt die kostenlos€ Instandsetzung
des Produktes und die Franko-Rücksendung an den Einsen-
de.. Ein Anspruch auf cin Ersatzprodukt, ein Austauschpro-
dukt, auf die RückzalLlung des Kaufpreises ist ausSeschlosscn,
wenn eine einwandfreie Instandsetzung möglich ist. Ansplü-
che auf Schadene$atz sind injedem Fall ausgeschlossen.

O Sollten dutch den Funktionsausfall des Prcduktes oder durch
andere Umsfünde Schäden nicht nul am Produkt (Drittschä-
den und Folgeschäden) ent$tanden sein, so haften wh fiir
diese Schäden Srundsätzlich nicht.

2. Erfüllunglort und Eigentumworbehalt

a) Der Erfüllun$ort ist der Auslieferungsort. Die Lieferung
ab Auslieferungsort etfolgt frei Haus oder frei Bestimmungsort,
abhängig von der gewfiltcn Ve.sandart, im lnland; bei Lie-
ferungen ins Ausland werden zusätzliche TnnsDortkosten
berechnet.

b) Bis zur Bezahlung des vereinbarten keises bleibt die Warc
uns€r Eigentum. Der Eigentumsvotbehalt eilischt e.st nach
Eriüllung aller Forderungen aus dem Geschäftwerkehr mit
uns,

3. Preisvereinbarungen und Zahlungsbedingungen

a) Unsere Listenp.eise und Angebotsprcise gelten jeweils frei-
bleibend. Preisänderungen und Zwischenverkauf sind aus-
ddcklich vorbehalten.

b) Unsere Preise beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer (Mehr-
wertsteuer), außer bei Export.Angeboten. Alle Pteisangaben
gelten netto/netto bei Vorauskasse mittels der vorgedruck-
ten Zahlungsformulare, Skontoabzug ist nicht mehr zuläs-
sl8.

c) Bei Auftreten von Lieferschwierigkeiten ist der Käufer zum
Rücktdtt vom Kaufveltrag berechtigt, wenn eine Nachf.ist
von mindester$ drei Wochen gewährt wird. Schadenersatz
wegen Lieferverzug oder Nichterfüllen des Kaufvertrages
ist ausgeschlossen. Teillieferungen berechtigen den Empfül-
ger nicht zul Geltendmachung ügendwelcher Ansptüche.

l. Mittz 1977 Elektrcnik-Klub;Dienst

WICHTIGE HINWEISE:

Zur Anforderung von Untellagen ist ausschließlich das Formular
MATERIAL-BESTELLUNG aus der Klubzeitsctuift zu vetwen-
den.

Zu. Einholung von Angeboten - sowohl von P.eisen für Kurzwellen-
empfän8er und Antennen als auch fü! sonstige Ge!äte (Fernseh-
gerätc, Stereo-Anlagen, Funkgeräte usw.) - stets das Formular
ANFRACE/ANGEBOT/BESTELLUNG aus der Klubzeitschrift
benutzen.

B€i Verwendüng des unten abge&uckten Zahlungsformulars für
Ihte Bestellung ist keine zusitzliche Bestellung per Brief oder Kar.
te erfordedich, wenrl Sie diese Hinweise genaü beachten:

l. Formular entlatrg der göstrichelten Linie abüennen.

2. Ar der dalih yorgesehenen Stelle des Empt?ingerabschnittes
(linker Abschnitt) Xlub und Mitgliedsn[mmer einkagen
(siehe Rückseite).

3. In der beiden Spalten darüb€r Bestellnummer und Preise
der gewünschten Ärtikel aus unprer heisliste einttagen.

Bestellen Sie separat auf uns€rem Vordruck ANFRAGE/
ANGEBOT/BESTELLUNG, r€icht stattde€€en die Angabe
,tiehe Bestellung vom ...(Datum)..." aus!

4, Gesamtwed der Bestellung feststellen ünd den entsprechen-
den Betrag auf der Vorderseite des Vordructs an den dafü.
vorgesehenen Steuen einsetzen.

5. Absender deutlich (Scheibmaschine, Stempel, Blocklchrift)
angebel; bei Verwenduru als Postüb€rweisung auch eigene
Kortoangrben (siehe Hinweis fiir Postscheckkontoinhaber
auf der Formular-Rücks€ite).

6. Bettag mit det eu efüllten Zahlkarte beim näch$ten Postamt
einzal en (oder Postüberweisung dem eigenen Postschectamt
eins€nden).

Die Beachtung dies€r Hhweise erspart Ihnen und uns Rücldtagen
und damit Zeitvedust und unnötige Atbeit. Herzlichen Dank!

f 0r Poslscheckkonto Nr.
6801 -  208

I For Ycrrmrto do Abrond.|.

FÜR DEN

ELEKTRONIK.KLUB-.DTENST

Nr daa Abaandcra

Zahlkarte/Postüberweisung

Poalachaoliciln.hm..

Posbch€ckamt

Hamburg

D M r P f D M  P f I

l0r Porbch.otlonio Nr.

680t - 208

Volksbank e. G.

Zweigstelle Bendingbostel

h 3O9l Kirchlinteln-Bendingb

Hmb

Volksbank e. G.
Zweigstelle Bendingbostel

Postscheckkonto Nr.

680I  -  208

10. Po.Ech.ckloqto N..

680 r - 208
Abxod.. (|nil PoatLitrüll d.r
lr.b b.w. Poatllb..r.i&ne

i 3O9l Kirchlinteln-Bendingbostel
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R A D I O B R E M E N . . .

lch lese Artikel, die sich mit R u ndfu nkgesch ichte befassen
seh r gern, doch der Anikel über R. B remen war ,,gesp ickt"
mit Frequenz- und Senderangaben, die heute überhaupt keine
Gül t igkei t  mehr  haben und somi t  für  d ie  a l lermeisten DXer
unwichtig sind. Gegen die Erwähnung einiger Frequenzen ist
grundsätzlich nichts einzuwenden, doch durch die große An-
zahl wurde der Artikel u nübersichtl ich. Man hätte statt dessen
lieber mehr Hintergründe aufdecken sollen und z.B. mehr
über  d ie  Rundfunkpol i t ik  Adenauers ber ichten so l len.

Rainer Metz, Schuckertstr. 8, 6700 Ludwigshafen/Rh

WWH LOG

Radio Globo,  Radio Eldorado und Radio Mundia l  auf  860 kHz
gehören zur Senderkette Emissoras Globo, die sich im Besitz
der Tageszeitung,,O Globo" befindet. Die Hauptstation ist
Radio Globo. Besonders bei Nachrichten und besonderen Sport-
ereignissen übernehmen Radio Eldorado und Radio Mundial
relativ häufig das Programm von Radio Globo. Eine einfache
Angelegenheit - denn die Studios sind nicht nur im gleichen
Hause, sondern auch Tür an Tür. Da ich nicht alles kaufe, was
der MWAKI von anderen abschreibt, war mir bei Redaktions-
schluß von WWH 1 der  Frequenztausch von Radio Globo und
Radio Eldorado noch nicht bekannt, so daß ich annehmen
mußte, es handle sich um eine der oben angeführten PrG
grammübernahmen. Soweit zum Boden der Tatsachen! lm
übrigen; ich weiß nicht, was soll es bedeuten . . .

Chrßtian Leuner, Postfach 2504, 7100 Heilbronn

PORNOGRAPHIE IN WWH

Wer das bewußte F oto in wwh 1 1 /76 Seite 15 als Pornographie
bezeichnet, sollte lieber da bleiben, von wo aus ein solcher
Brief nur geschrieben werden konnte, nämlich in dem Klüb-
chen erzkonservativster Puritaner und nicht vorgeben, ein welt-
offener DX-er zu sein.

Er  so l l te  se ine Kr i t ik  l ieber  an l l lust r ier ten wie,Quick 'oder
,Stern'wenden, die m.E. oft härtere ,,Pornographie" bringen.
Oder anders ausgedrückt ,  be im Anbl ick e iner ,Pra l ine '  oder
,Wochenend' trifft ihn wohl auf der Stelle der Schlag.

Fazi t :  A l lmähl ich bekomme ich den Eindruck,  daß wwh zu
einem Tummelplatz für politisch und nun auch für sexuell
Frustrierte wird, die sich woanders nicht mehr abreagieren
können. lm Endeffekt bedeutet das doch, daß wwh zu irgend-
einem ,,8lättchen" degradiert wird, das noch nicht einmal
den Namen ,,DX-Blättchen" verdient. Wenn schon Leserbriefe
dann doch solche zu d e m Thema, das sich Vorstand und
Redaktion der AG gestellt haben, nämlich dem DX-en. Denn
sonst lesen wir demnächst Artikel von Moralaposteln zum be-
vorstehenden Weltuntergang oder Aufrufe der N PD oder was
weiß ich,

VERKAUFE

Allwollonqmpfänger Siemon. E 310 b zu v€rkaufen. Wollenbereiche:
14-21 kHz, 85 kHz - 30,3 MHz lückenlos - schalrbar€ BandbreiteF
BFO-Eichquarzoszil lator-ZF AusgarE - VHB 1,50O,- DM.
Anfragen nach 1900 Utu hei F rank Nedlitz, Mvtiusstn /Kt, 6000 Frank-
fut, Tel, 061 t /72 23 26

Trio9R 59D mit eingeb. Eichmarkeng€ber (3.5 MHz, 100 urd 5O kHz),
TB-DlN-Anschluß usw. tür DM 320,- Eowie ein Trio JR 2m (Vorgän-
ger des 9R59,4 Bereich von 0,5-30 MHz, Linearskala, gandspreizung)
für DM 2OO zu wrkauJen, Beide Geräte neu abgeglichsn, teilweise neue
Röhr6n, technisch und optisch ok, Selb6tabholer oder NN.
Jürgen Martens, Damaschkestr. Q, 74lO Reutlingen | |

Verkaufe neues, ungebrauchtes WBTH '77 1ür OM 27,5O (inct. Versand,
per Einschreibenll Christian Zacker, Swinemijndet Stt. ES, lOO0 Ber-

V€rkaufe Jür Newc.mer prgisgünstig gesamte, wenig benutzte Empfang6-
station: TRIO 9R 59OS Roceiver, ca. I 1/2J8hrealt, ufb Zustand,
Morloy Dipol $lVL.7 {mit Traps abgestimmt auf atte BC-Bänderl,
lvlartens MW-Rahm€nantenne mit Breitbandverstärker, zusammen für
nur DM 540,-. Auf Wunsch wird außerdem kostenlos das lillRTH ,76
beigelegt, Zuschrift an Roben Schmidt, Hermeßrcuth 3, 85A6 Gefrees
Verkaufe SONY sFort 11 tür DM 15O,-, Nits Schiffhauer, Bahnhofstr,
26, 2130 Roenburg

Verkaufe Allwellenempfänger Minix MR-73 für 3SO,- DM, &Band-
empfänger TAF 8O für 1 50 DM, Weh€r Amareurfunktohrgang mit G€-
rätepraxis für 200 DM, ELO 75 Nr. 1-3, ELO 76 Nr. 1-12 und ELO 77
Nr. 1-5für4O OM. Dieter Menzel, F edich-Ebeft-Str. Sl,3OO0 Han-
nover 91, Tel. 0511 /41 25 87

,,Stimmen im Ather", erweiterte Neuausgabe der Einführung in das
Kurzwellenhöron, praktischer Programmtührer. OM/sfr 6.80, öS S1,-.
Weitere R undlun k-Fach literatu r. P106pekt anfordern bei:
Wolfgang KettleL Dx-Buchdienst, postlach 37 04 67, IOOO Bertin 37

WRTH'77, das unentbehrliche Nachschlagewerk. lhr Exemplar l iegt
b€i der AGDX bereit. Bestellung mit d€utlicher Absenderangab€ an:
,AGDX, PSchA Ffm, Konto ,5A 95-600. überweisen Sie bitte 29.50.

GRUNDIG Oc6an Boy 204 (Satelt it-Vorgänger) zu verkauten. U, M, L,
3 x KW (2-20.5 lvlHzl. Netz/Batterie, S-Mster, 2 Lautsprecher,
Teleskopantenne, 1,44 m u.a. VB 110,-
Georg Götze, Leisaustr, lO, D-em0 München 60
Jörg Klingenfuß, Goethestr. 14, D-74O0 Tübingen t, verkauft eine
.List of SH |PISYNOP^4 ETAR woather code groups,, Sie kostet DM
11.- oder 16 lRCs und ermirglicht die vo ständigs Decodierung der
Wetterschlüssel SH lP, SYNOP, SH RED, SyR ED, MAR tO. MA RE D,
LIG HTSH lP und METAR.

GESUCH E

BARLOW-WADLEY, möglichsr preisgünstig, von blindem Schüler gE-
sucht. Ang€bote - audt als TB - oder Cass€ttenbriej _ an futer Bick.
Tulpenv,ng 57, 7O7O Schwäbisch cmünd,

Suche (Hobby) Elsktroniker, welcher mir deJekte Teile in einer quarz-
gesteuerten (AutolUhr lokalisiert. Wenn möglich kostenlos. Portoge-
bühr6n v\rerden ersotzl, Diatet Ti , Babelsbergerstr. 13, 1O0O Berlin 31

Suche Satslf lt mBl2lOl1m�0, Nordmende Globetrotter, Siemens
Turnier o.ä., (auch äufbrl ich stark beschädigtl zu günstigem Preis.
Georg Götze, Leisaustr, 10. D-8000 Miinchen 60

Wer anderer Meinung sein sollte, möge sich doch mal den Unter-
titel von WWH ansehen: ,,Die große Fachzeitschrift für
Rundfunk.Fernempfang." Und wem das nicht paßt, sollte sein
Geld l ieber  mi t  B lät tern anlegen,  d ie  vo l l  und ganz mi t  se iner
Meinung übereinstimmen.

l|)il l i Bemok, Röttgersbachstr. 102, D-4100 Dußburg 11
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kfubtpelTen klubnachnichüen

rüv\lAK I
Auf der M itgliederversamm lung am 3. April in G ijtersloh wu rde die
vorläufige Einst€llung dss MW-Monitor beschloss€n. Alle MW-Freunde
sind aufgerufen, verstärkt beiwwh mitzuwirken, Nguaufnahmen im
MWAK I sind zur Zeit nicht mögtich. Weiter akriv bteibt die D iplom-
abteilunq und d€r Tonbandring.

Die nächste M itgliederversamm lunq wird im Herbst an dieser Stelle
angekündigt.

MWAKI"DIPLOM

Das MiltelwellEndiplom für 25 und 50 bestätigte Ländsr aut Mirtel-
welle wird ab sofort wieder ausgestrahlt. Neben der EDXC-Landliste
ist tür rund 1O Länder eine Sonderregelung gültig. Gezählt werden hisr
die Bundesstaaten bzw. Provinzan.
Fordern Sie die Diplgm-lnfo mit Rückporto an b€i:
Diplom-Manager, Harald Röttier, Eitzer Str, 48, 3O90 Verden

MODXC.DIPLOM

Das Mittelost-Diplom ist in Vorbereitung. Die Diplom-lnfo kann
ebenfalls bei obiger AnschriJt angefordert werden.

KU RZWELLEN F R EUN DE HANNOVER

,,Schalt Dein Radio ein . . . "

is t  das Mot to der  In format ionsschau,  d ie  d ie, ,Kurzwel-
lenf reunde Hannover" (f rüher adxb-Ortsverein Groß-
raum Hannover) am 21. und 22. Mai 1977 zum dritten
Male veranstalten. Anlaß ist die Veranstaltungswoche
, ,10Jahre Fre ize i the im Hannover-R ick l ingen" .  In  d ie-
sem Heim führen wir seit über 5 Jahren unsere monat-
I ichen Hörertreffen durch.

Wieder  e inmal  wol len wi r  e inem bre i ten Publ ikum zei -
gen, wie interessant vielseitig und lehrreich Rundfunk-
fernempfang sein kann.

Öf fnungszei ten:  21.5.  von 10 b is  20 Uhr
22.  5.  von 10 b is  17 Uhr

Ausgestellt werden allgemeine Informationen über das
DXing, Buchdienste, Gerätehersteller. Außerdem werden
Filme und Dias vorgeführt. Miramo- Rad ioservice und
der Elektronik- Klubd ienst haben sich angesagt. Außer-
dem wird wieder  das,Hannover-Dip lom'  ausgeste l l t .

Am 21.5.  äb 20 Uhr  großes Tref fen der  DXer.  V ie le
Hobbyfreunde haben sich bereits angesagt. Treffpu nkt
wird auf der Ausstellung bekannt gegeben.

Zu erre ichen is t  das Fre ize i the im Bick l ingen,  Rick l inger
Stadtweg 1, mit der U-Bahn Linie 3 und 7 ab Haupt-
bahnhof.

Al le  Hobbvfreunde lade ich h iermi t  herz l ich e in!

Weitere Informationen bei: Klaus-Dieter Rudow, Stam-
mestr .  45,3000 Hannover  91,Tel . :0511/41 42 OO

BAD HONNEF: Monatliche Treffen im Jugendheim der Ptarre St. lvlar-
t in. Bad Honnef-Selhof. Infor Hans Döring, Hau ptstr. 48, 5340 Bad
Honnef, Tel,: 02224163 @

BERLIN: Treffen des KWKB e.V. am 27.5., 10,6. und 24.6. jelveils ab
19 Uhr, Kreuzberg, Yorckstr. 59, Wirtschaftsgebäude, 4. Etage, Info:
KWKB e.V., Postfach 49O 225, 1000 Berlin 49, Tel.: 030/7 45 65 1 1

ADDx-Ortsring jeden 1. Freitag im Monat ab 19 Uhr in der Gaststätte
,Witt inger-Pilsener', Kantstr. SS Ecke Suarezstr., 1OO0 Berlin 12, Info:
Gerhard Stolz, Schil lerstr. 73, 1000 Berlin 12, Tel.: 31 69 14

BOCHUM/WANN E-E ICKEL/H ER NE: Jeden 2. und 3. Montag im Mo-
nat ab 19 Uhr im Uni-Center, Bochum-Ouerenburg. Info: KWFR. Post-
fach 6OO0 394. 4630 Bochum 6-Wattenscheid, Tel.: 02327 /5 36 47

BONN: Treffen am 14.5. ab 15.30 Uhr im Haus der Jugend. Reuterstr.
100. Info: KWHC gonn. Postfach 510 571, 5300 Bonn-Beu€l

DÜSSELDORF: Jeden 3. Freitag im Monat (im Juni4.) ab 1930 Uhr
im CVJM-Haus, Graf-Adolf-Str. 102,4000 DGseldorf, Nähe Haupt-
bahnhof. Info: Kart-Heinz Sturm, Speestr. 72, 4030 Batingen 4

FRANKFURT: Jeden letzton Samstag im lvlonat ab 15 Uhr in Frank-
furt, Bleichstr. 38a (Eschenheimer Turm) ,Gildestuben', Info:
Helmut Wagner. Schwarzwaldstraße 39, 6082 Waldfelden

GIESSEN: Jeden 1, Dienstag im Monat in der,Alten Kate', Bismarck-
str.32. ab 19 Uhr, Info: Wilfr ied Westrupp. Seltersweg 73, 6300 Gießen

HANNOVER: Jeden 2, Sonnabend im Monat im Freizeitheim Ricklin-
gen ab 15 Uhr, Raum 19. Info: Klaus-Dieter Rudow, Stammestr. 45,
30OO Hannover 91. Teli 0511 /41 42 OO

KARLSRUHE: Nächstes Treften am 26.5. ab 1930 Uhr im ,Karlshof'
am Koplingplatz. Infor Lothar Doering, Morgenstr. 24,7500 Karlsruhe,
Tel.: 0721169 69 58

KOBLENZ: Treffen am 11.5. in Koblenz-Karthause. Into: Wolfgang
Roth, Drosselgang 2, 5400 Koblenz 1

MESCHEDE: Jeden Freitag ab 1830 Uhr im evang. Jugendheim Mesche.
de. Info: Hans-Joachim Förster, Hauptstr. 44, 5787 Olsberg 1

MöCHENGLADBACH: Jeden letzten Sonnabend im l\, lonat ab 11 Uhr
in .Zur gemütlichen Ecke', Friedrich-Ebert-Str. 241. Info: cerhard
Jensen, Wickrather Str. 87. 4050 Mönchengladbach 2

MONCHEN: Jeden 1 . Donnerstag im Monat ab 1930 LJhr im Freizeit-
heim Mü.-Laim, Info: Gerhard Drechsel, Pelargonienweg 44,8000
München 70

NOBNBERG: Treffen am 28.5. und 25,6. ab 15 Uhr im Gemeinschafts
haus Langwasser. Info: Georq Einfalt, Ginsterweg 40.8500 Nürnberg.
Te l . :  0911/57  21  89

STUTTGARTT Treffen geplant. Info: Roland Schulze, Jurastr. 61 bei
Sch i l l ing. 70OO Stuttgart 80

WATTENSCHEID: Treffen am 3., 17. und 31. Mai im städt. Jugend-
heim Bußmannweg, Wattenscheid. Info: KWFR, Postfach 600 394,
4630 Bochum 6-Wattenscheid, Tel': 0232715 36 47

Wl EN: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 1 &22 Uhr im K lubheim der
adxb-oe, Zeltgasse 7, 1080 Wien. Stationsbetrieb jederzeit nach Verein-
barung. Info: adxb-oe, Postfach ' l  1, 1 1 11 Wien

WOLFSBURG: Jeden 3. Samstag im Monat ab 15 Uhr im Hotel ,Nie-
dersachsen', Poststr. I nf o: Hans-Dieter guschau, Fischerweg 81, 31 70
Gifhorn

WUPPERTAL: Treffen alle 14 Tage in der,Börse'am ViehhoJ, Raum
11 ab 19 Uhr. Info: Joachim Mitschelin, Talstr. 66, 5600 Wugportal 1.
Tel.: 30 23 28

WORZBURG: Treffen am 7.5.,4.6. und 9.7. ab 16 Uhr im Srudenten-
wohnheim ,Haus Berlin', Göbelslehenstr. 1, im Dachklubraum (A-Bau)

Afu nach vorh6riger Anmeldung mirglich. Info: Walter Eibl, Postfach
5508, STOO Würzburg

A l l e Z e i t e n i n M E Z !
Mefdungen affe 4 Mona'�e an: K laus-Dieter R udow, Stammestr. 45.
SOOO Hannover 9,

w w n S / t ö
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BRD. WDR Lang€nberg strahlte im März auf 719 kHz Testsendungen
mit 2OO kW aus, Nach dem Genfer MW-Plan wird Langenberg ab 1978
tagsüber von OSOO-1700 auf 720 kHz mit 200 kW senden. Es ist noch
nicht geklärt, welches WDR-Prqgramm dann übertragEn werden soll.
Es bestehen Pläne, nicht das erste sondern das zwsite, dö die Verkehre
hinweise enthält, zu senden.

\
i 2 6 8

I  ' .

|  5 4 8  k H z
I ! .
I  i  7 5 5  k H z

H.nnov.r o lltr \

i
!  rst  rrz
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a  S l u t t g a r l

1755 kHz
I  X a v e n s D u r g -
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BULGARIEN. Anderungen am sendeplan des Inlandsdienst6 gegen-
über WRTH 77:
Vidin 1000 kW wird nur noch auf 1.223 kHz eingeserzt, nicht mehr
auf 557 kHz. Yakarel827 kHz \ryechselte auf 962 kHz. Stara Zagora
1.124 kHz jetzt mit 50O kW. Der Sender Pleven 9.14 kHz wurde sti l l-
gelegt. (MBe)

Radio Varna hat irEgesamt 15 Mitarbeiter. Die deutsche Redaktion be-
steht aus Violetta Tontsch€wa und Dimitrischka Schelesarowa, lm
j8tzigen Gobäude gibt es 2 Aulnahme- und 2 Sendestudios. Ein neues
Gebäude i6t im gau.
Das deutschsprachige Programm wird von O8O5-09O0 gesendet, Kurz-
nachrichten in D um lOOO und 1200. OSL-Karte und WimDel sind im
Gespräch. (FE)

DDR. Zukünftig sollen die Sender der DDR schärfer proti l iert vwrden;
so soll die ,,Stimme d€r DDR" besondere Aufgaben zur Sicherung des
Friedens wahrnehmen. Rdio DDR hat 1976 räglich 13 Stunden Maga-
zinsendungen, drei mehr als bisher, au8estrahlt, um dem Bedürtnis
der Hörer nach Untsrhaltung und aktueller Information besser gerecht
zu wsrden. Das 2. Programm von Radio DDR wird als ,,Programm
weltanschaulicher Bildung und geistig-kultureller Orientierung" weiter-
entwickelt, {RP)

FARÖEB INSELN. In Kürze soll in To6havn mit dem Bau ein6 neuen
Send€gebäudes begonnen werden. Mit dem In-Kraft-treten des neuen
Wellenplans 1978 wird der 5 kwsender auf 584 kHz durch einen 200
kW-Sender auf 531 kHz eFetzt. Eine weitere DX-Rarität wird dann
zur Normalität absteigen, (SCDXI

FINNLAND. Sendeplan der KWSendungen aus Finnland, gülrig bis
4. September 1977:
0500-0600 auJ 15.270, 11.755 und 6.120,
0600-0700 auf 6.120,
0700-0800 aul 15.27O, 11.755 und 6.120,
0800-0930 auf 6.120,
0930-lO0O auf 6.120, Sa/So auch aut 15.27O,11.755 und 9.550,
1000-1 100 auf 15.270, 11.755,9.550 und 6.120,
1100-1200 au f  6 .120 ,
1 200-1 300 auf 1 5.260, 1 5. 1 05, 1 1.755 u nd 6.1 20,
1300-1500 auf 6.120,
1 5OO-1 600 auf I 5.270, 1 5. 1 05, 1 1.755 und 6.1 20,
16OO-1700 auf 6.120,
170G1730 auf 15.265, 11.755 und 6.120.
1730-1800 auf 6.120.
1800-1930 auf 15.265,11.755 und 6.120,
1930-2000 auf 6.120
20OO-2100 auf 1 5.265, 11.755 und 6.120,
21OO-22OO aul 6.12O,
22OO-23OO auf 1 5.27 O, 1 1.7 55
2300-24O0 auf 11.755 kHz.
Programme in E werden von 0930-0955 (nur Sa/So), 1300-1325,
19OO-1925, 2030-2055 und 2330-2355 auf den genannten Frequenzen
(außer auf 6.120 kHzl gesendet, Alle anderon Programme sind in Fin-
nisch od€r Schwedisch. Fettdruck: 250 kW.

S..d.r .l.r D.ut.drn 8snd.|po.t, üb.r di. dl. P.otnnd.
d.. DLF.s.g.dr.hltw.rd.n.

Der BFBs-Sender Hünenburg bei Bielefeld darf immer noch nicht in
Betr ieb gehen, da die Frequenz 101,5 Einsprüche Großbri tanniens (!)
und der DDR hervorgerufen hat.  In Großbri tannien ist  der Bereich
über lOO MHz nicht für den Rundfunk freigegeben, und Scotland Yard
befürchtet Störungen für seine Funkkanäle, Der BFBS-Sender muß
gemäß d€m Vertrag zwischen BFBS und DBP schon arbeiten. Da aber
nichts ausgestrahlt werden darf, ist er an eine künstliche Antenne an-
geschlossen, {MB/FH)

25 Jahre Sender , ,Münster-Land" - Vor 25 Jahrsn (genau am 22.3.52)
hat der UKWSender des Westdeutschen Rundfunks auf der höchstgn
Erhebung des Münsterlandes in den Bauml|€rgen seinen Botrieb aufge-
nommen. Er versorgt heute das gesamte Münsterland mit drei Hörfunk-
programmen. Der Sender bef indet sich im Besitz des WDB, für die
Fernsehsender des 2, und 3. Programms gibt es einen Mitbenutzer-
Vertrag mit der DBP. (WDR-lnfo)

Oas UKw-Sendernotz des NDR ist jetzt so weit  ausgebaut, daß die drei
Hörfunkprogramme des NDR im gesamten Sendegebiet zu ieder Tages-
zeit  in guter Oual i tät empfangen werden können. Der NDR hat deshalb
am 14,3.77 den Betr ieb der 2 kw-Sender Aurich und Lingen auf
701 kHz eingestel l t .  (NWZI

Uber ein stark reduziertes Programmangebot unterrichtet der neueste
Sendeplan von Radio Liberty: statt  bisher 686 wird nun wöchentl ich
nur 460 Stunden gecendet. Ein grot3er Teit  der Wiederholungen wurde
gestr ichen; das Programm in Russisch bl ieb al lerdings mit wöchentl ich'168 

Stunden unverändert.  (RP)

Der WDR plant ein KabelferrFehen-Pi lotprojekt,  IWDR)

Auslandsdienst von R. Finland nun auch auf Mittelwelle: Seit dsm
l. April 1977 sender man um 2030-2100 auf 962 kHz {Turku) und
557 kHz (Espool, So, Mo, Di in Finnisch, Mi in Schv'redisch und Do-Sa
in  E .  (AM)

FRANKREICH. RFls€ndet in portugiesisch um 2O1S auf S.98O und
7.215 .  (HJA)

RFI-Ssndung in spanischer Sprache von 22OO-2300 aut den fo 6.040
(statt 5.9551, 1.070 und 944 kHz. (HJA)

France Inter, Marseil le, neu auf 1.349 kHz, Leistung unbgkannt. {MBe)

\,vwh 5/19
www.ratzer.at



GRIECHENLANO, Ab 3.4. bis 25.9.77 Somd€rzeir: GMT + 3 h.
Yened Athen 1.142kH? inaktiv. YENED Tripolis OSy \,/on 1.016 auf
1 .316  kHz.  (MBe l
Voice of G reeco in Albanisch, Serbo-Croatisch, Bulgarisch, Rumänisch
und Griechisch von 2000-2050 jetztauf 9.675, 7.215 und 6.140
{statt 6.1301. Das px in Englisch und Griechisch von 2100-2150 wurde
auf 9.760,9.655 und 6.140 gehört. (HJA)

GROSSBR ITANN lEN. Die Jersey und Gusrnsey Broadc€sting Co.'s
trafen vor einig€r Zeit zusammen, um ein Gelände für eine gemeinsame
Lokalstation zu finden. Es scheint so eine Station für beide lnseln ein-
gerichtet zu wsrden. (SADXN)

ISLAND. Die Sender des AFRTS in lsland sotlen stit lgelegt worden sein.
{MBe)

ITALIEN, Folgende neue RAI-Sender strahlen Lokalsendungen aus, im
Falle von Trieste nicht nur italienische sondern auch slovwnische Sen-
oungen.
1.097 (60 kW).Bologna 692 692
1.016 (25 kwl Venezia

(10 kWl Genova
980 (10 kwl Trieste

(30 kw)

800 ( 4 kwl Reggio di Cal. 539
773 (20 kWl Napoli

( 6 kWl Genova
701 (30 kW) l\4ilano {MBe)

JUGOSLAWIEN. RTV Liubljana sendet ganzjährig Mo-Sa über die
Senderk€tte des 1, Programms Urlauberinformationen in E um 0945,
D 0950 und rt 0955. (FE)
In Novi Sad und Prisrina wurden für sprachliche Minderhsiten an der
ungarischen und albanischen Grenze neue Fernsehstudios eröffnet. (Rpl

MALTA. Auf 1.570 kHz werden an bestimmten Tagen zwisch€n
2300 und 2400 Programm€ in Spanisch von )(ANOIB Mattar gesendet,
{MBe}

NORWEGEN. Für die ca. 4000 im cebiet von Oslo l€bend€n Pakistani
sendet der norr,vegische Rundtunk an jedem Freitag eine 10-Minuten-
Sendung in Urdu. {R P)
Auf 1.313 kHz wurde donnerstags um 1915 ein Sprachkurs in E gehört.
(MBe)
Nach Beobachtungen des BBCMS sendet NRK zu folgenden Zeiten
R€gionalprogramme (abw€ichend von WRTH 77!):
110G1 120 außer sonntagF 1SS1640 außer sonntaqs
Das norr,€gischg Auslandsprogramm wird außer auf UKW {Oslo 93.0
MHz) Jür Norwegen auch auf 6,015 kHz von 110G l23O, 6.130 von
19OG2O3O, 1.578 von 2255-0030, 0O55-0230 und 025$0430 gesen-
det. (HJAI
Sendeplan des Utenlandsprogrammet aus Oslo: (Gültig bis 3. Sept. 771
070O0830 auf 1 5.135, 11.85(!, 9.590 und 6.015,
11OO-123O ast 21 ,730, 1 5. 175. 15.135 und 6.015,
13OO-1430 auf 21.73O, 17.A4o, 15.175 und 9.590,
150G 1630 au f  21 .730 ,  17 .80O.  17 .795und 15 .175 ,
170G1830 au f  21 .730 ,  15 .175 ,  11 .935und 6 .015 ,
190G2030 auf 15.175, 1 1.85O und 9.550,
210G�2230 auf'17.795, 15.175. und I1.870.
230G0030 auf 1 1.860, 9.550, 6.015 und 1.578,
010O023Oauf 11.860, 9.645, 6.015 und 1.578,
0300-0430 auf 1 5.135, I 1.895, 1 1.860 und 1.578,
050O0630 auf 15.135, 11.895 und ' l  1.860.
So und in der Nacht von So auf Mo ist die letzte halb€ Stunde jeweils
in E, alle anderen Programme sird in norw€gisch. In Oslo und Umge-
bung sind alle Auslandsprogfamme außerdem über einen 1O Watt-UKW-
Sender auf 93 MHz zu gmpfangen. Fettdruck: 250 kW

P( LEN. Seit AprilSommerzeit in Polen (GMT + 2) bis etwa Erde SeD
tember. (HJAI
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FOFTUGAL. ROP Lisboa hat offiziell bestätigt, daß der auf 4.866 kHz
lautstark zu hörende Ssndor nicht auJ d€n Azoren, sondgrn in Portugal
steht. Er strah lt Versuchssgndu ngen für d iE Azogsn aus. (H M )
Radio Rsnascenca sendet laut Programmplan vom F€bruar täglich von
07OO02OO, während der Sommerzeit von 0600-0100. Es werden fol-
gende Sender zusätzlich zu den im WRTH angegebenEn eingEsetzt:
CSB 52 6.155 kHz 10,6 kWl Lisboa.
89,8 MHz Minhdu, 89,9 MHz Arrdbida. 90,2 MHz MontElunto,
99,5 lvlHz Braganca. 95,3 MHz: Sender steht nicht in Partal€gre, sondern
in Sao Mam€d€;98,6 MHz: sender steht nicht in Monchioue, sondern
in Lamego. (MBe)
Somme2eit wurde am 17.4. in Portugal eingeführt: GMT r t h.
Nach einer TASS-Meldung darf RF E/ RL die Sender in Portugal 1 5 Jahre
weiter benutzten. (HJA)

SCHWEDEN. In Zusammenhang mit dem Internationalen Rotkreuz-
Tag am 8. Mai 1977 veranstaltet R. Schweden einen Hör€rw€ttbewerb.
Eine Anzahl Kw-Sender $€rden vom 7. bis 9. Mai Programme über das
Internationale Rote Kreuz ausstrahlen. Dasselber Programm kann über
mehrere Stationen empfangen werden. Die Programme sind produziert
in E (zwei Versionen), in F. S, P, A und Indonesisch. Die Teilnehmer
sollten so viele dieser Programme hören wie möglich. über jedes Pro-
gramm ist ein Empfangsbericht zu schreiben, der Datum, GMT, Fre-
quenz, Sprache, Programmdetails und Name/Adresse des Teilnehmers
enthält. Die Berichte sind an R. Schweden, IRC-Contest, S-105 1 0
Stockholm einzusenden, Sie werden dann an die betreffenden Statio-
nen w€itergeleitet. Das IKR K hat eine Reihe von Preisen ausgesetzt.
Die Empfangsberichte werden, sofern korrekt, wie üblich bsitätigt.

SPANIEN. Sommerzeit (GMT + 2) ab 03.4. (HJA)
RNE Sevil la hat eine neue Anschrift: Repüblica Argentina 31,
Sevil la. (MBe)

UDSSB. ; R. Moskau sendet seit einigen Wochen ein Programm unter
dem Titel Funk-ABC, in dem Sender aus einzelnen Unionsrepubliken
vorgestellt werden, und zwar innerhalb der DX-Sendung jeden Fr um
20OO u.a. auf 1.385 und 1.322 kHz. Wdh lg, am Sa um 1O0O auf 1 .322,
263 kHz und verschiedenen Kurzwellenf rgquenzen.
Eine Sendunq in D von R, Alma Ata wurde zwischen 0915 und l OOO
auf 1 1.950 kHz empfangen. (DX-SI
Programme einiger Republik€tationen:
Komi A.S.S.R. Svktybkar 620 kHz und UKW
0330-0430 und 1500-1600 px in Komi und R. übrige Zeiren R.M.
1. bzw. 2. px. {lVayak)
Mari A.S.S.R. Yoshkar-Ola 899 kHz und UKW
15OO-154Ound 1630-  ?  px inMar i  und  R,  übr ige  Ze i ten  R.M.  2  (Mayak
Archangelsk Oblast Archangelsk 5.015, 908 und UKW
041 0-0440 Oblast-Nx. Lokal-px
0515-0525 Oblast-PrEseschau (außer montagsl
1010-1200 Lokal-px
1500-'154O Lokal-px, übrige Zeiten,,Mayak".
Kaliningrad-Oblast 1.142 und UKW
0420-0440, 0515-0600, 0730-0800 (nur So), 150O-1540 (nur Mo-Fr)
Lokal-px, zu den übrigen Zeiten R.lvl. 1. px
Kirov-Oblast Kazan RV-17 254 kHz und UKW
0230-0300, 1400-1 5OO Lokal-Dx
Estnische S.S.R. Tall inn 6,085, 1.034, durchgehend
1.331 u nd 1.214 durchsehend außer 05454600 (Mo - Fr), OSOO
10OO {Sa + So) und 15OO-1600 (l\t lo-Frl 1. px
710 kHz O3OO-2130 ,,Vikerraadio" = 2. px (O3OGO8O0, samstags bis
1200, Rel. 1. pxl {HJA)

4 kwl
4 kwl
4 kw)

( 1 7  k W )
( 8 k w )
{ 4 k w )

l'ar I
Ancona
Aosta
golzäno

Cagliore
Palermo
Catania
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Radiostation Peace & Progres6 mit spanischem px .,R. Magollan€s,,tür
Chile jetzt 100G1030. Anschließand span. px von R. Mookau für süJ-
Amerika 1O3O-1100, für Chile 1 1oct 130. Alte Sendung€n auf 15.455,
1 5.1 70, 12.O7O, 1 2.020. Von 1 000 bis I 1 OO zusärztich ;uf
17.855 kHz. (HJAI
N6ues Programm$dtsma F, Vilnius seit 6.3.
22OO-223O Litauisch 6.lOO, 1.554, 1.106,665
2230-2300 Englisch 6.100, l.SBt, 1.106,665
2300-2330 Enslisctf 1 5.100, 1 1.690. 9.8OO, 9.6jO, 7.4OO, j.245,

7 .215 ,7 .1W
0100-0130 Litauisch 7.215, 7.150 (HJA)

UNGARN. Sendeplan der deutschen Sendungen von Radio Budapest,
gültig bis 29. Oktober 1977:
1730-18O0 und 2030 -21@ aul 17.78O,1 S.415, 1 1.9i 0, 9.SgS. 7.200
und 6 .110  kHz;
nur Sa 13OG14OO und So 13301400 (Gruß und Kußl auf
17.785, 1 5.160, 1 1.910, 9.585, 7.155 und 6.040 kHz.
nur Mi 151t1530 und Sa 1400-1418 (DX-programml auf'17 .780 ,  15 .160 ,  11 .910 ,  9 .585 ,  7 .155  und  6 .110  kHz.
Frequenzwechsgl bei den englisdtEn Sendungen:
12OO: neu 21,525 kH2,1430 neu 7.155 kHz,2130: gestrichen 5.965
kHz, neu 17.780 und 7,215 k{z. lPAl
ZYPER N. R. Bayrak wurde auf 6. 1 37 kHz gehört (bisher 6.1 451 (HJAI

Afrika
AGYPTEN. Präsident Sadat hat Ende März die bisherige Stellvertreterin
des Intendanten, Frau Mohandes, zur Intendantin des staatl ichen Flund-
funks ernannt. Damit bekleidet zum Ersten Mal eine Frau dieses Amt.
AOUATORIAL GUINEA. In Bata wurde am 04.03,77 eine mit chinesi-
scher Hil le gebaute Rundfunkstation ,,The Revolutionary Voice of the
National United Workers' Partyj '  in Betri€b genomm6n. Die Betriebs-
frequenz ist noch nicht bekannt. (HJAI

ATHIOPIEN, Radio Voi€e of Revotutionary Ethiopia, ex ETLF wurde
auf 7.180 und 6.015 kHz gehört:

GHANA. Alle Sondungon des External Service außer donsn für W6t-
afrika auf 6.130 kHz (100 kW, n.d.l Eird rrorläutig Eing63tollt r,\tordsn,
SADXN)

GUINEA. Nach Aussage b€nutzt ,,Tho Voice of ths novolurion,',
Conakry, außer UKW folgonde fq: 15.070, 9.650, 7.128, 4.910,
1.403 kHz (HJA)

GUINEA-BISSAU. Radiodifusao Nacionat ist z.Z, auf 4.780 kHz ab
etwa 22m zu hören. Nachrichten in Port. um 2245. (HJA)

KANAR. INSELN, RTVE Tenerife, C€ntro Emisor d€l Atlantico,
wurde um 1500 auf 1 2.140 kH z m it siner eigenen Stationsansagg ge-
hört. (MBol

LESOTHO. Radio Lesotho s€nd€t in Engtbch auf 4.800 und 899 kHz.
S€ndezeit:
montags,donnerstags,freitags,samstags 040G210S
dienstags
mitttvochs, 50 nntags

ortoo2050
04002135

1600 in Englisch
1630 in Franz&isch. (HJA)

ANGOLA. A Voz de Cabinda sendgt auf 5.032,5 bis 5.033 kHz in P.
Sendsbeginn morgens um 0530. {SWNI

050G0515 Relais BBC World Ssrvice Nachrichten. (HJA)

LIB ER lA. Auszug aus dem S€ndoptan von E LWA Monrovia:
710 kHz: W 0565{915, 153$2300, Sa OE55-23m, So 06552245 in E:
4.770 kHz: w 063G0800, 1565-230o, Sa 06302300, So 0655-2245
in E und 13 afrikanischen Sprachen;
1 1.950 kHz: Sa 0625-0815, So 062$0800;
1 1.945 kHz: 18OO-2050 in E und w€Btafrikanisch€n Sgrachen, (SADXN)

rad;o v;ll

"eternal 
loue winnin$ a{riea"

t 0 t r  o t t t c i  t o t  t t 2  M o N a o y t A  ! t f a t t a

LIBYEN. Die MEBO ll und die MV Angela sind an don tibyschen
Staatsrundfunk zur Ausbildung von technischem und Sprech€r-personal
vermietet worden. Außerdem sollsn die Sgnde€nleen an Bo.d der
MEBO ll zur Entlastung d€r S€nd8r an Land b€i Umbauarbeiten dienen.
(FRCG I

MAURlTlLrs. MBC Forest Side arbeitet bis zum Send€schluß um 1830
auf 4.850 kHz. (SWN)

NIGERIA. NBC BEnin City soll€ntg€gen offizietlen Informationen
wied8r zurück sein auf 4.932, nachdom ungefärr 1 112 Jahß aut
5.965 kHz gesendet wurde. (SWNI

RHODESIEN. Seir April strahlr die RBC täglictr ab 1500 und So ganz-
tägig über die tvlws€nder (Oue Ous 1.367, Umtati 980, Ft. Vistoria
855. Gatooma 791, Bulaw€Vo 638, Gvtelo 611, Salisbury 584 kHz) nur
noch die Programrn€ von R. Jacaiarda aus. D€r GeneralService ist
somit abends nur noch auf UKW und KW zu hören.
Der General Servics wird aul 3.396 kHz von 03150515 mir 20 kW
und von 1345-210O mit 100 kW gesendet. Von 210G220O wird R.
Jacaranda übernommen. (SADXN)

SENEGAL, Radiodiffusion du S€nEgalwurde in Südafrika auf der
neuen Frequsnz 1.405 kHz empfangen. (SADXNI

TANZANIA. Nach letzton Bsobachtu ngen benutzt R. Tanzania 6.105
kHz nach Besrdigung dEs Auslandsdisnstes ab 0530 für s€inen lnlande
dienst. (HJA)

A S l e n

AFGHANISTAN. R. Alghanistan sender 6€inen Eurooadienst auch
woiterhin auf 15.23O kHz. 1O3O R, 1 tOO D, 1 130 E, 12OO D€ri.pushtu,
Fq-Wechselab 16.03.: 10001030 Arabisch 15390 kHz. IHJA)
BANGLADESH. R. Bangladesh s€ndet in E Jür EuroD€
1230130O auf 15.270 und 11.9OO kHz
1815. l915auf  15 .410und 11 .89O kHz.  (BDXCI

15OO in Amharisch
1530 in Arabisch

O415 Französisch
O5OO Lingala
0515 K ikongo
1100 L inga ta
1 1 1 5  K i k o n g o
13OO Französisch

BURUNDI. Der Fortbssrand von Radio CORDAC ist gefährdet, da die
Regierung des Landes angskündigt hat, sie wolle auf clem Gobiet des
Rundfunks ein Staarsmonopot schaffen, dd heißt, alle Rundfunkstatio_
nen sollen dem Staat gehören. Es wurden inzwischen Verhandlungen
zwischen Radio CORDAC und dgr Flegierung aufgenommen, mit dem
Ziel, zu erreichen, daß Radio CORDAC ats ein christl icher l\ i i issions-
rundfunkdienst weiterbestehen kann. Solange dis Verhandlungen
dauern, darf Radio CORDAC weiteßendsn. (S:WN)

CONGO PR. Voice of the Congolese Revolution auf 1S.190und
4.765 bringt Nachrichren zu folgenden Zeiten:

1700 Lingala (? )
1715 K ikonso  (71
19OO Französisch
210O Engtisch
21 15 Portugiesisch
22OO Französisch (HJA)

GAMBIA. F, cambia kann bis 0OOO auf MW 648 kHz emplangen
werden. (SWN)
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LAOS. InlandsdierFt in laotischer Sprache von Visnliane:
2230-0200 6.130, 3.900, 750,6/tO, 610
0400-0700 7.480, 7.385, 6.200, 6,130, 750,640,610
0900-1 530 7.480, 7.3 1 0, 6.2&, 6.200, 6. 1 30, 4.645, 3. 900, 750,

640 ,610  (HJAI

LIBANON. Seit 13. März ist Beirut mit seinem Inlandsdienst in
Arabisch von 11.915nach 11.905 gev\rechselt. (HJA)

MALAYSIA. Sabah. Neuer Frequ€nzplan:
National Network: Kudat 80O KHz {neu), Tawau 750 kHz., Sandakan
565 kHz (früher 1.080 kHz? l, Kota Kinabalu 600 kHz.
glu€ Network: 690 kHz (neu).
Tenom 568 kHz ansch€in€nd außer Eetrieb. (MBe)

PHILIPPINEN. R, Veritas sendet in E von O10O-0200 auf 15.280 und
11.875 und von 14OO-1500 auf 15.230, 11.780, 9.645 und 9.550 kHz.
RVO Listener's International ist der Titel ein€s neu eingeführten DX-
Programms, das ieden Mo 1440-1500 gesendet wird, Joden MorEt
find€t eine Preis1/erlosung statt: Lucky Letter Contest. Präsentator
des Pfogramms ist Miss Evelyn Salvadora, (JH)

OMAN, Muscat 1.240 kHz nun von O2OO-0700 in A. {MBe)

SAUDI ARABIEN. Holy Ou'ran von Riyadh wechselte von | 1.960
nach 11.930. Sendezeit täglich 17OG2OOO. (HJA)

THAILAND. Overseas Service von R. Thailand: Auf 11.9O5 und 9.655
kHz: 0910- Sendebeginn, Musik, 0915 Lao, l00O Chines., 103O Thai,
1 100 E, 12OO Vietn., 123O Khmere, 13OO Malay, 14OO Bu rmes., 1430
Sendeechluß. {SWNI

TORKEf. Sommerzeit ab 3.4.77t GMT + 3 h. (HJAI

VIETNAM. Voice of Vietnam oSY von 4.932 auf 4.943.5 kHz. (SWN)

Amer ika
BRASILIEN. R. Nacional Brasil ia hat eine neue Anschrift:
C.P.04/03,10, BR-70 0OO grasil ia, DF. (SWN)

cHlLE. Ab 12.03.77 Lokatzeir GMT - 4 Std. (HJA I
B, Instituto de Extensidn Music€l {630 kHz} ist außer Betrieb weosn
f inanzieller Schwierigkeit€n. (MBel

DOMINIKAN ISCHE FEPUBLIK. I€ Voz de las Fuerzas Armadas
kann wiEder auf 4.825 kHz gehört r,,verden, (SWN)

ECUADOR. Seit Beginn der Send€periode Frühjahr 77 am 6.3.77 hat
HCJB die Anzahl s€in€r Sendunggn in D erweitert. Es wird ietzt tärlich
von 130O1330 auf der Frequenz 11.830 kHz in Richrung Zentralasien
und von 1 730-1800 auf 15.1 15 kHz in Richtung Mittet- und Nord-
amerlka. Die Sendungen für Südamerika von 23002330 und von OOOG
0O3O auf 15.375 kHz werden seit 6.3. parattet auch in Richtung Mitrel-
und Nordamerika ausgestrahlt. (AG-HCJB)
R. Nac. del Ecuador konnre von 2058-2100 auf 15.160 kH z gehört
werden, nachdem WYFR die Frequenz verlasson hatte. (SWNI

HONDURAS. R. S^ran wechselte von 6.000 auf 6.015 kHz. (BDXC)

KANADA. Ab 1. Mai hat R. Canada Internationalfolgenden Sendeptan:
15.190,11.940,5.960 Port. Sül-/Mittetamerika
9,625, 6.195, Engl./Eskimo Nordamerika

15.190, 1 1.940, 9.535, 5.960 Span Sib-/M ittetamerika

CHINA, Radio Peking sendet in D von ' l8OO-1900 und von 2O0O'2100
(Wdhls.) auf 1 1.445, 7.780, 7.010 kHz.
Bei don chinesischen Informationsmedien sind weitreichende personelle
Veränderungen vorgenommen worden. Neuer Leiter von Rundfunk und
Fernsehen wurdg Tschan Tien-s6cheng. (NZZ)
PLA llauf3.9OO kHz beginnt seineSendungen schon vor 1130 und
arbeitet // 3.400 und 3.200 kHz. (SWN)

GEHEIMSENDER. Voice of the People of Thailand" (Thi Ni Sathani
Vithayu Sieng Pradrachon Heang Prathel Thai) sendet auf 9.423 und
6.033 wahrscheinlich aus dem Kunming Gebiet in der Yunnan Provinz
Chinas,
O0O0-005O Mung (White Meol, di, do sa
03000350 Thai
0400-0450 Laotisch
OSOO-0550 Thai
1100-1150 Laotisch
12OO-125O Thai
1300-135O Mung (White Meo) di, do, sa
1430-1520 Laotisch
l530-1620 Thai
23OO-235O Thai (HJAI

INOONESIEN. RRI Ujung Pandang betreibt auf 3.215 kHz einen
neuen Etarkgn Sender mit ma€li€herweise 20'50 kW. Sendebeginn
ist um 1130 mit Regionalpx, 1200 werden die Jakarta-Nx übornom-
men, (SWN)
Neu auf 5,045 kHz ist Radio Metro Ting Tang, Kotak Pos 2301, Jakar'
ta, Indonesia, gehört um 1530. (MB8l

IRAN. Lokatzeit seit 21.03.77 = GMT + 4 1&2 h. (HJA)
Rundfunk und Fernsehen sowie Geschäftsleute gründeten in Teheran
eine Fernseh- und Presse-Agentur für die sogenannte Dritt€ Welt mit
dem Namen Teleor6ss, (RPl

ISRAEL, Bei Kot lsrael wurde beschlossen, daß dio Werke von Richard
Wagner und Ridrard Strauß ,,zur Schonung d€r Getühle mancher Bür-
ger" auch t/\reiterhin nicht gespielt werden. (FAZI

KAMPUCHEA, Phnom-Psnh wurde gegen 123O auf dEr neuen Frequenz
11.937,5 kHz gehört. Der Sender läuft parallel zu 4'908 kHz. (SWN)

TRT

V O I C E  O F  T U R K E Y
Ank.ra Radto3ü
Ankara, Turk€t

KUWAIT. R. Kuwait lwchselte mit dem englisch€n Programm für
Europa von 170O-200O von 9.580 auf 12.085 kHz über.9,580 wird
nun für Asien eing€setzt. (SWN)
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00000030
000G0507
oo3co057
o1oco127
010G0130
013G0159
020G0230
020G0230
023G0300
030G0328
030G0345
001 50345

033GO400
@000430
060G0700

06000700
102&1300
130G0000
14001600

14001430

11.845, 9.655, 9.535, 5.960 Span. Mitrelamerika
1 1.845, 9.535 EngL Mil telamerika
9.655,5.960 Franz. Mittelamerika

1 1.845, 9.655, 9.535, 5.960 Span. Mitretamerika
1 1.845, 9.655, 9.535, 5.960 Span. lvl ittetamerika

11.940, 9.535
15.190, 5.960

D9.645
D7.260, D5.965, 31 1.905,

Engl.  Süd-/Mittelamerika
Fßnz, Süd-/Mittetamerika

s9.515, 57.285
11.845, 9.655
1 1.845, 9.655
11.790, 9.660, D7.1 55,
6 .140
D11.720,16,150
9.625,6.065
11.720,9.625
D6,195, 1.295
{nur Sonntag)
17.780,15.325

R uss.
Frcnz,

E/F/Eskimo
E/F/Eskimo

S'W-Eu ropa

Europa
Mittelamerika
Mittelamerika

Europa
Afrika
Nordkanada
Nordkanada
Europa

Atrika
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14301500 17.820, 15.325, S15.305,
Dl1.935, S11.915, D9.555 Russ.

150G1530 17.820, 15.325, S15.305,
Dl 1,935, S11 .915. D9.555 Ukrain.

153(}1600 17.820, 15.325, 315,305,
s . 1 1 . 9 1 5  F

153G1600 D1 1.935, D9.555 E
16001630 17.82O, 15.32t D11.935,

D9.555 Russ.
16301659 17.520,15�.325 FIE
163G1659 Dl 1.935, D9.555 Russ./Ukrain.
17001730 15.325, 11.855, D7.235.

D5.995 Poln.
173G1759 15.325, 11.855, D7.235.

D5.995 Oeutsch
(Wiederholung 183O-1900 aut .809 und 90.2 MHzl
180G1830 15.325, 11.855, D7.235.

Europa

Europa

Europa
Europa

Europa
Europa
Europa

Eu ropa

Europa

D5.995 Ungar. Europa
18001830 17.820,15.260 E Afrika
183G1859 15 .325 ,  11 .855 ,  D7.235 ,

D5.995 Tschech./Slow. Eurooa
183G1859 17.820,15.260 F AJrika
190G1930 17 .760 , ' � t5 .325 ,  1  1 .S55,

D9.530, D5.995 F Eurooa
19001930 17.420,15.260 E Afrika
19301959 17 .760 ,  15 .325 ,  1  1 .855

D9.530, D5.995 E Europa
193G1959 17,A20,15.260 F AJrika
200G2030 17.820, 15.325, 11.855,

D9.530, D5.995 F Europa
20302100 17 .820 ,  15 .321  11 .855 ,

D9.530, D5.995 E EuroDa
2157-0000 5.960 (Mo-Fr) E Nordamerika
230G2330 15.190, 11.940 Porr. Südamerika
2330.2357 15.190, 11.940 SDan. Südamerika

D - Daventry-Relais, S - Sines Relay (R. Canadal

KOLUMBIEN. R. Nacional Colombia (lNRAVlSlONl ist jetzt regel-
mäßig abends von ungefähr 21OO an aul 1 5.335 kHz zu empfangen.
Die Programme bestehen aus klassischer lvlusik, polit ischsn und gil-
dungssendungen. (TZWlSWN)

MEXICO. La Voz de la America Latina, XEWW, hat 15.160 kHz
reaktiviert und müßte abends und nachts auch in Europa zu empfangen
sein. (SWN)
Auch 9.51 5 und 6.165 kHz sind wieder in Betrieb. Die S€ndeleistung
aller drei Sender beträgt 1O kW, Sie sind nach offiziellen Angaben von
12000500 in Betrieb, (SCDX)

XETY RADIO TECOMAN

NICARAGUA. R, Nac., Managua, wurde in Nordamerika unregelmäßig
von 2130-0500 auf 5.945 kHz empfangen. (SCDXI

NIEDERLANOISCHE ANTILLEN. Die Bevölkerung der niederländi-
schen Anti l leninsel Aruba hat sich am 25�.3,77 zu über 75% für die Un-
abhängigkeit entschieden. Ein Unabhängigkeibdatum steht noch nicht
fest. (NZZI

PERU. Radio La Cronica wurde auf 9.520 kHz gehöft. Dies isr ein
Frequenzwechs€l von 9.515 kHz. (SWN)

SURf NAM. SRS Paramaribo wurd€ mit starken Signalen aul 4,779,7
kHz im 60rrlBand gehört. Sendeschluß um 0330. Leisrung mögticher-
v'/eise 1O kW. )SWN)

URUGUAY. Sendoolan von S.O.D,R.E,:
9.620 und 650 kHz: 110OO3OO;
'15.275, 1.050 kHz und 97,1 MHz (Canal 246): 1 1OGO3oO;
12W kHzt 120O-1600 und 220GO?0O;
Auf 15.275 kHz werden auch manchmal speziElle Sports€ndunggn aue
g€6trahlt. Der Sonder auf 6.125 kHz ist außer B€trieb. (MBe)
R. Olimar (1,540 kHz) hateine neue Anschrift: CalleJoaquin Artigas
s/n, Trentaitres. (Mge)

uSA, Die Arbeiten an der neuen Sendeanlage von WYF R in Florida
sind im Gange. Es wurde schon mit dem gau dEs Sendegebäudes begon-
nen. Noch in diesem Jahr wird WY FR erste Te6tsendungsn vom nguen
Standort aus, 16 Meilen vom Okeechobeesee in Zentral-Florida ent-
fernt, ausstrahlgn. (FH)
Veränderter Sendeplan von WlNg Red Lion, fült 'rg ab 1. Mai 1977:
170G2ü)O auf 17.775,2OOG21C0 auf 15.305,
210O-2245 aut 15.185, alles mit 50 kW Leistung, R ichtung Europa
und Nordafrika.
Slidamerikadienst:
2247-O@O aut 1 5.175 und O0OO010O auf 1 1.910 kHz. Mail Call nun
immer um 21 15. (SWNI

Australien & Ozeanien

AUSTRALIEN. Mit einer Hörfunkform,,Jür alle", ,,Accass Radio"
genannt, haben zwei Radiostationen in Melbourns in kürzestsr Zeit
großen Erfolg €rrungen. Der S€nder 3ZZ nahm im Mai 1975 geine
Sendungen auf; er sendet in rund 40 Sprachen, Der zv\reite Sender
ist seit dem 3.7.76 in Betrieb, (RP)

ANTARKTIS. AFAN McMurdo arbeitet seit März wieder für die Zeit
d6s örtl ichen Winters auf 6.012 kHz. (SWN)

GESELLSCHAFTSINSE LN. FR 3 Papeete arbeitEt jetzt auch im 6Om-
Band. Vom 10. März an wurde die Station bis jeweils um 0730 auf
4.976 kHz in Australien gehört. (SWN)

GUAM. Am 1, Mai gingen die Kw-Sender von KTWR (TransWorld
Radio Guam) in Betrieb. LeisturE: 100 kW. Hier der vorher veröffent-
l ichte wahrscheinliche Sendeolan:
9.530 kHz: 22OO-23OO nach Jaoan

11.705  kHz:
2300-2400 nach China
2200-230O nach Jaoan
23OO-240�O nach China und Thailand
oOOGOl O0 nach Indonesien und Malavsia
110G130o nach China urd Thailand
1300-15O0 nach Indonesien und Malaysia
fftoo-1 10O nach Japan
O0O0-0130 nach lrd ien/Bu rma/Thailand
10OG1045 nach lrdonesion

1 1.78O kHz:
11 .90O kHz:

15.1 55 kHz: 21OG22OO nach NOSibirien (SWN )

Zusammenstellung in diesem Monat wieder durch Frank Helmbold (FHl
Schlehenstr. 7 , O-47OO HAMM 1, unter Mithilfe von H.-J. Ackermann
{FIJA}, Gelsenkirchen.
Vielen Dank den Einsendern von Meldung€n:
AM - Arto Muiunen, HM - Herbert Meixner, FE - DX'er in der DOR,
JH - Josef Haas, MB - Martin Brand, MBe - lv'lanfred Beyen, PB -
Peter Boeck, RP - Rain€r Pinkau.

Bitte faßt doch die Meldungsn beim nächsten Mal in der wwh-Form ab
und schreibt si6 auf Zettel im Postkartsn-Format, nach Möglichkeit
mit Schreibmaschine, zumindest aber in Druckschrift. Danke!

Weitere Ouellen:
AG-HCJB - Arbeicgemeinschafr HCJB, Saarbrücken
BDXC - Benelux DX Club, Niederlande
DXS - DX-spezial, TWR-DX-Programm
FAZ - Frankfurter Allg€meine Zeitung
FRCG - Free Radio Campaign cermany, Berlin
HJA - ausgewählte lvleldungen aus der World Broadcasting Information

vom BBC Monitoring Service
NWZ - Nordwest Zeitung
NZZ - Neue Zürcher Zeitung
SADXN - South African DX News, SADX Club
SCDX - Sweden Call ing Dx'ers, R. Schweden
SWN - Short Wave News, Danish SW Club6 International
TZW - Tonbandring Zentral-Westf alen, Holzwickede
WDR - Westdeutscher Rundfunk, Nachrichten
WDR-lnfo - WOn Informationdllatt
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amaüeußfuok
TIPS VON DEN BANDERN

AP2P / Pakistan / Khurshid ist nachmittags mit mittlerer Signal'
stärks auf 15m beobachtet wordsn / OSL via Box 526,
Rawalpindi, Pakistan.

C2lNl /Nauru / wurde geg€n 130Oauf 14,3 MHz im OSO mit Pazi'
f ikstationen gshört. Über die Herkunft des Operators gibt es
keine Angaben, daher ist auch keine Managerinformation be-
kannt. Es wird empfohlen mit SWL-Berichten abzuwarten

DUgFB / Phil ippinen / Fernando aus Dava ist oft am lrühen Nach-
mittag mit sehr gutEn Signal auJ 2Om zu hören / OSL via
Büro.

FL8KP / Affars und lssas / sporadisch gegen 20OO auf 20m/OSL via
Box 1958, Diibouti oder über OsL-Manager W3HNK: Box 14,
Norwood, PA 19074, USA

FH8CJ / Mayotte / beide Stationen sind meistens abends auf zom
FH8CY (14100-14200) zu hören / FHSCJ via Box 50, Mayotte,

via Reunion lsland.

HBdXAA / Liechtenstein / vom 19. - 25.5. wird dieses Land durch
den Wiesbad€ner ARC aktiviert. Betrieb auf allen Bändern
in CW und SSB mit mghreren Stationen ist vorges€hen.

HK4CCW / Kolumbien / Das OTH von OM Franz liegit in ca. 20OO m
Höhe, daher ist er meirt mit einem Bombensignal in Europa
aufzunehmen. G€gen 2100 w! rde er auf 2Om im OSO mit
DL und oE gehörr / osL via Franz Hoffmann, Apartado
Adro 1589, Medell in, Colombia

Republio Ol

OSL-IN FOBMATION EN

ex AC3PT

FBSWE
FBSWJ

v€rsendet angebl ich wieder OSLs. die al te Adresse ist noch
gült ig, nur statt  Sikkim

sol l  man India einsetz6n:

(P.T. Namygal,  The Palace. Gengtok, Indial
AC3PT war zuletzt im August 1974 qrv; Sikkim ist
inzwischen als DXCC-Land gestrichen worden.

ab Anfang Apri l  qrv; via FOAPG.

JWTFD / B€ar lsland / JWTFD ist hauptsächlich in SSB qrv und
JWlSO wlrde auf 2Om nachmirraos beobachret {14180}. Getegenr-

l ich auch im French Net auJ 14170 zu hören, OSL via
LAsNM: siehe OSL-lnfos / JWISO ist haugtsächlich in CW
zu hören.
(Bear lsl. zählt für das Europa Diptom als eigenes Land, im
DXCC zählt es zu Spitzbergen).

VR3AH / Line lsland / bei guten Bedingungen morgens auf 2Om zu
hören / OSL via K2BT: siehe OsL-lnfos.

VU2LOA / Indien / Bernd aus Neu Delhi ist auf 15m nachmirrags mit
starkem Signal zu hören / OSL Manager ist DK5TU.

ZF lMA /Cayman ls land  /abendsaut  20m/OSL v ia  VE3gMy:  H.
Whyte,2 Delbert Dr., Scarborough, M1P 1X1, Ontario,
Can ada,

9NlMM / Nepal / Op Uli, DJ9NX war Mine April mit starkem Signal
auf 15m mit dem Rufzeichen von Moran 9N1MM zu hören /
OSLv iaW3KVO {NEUE ADR! l  E .M.  B taszcyk ,539  Ba i rh i t l
Dr., Churchvil le, PA 18966, USA.
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FATZL/I via FRTZL: G.P. de la Rhodiere, Lotissemont Tanapin,
Le Brule, St. Dsnit Rgunion,

HBO. . . OSLS für die Dxped. des OV Augsburg vomI�.-12. April
an DKSCK: Portfach 102001, D-8900 Augsburg 1, oder
üb€r DARC aus jev,reil ige Homecall des Operators.

LASNM M. Bjerrang, Box 210, N-9401 Harstad ist Manager für
folgende Stationen:
JWsNM, JW8KT, JW7Fb, JW8LU, JW9VVT.

VP2LL via W2M|G: T. Berzin,47 Palisade Rd., Elisab€th.
NJ 07208. (schickt angebtich keine OSLsI

VR3AH teilt mit, daß die Logs vom 4.9.76-22.9.76 nichr bei
seingm Manager K2BT: F. Gehrke, TS CrEstview Rd.,
Mtn L€kes, NJ 07046, USA angekommen sind.
Es sind daher keine OSLs für die6en Zeitraum zu erwarten.

TP8BE via VE3FXT.

AKTUELLE INFORMATIONEN:

SU SM . . . /4U oder VE . . . /4U auf der SinaiHalbinsel
lzone 341 zähte im DXCC als SU (Egypt).
Bis jetzt wurden gehört: SM 1F PEl4U, SM3H LS/4U und
st\44GDB/4U.

4W1,5N2,9X5 in digsen Ländern wurden die Lizenzen eingezogen,
{Von 9XS heißt es auci, daß die Lizenzgebühren drastisch
erhöht wurden und daher die Stns qrt machten.)

Beiträge zu dieser Ausgab€ stammen von Tom Hölzel OEI THC,
Ernst Vranka OE3EVA und den Operatern der adxb-oe Klubstation
oE l xBc.

Schickt eure Tips über regelmäßig hörbare Stationen, DXpeditions.
OSL Managers, etc. an

Bed,: Gottfried HaueL OE3tHB, Postfach 39. A-2OOO Stockera!.

QSI-usnschau
E U R O P E

A l b a n i a  R T i r a n a - c d
A n d o r r a  R A n d o r r a - 2 c d

Sud R- cd, Programm, Aufkleb€r
Austr ia ORF Graz - l t ,  Liste al ler Mw-Stat io-

nen in der Steiermark
ORF Lauterach - l t ,  Liste al ler

ORF TV- und BC Stat ionen
ORF - cd, Berichtsvordrucke

Belgium BRT grüssel -  cd, Wimpel,  Land-

R Moscow - cd, lt, Infos
Yugoslavia RTV Ljubl jana - l t ,  Infos

Studio B - cd
R Prist ina - Ansichtskarte mit

handgeschr. Text
R Sarajevo - lt eingeschrieben

719 18d  HS
1 0 1 6  9  d  J D
1og 14  d  GB
' t142  5  d  JD
1394 33 d HS
6005 I d HS
6030 26 d JD

9570 64 d GB
15116 lOd HS
809 17 d DT

1214 23 d DT
791 4m HS

many 2S27d JO,HS

9710 18  d  HS

mny 2-3m HS
9 0 b  5 m  H b

mny 2O3m HS
5990 3 m HS
6080 62- Dr,

1 1 8  d  K S p
6080 14 - GB,

103 d KSp
1466 34 - HS,

61 d DT
r+oo I  m Lr l

1578 27 d cB
6095 118 d GS
s990 98 d GB

m n y  1 G l 6 d  G B , H S
FM92.4 5m HS

1349 2m HS

14'12 3 m HS
6 1 1  1 6 2  d  E F

G Britain

Greece

Hungaria

Italy

lvlalta

Monaco

Norway
Poland
Roumania
Spain

Switzerland
USSR

Nigeria
Rwanda

Sen ega I
Seychel les

44 d KSp
21 d  SH
1 6  d  G F
1 2  d  G F
1 8 d  S H
J M  U I

8 .  J D ,
1 7 d  S H
44d JO

2 m
1 9  d

1 8 d  K S p
1 5 d  G B
13 -  DT.

KSp, SH
1 8  d  G F

34 d KSp

1 4 d  S H
& d  G B
46d SH
29d JD
64d GB

60 d KSp

wwh 5/25

2154o
4890

15280
r o r 5 5

| 5.rcu

15r'.20
6180
9560
9580
' t412

H F E  -  O d

S l l F - c d
AFN Karlsruhe - cd, Programm
AFN - cd
AFN Augsburg * d mit Frequenz
RIAS - cd, Programm
SDR - cd
BBC London - DX Award mit allen
Details

Capital R -cd, Aufkleber
R S c o t l a n d - 2 c d
R O n e - c d
VoA Kavala - cd mit Standort
ERT Athens - cd, Sondeplan
ERT Athens - cd, Briefmarken {hier

ist aber EPT Thessaloniki, ed.)
R Budapest - cd, Programm, Infos,
Wimpel

R A I  R  U n o - c d
B A I  R  D u e - d
RAI Auslandsprogramm - cd
Malta Call ing - lt. Infos

IBRA R - cd, lt, Programm

R Monte Carlo - lt, Aufkleber

TWR - cd, Wimpel, Infos
NRK Fredrikstad - cd
R Warsaw - cd, LP
R Bucar€st - cd
EAJ 8 R San Sebastian - Wimpel mit
OSL Eindruck 1025 4 m HS

EAJ2O R Sabadell- l t, Wimp€l 1475 8d HS
ICRC -  cd ,  1  IRC 7210 12  d  JD
R Vilnius - cd. Infos, Wimpel mny 27-d- HS,

2 m J D ,  H S
R Tashkent - cd, pers lt vom Saloma- mny 35 d - SH.
foikum Klub (SH) 2 m HS

R Tall inn - cd, Infos mnv 34m GB,
HS

5960 33d SH AFRTCA
6230 11-19d DT/HS-';;; 

": 
- 

;; 
- 

Algeria RTA Alsie6 - cd, IRC 251
Ascension BBC - cd mit Standorr 11815

1?qa c d ^a Cameroon R Yaourde - cd, IRC 4972
Chad RNT Ndiamena - cd, IRC 4904

A?ct ?i ,{ ^Er Egypt R Cairo - cd 9805
-";; ;;; ;; Liberia ELWA Monrovia-cd, Landesintos 11945

ltiladagascar R Nederland - cd 11730

karte, Tour. infos
Bulgaria R Sofia - cd, Prospekte
CSS R R Prague. HS - cd, lt
Denmark Copenhagen R - ppc, IRC

R Noestved - ppc, IRC
R Fyn - ppc, lRC, al le in Lübeck
gehört FM 96.8 5d cF

Danmarks R - pers. lt über Inland-
programm FM 96.8 8d JD

Danmarks R - lt 245 14 d HS

S Africa RSA - cd, Programm, Infos
Swazi land TWR - cd, Programm, Infos, IRC

Vo Nigeria - cd, Programm 151 20
DW Kigali - detail l ierte cd via Köln,

Rückporto
Rd du Senegal - cd, IRC
FEBA : cd, Programm, Briefmarken,

t R c

R Lome - cd. IRC
LV du Zaire - lt via Postv€rwaltung,
eingeschr,,3 IRC

11940 26d SH
9700 1m SH

638 96 d cB
F M 9 6 . 5  6 d  G F
FM 97.5  16  d  GF

S H
Ksp

2 0 d
5037R Denmark - cd, Programm, Infos,

t R c  1 5 1 6 5

Faroe lsl Utvarp Fdroya - cd, IRC 584
Finland R Finland - cd, Fragebogen,2 ,,Hear

Togo
Zaire3-4 w EBa.

Ksp
t 5  0  ( l F

NEAR & MIDDLE EAST

Finland" 6120 34d JD Cyprus
France RFf - cd, Wimpel 1277 16 d HS
Germany,DR SDOR - cd, Programm 7185 2 m HS Jordan

R DDR 1 - cd, Programm 10/ß 46 d GB Kuwait
Germany,FR DLF - cd, lt, Programm, Aufkleb6r 151 10-4Od GB/ Muscar

SH S Arabia
SDR - cd 575 2m HS

BBC - cd mit Standort
BBC - DX Award
R Amman - cd, IRC
R Kuwait - cd, Programm
BgC Masira - DX Award
BSKSA Riyadh - cd, l t ,  Programm

(eingeschrieben) 6130
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FAR EAST

B desh R Bangla Desh - cd, lRC, lt, Progr. 15270

Indonesia RRI Yogyakarta - lt, Briefmarken,
VS R. Soebardi mny

Japan B Japän - cd, Prograrim, Bgrichts-
vordrucke, R Japan Nerr,Ä 15325

Korea,PDR R Pyongyang - cd, Wimpet, Ansteck-
nadel, Postkarten, Zeitsch riften, I RC 6575

Malaysia BBC - DX Award 3918
Nepal R Nepal- cd, Programm, gerichts-

vordruck, IRC
Phil ippines VoA - cd via Washington, Aufkleber 1171S

R Veritd - cd, Programm, IRC 11780
Singapore R Singapore - cd, IRC 5OS2

Sri Lan ka SLBC Colombo,-cd, via Bombay,lRC1l80O

PACIF IC

Australia R Australia - cd, Programm, Infos 1b35s
PNG NgC Pt Moresby - cd, IRC 48gO

NORTH AMERICA

Canada

CENTRAL AMERICA

Antigua BBC - DX Award
Cuba R Habana - cd, Sendeplan
GrEnada R Grenada - cd, IRC (GFl

N Anti l le6 R N€derland - cd

SOUTH AMEBICA

RNB - cd, Sendeplan 11780. 25 d GF
R Mineria - lt (KSp eingeschr.l, 9750 11-13 d
VS Manuel Vergara Llanca DT, KSp
(Gerente), EF

Ecuador HCJB - cd, Programm
Uruguay R El Espoctador - cd, IRC
Venezuela R Lara - cd, IRC

R Universo - cd. IRC

AFU, CLANDESTINE. INTERN. WATERS

15300 93 d GB
1 1 8 3 5  1 5 d  G F
4800 67 d KSp
4880 53 d KSp

CX2AX -  cd ,  IRC 15  m 11  d  KSp
EA8JE - cd, IRC 2O m 16 d KSp
OEsBEL {Timelkam) - cd 4O m 16 d HS
OE1AOW (Wien l  -cd  4Om 8d HS
R Euzkadi - cd 12080 8 m HS
R Esp. Independiente - cd 12140 6 m HS
Kerkship,,De Hoop" - 2 cd für einen Bericht 2316 $17d KSp

Abkürzungen:
cd - Karte, lt - Brief, ppc - vorbereitete Antwortkarte, d - Tage, w -
Woche(nl, m - Monat{e), f/r-rp - Mahnbericht, VS - Untorzeichner der
B€stätigung, CE - Chief Engineer, Glvl - General Manager, Mgr -
Manager.

Mitarbeiter: JT - J. Trochimczyk, USA; EBa - Ewald Bartunek, GB -
Gerhard Bütow, HS - Harald Sibs (ein T€il der Meldungen ging leider im
Laufe der Bearbeitung vorloren, edl; DT - Dieter Tilt, GF - Günther
Feyerabend, JD - Jochen Dose, KSp - Kai Sengpiel, SH - Stefan
Hab€rland, BRD; EF - Erhard Fri lsche, DDR.

OSL lnfo:
R Thailand - Somchit Sidrrchai (E F)
R Sarajevo - VS ist Sekretar Tehnike Jagodic Ladomir. Adresse laut

OSL - RTV Sarajevo, Oour Radijasektor Tehnike, Daniiela Ozme
Broj 7, YU-71000 Saraievo, bzw, Postanski pretirr;c 67, YU-71001
Sarajevo. Adresse laut Poststempel - RTV Sarajevo, Viprolererske
Brigade bb, Postanski Fah 67. (EF )

Redaktion: Willi Bernok, Röttgersbachstt. lO2, 41OO Duisburg 11.

CFOR Oril l ia,ON - cd, Briefmarke (Dus meinst doch
damit, wie audr im folgend€n, RückportoT , ed.)

1570 13  d
15370 37 d
1030 15  d

NDFI1 Hannovor
RDDR Schwerin
SRG Beromünster
MRT Solt
MRT Solt
DLF Königslutter
RDDR 1

RTE Tullamore
Ftu uH L.etpztg

Utvarp Föroya
H R
SDDR Schvwrin
SDDR Schrr'rerin
CR Praha

54554 Orgelmusik
+9t5.r u t\acnicnten
32322 D, Sport, mx, Toto
24333 Ung., lD, nx, Berichte
25353 Kossuth Fadio
55555 D, , ,KPFrankre ich"
25353 D,,,KindeEchuhe"
53554 Kultur
32433 E, Zeit, lO, wx, Borichte
55555 lvlusik
5454 Wahlsondersendung
54554. klassische Musik
55555 Reportage mit SU Bürger
45554 Wirtschaftsmagazin, lD
45555 tschech, klassischg Musik

6195 64 d GB
17885 3 m HS
15105 39  -  GF

109 d  GS
't77?5 14 d DT

27.3. DS

20.2. Jt
05.3. JL
27.3. DS
27.3. DS
27.3. OS

23.2 .  JL
27.3. DS

27.3. DS
27.3. DS
11.2 .  JL
27.3. DS

9 5 d  S H

o m  J l

1 6  d  G B

4 w  S H
64 d GB

2 0 d  S H
4 8 d  S H
22 d KSp
z a -  u t ,
3 0 d  S H
17 d KSp

8 m  H S
28 d KSp

Brazil
Chile

IJSA WINB Red Lion - cd, Programm
WBZ Boston - ppc (?. ed). IRC
KARI Blaine,WA-tt, Briefmarke, VS Jim
Scor (CE)

KOGO San Diego, CA- cd, f/up, Briefmarke,
VS Ralph W. Evans {CE)

KUTA Blanding, UT-OSL auf gericht, f/up
Brief m., VS Geo C. Walron {GMl

KFWB Los Angeles - lt, Briefm., VS
Richard A, Rudman (CE)

WIOO Carlisle,PA - cd, Briefm.

550

600

790

980
1000

4 m  J T

7 d  J T

8 d  J T

8 d  J T

5 0  J l

5 0  J l

12d Jr

o o  J l

JT
JD

5 m  J l

8 d  J T
KYVA Gallup. NM-lt f/up, Briefm,, VS
Ted A. Foster (Mgr) 1230

WNOW York, PA-cd, Briefm., VS Foresl
Back  {CE)  1250

WCHV Charlottesvil le,VA-lt, Brief m.,
VS Tom BonDurant (CEl

KPGE Pag€. AZ - lt, f/up, Briefm., VS
Dale Holm€6 (Mgr)

KDTA Delta,CO - lt, f/up, Briefm., VS
G. Dwight Harp (Mgrl 1400

't2ü

1340

wwh fogbuch
Mittelwelle

EUROPA

520 095$0957
529 095&1005
529 1735-1747
539 1059-1 1 12
539 1010-1013
ga 1012t -1015
557 1015-1016
566 102A1025
566 175&1810
575 102s�1027
584 234UOO40
593 1027-1029
611 103G1032
61 ' l  1415-=1440
638 10331034

wwh 5/26

D
D D R
SUI
HNG
HNG
D
D D R
D
I R L
DDR
FAR
D
DDR
DDR
TCH
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650 232&0010

656 103$1(86
674 10361038
674 145G1500
692 0731-0746
692 103&1039
724 1(XO1041
746 1041-1043
7ss 1044-1045
782 104+1046
791 121g�1222
800 10461047
800 001so027
845 00300042
472 154$1600
881 1047-10/'a
899 104E�10/,9
899 0752-0803
926 105G1052
936 1530-1545
971 1052-1053

1007 1054-1055
1007 1123-1140
1016 175e1803
104.3 105S1056
1052 1056.1057
1061 1057-1058
1079 105&1059
1088 1059-1100
1133 045&0515
1142-  151$1530
1178 2240-2255
12550 1747-1ü5
1277 182G1835
1277 11461200
1286 1709-1722
1295 074&0801
1295? 11001102
1322 1102-1104
1322 173G1744
1331 1550-1605
1 3 5 8  1 1 0 3 1 1 0 4
1385 1102L1.105
1412 18191900
1421 110S1 106
14: |9  110G1107
14:,9 1530- 1 543
1415 152&1g5
1484 1420-1435
1484 153,11539
1538 1107-1  108
1 5 7 0  1 1 0 9 1 1 1 0
1 5 8 6  1 1 1 0 1 1 1 1
1602 1111-1112

AFRIKA

962 1142-1200
1070 2337-2351

ASIEN

18�2 014&0156
638 01250128
760 1739-1750

1240 015$0215
1290 01574201
1300 0221-0237
't 390 1722-1731

NORDAMERIKA

810 031G0330
950 015&0218

1030 @12-OO42
1100 0052-0133
11SO 01374141
1220 01404220
1375 0142-0146
1470 025&0320

PAF Lai€s Field

BR F Pofdam
NOS3 Lopik
NOS3 Lopik
B B C R 4
SDDR Suhl
8RF Ber l in
RDOR 1 Cortbus
DLF Königslutter
SDDR Burg
R Sabac
BR Nürnberg
EAJT R Madrid
RAI  Rom
AFN F rankfurt
RODRl  Ber l in
RAI  Mi lano
RAI  Mi lano
BRTl Wolvertem
AFN Ber l in
NDRl  Hamburg
NOS1 Lopik
NOS1 Lopik
R Baku
RDOR 1 Dresden
RDDR 1 Rostock
DR Kalundborg
R Bremen
BBC Crowborough
EFJ54 RJ LV Burgos
AFN Bromerhaven
SR Hörby
STAD Amsterdam
RFlParis/Strasbourg
FC Strasbourg
CR Prag
Manx Badio
Polskie Radio
R Moskau, Leipzig
R Moskau, Leipzig
RAI  1
SDDR Ber l in
RBF Eernburg
R Pristina
SR Saarbrücken
RTL
RTL
(JHF H egtonal

CR Brno  2
RAI Bolzano
DLF Mainfl ingen
RDDR Burg
WDRl Langenberg
BR München

AZR ,1333:}

RTT Tunis
RDN Bissau

TRT Ankara
NIRT Bonab
BSRI Baghdad
R Oman
NIRT Sar i
AIR Parbhani
NIRT R Ahwaz

DDR 55455
HOL 24242
HOL 322ß
G 334*}
oDR 4435/.
DDR 55555
DDR 33/�22

|.Jvtl 55c55
YUG 33232
D 24243
E 23322
| 45544
D 35333
DDR 54655
| 25142
| 23322
BEL 24243
D 45343
D 55555
HOL 25243
HO L 34444
uRs 32432
oDR 55455
DDF 24232
DNK 35353
D 35343
\ J  r c r J l

E ZASJZ

D 45354
s 33233
HOL 32442
F 33433
F 24343
TCH 43444
G 25232
POL 25242
DDF 55555
DDR 33443
| 27343
DDR 24343
oDR 55555
YUG 34333
D 25242
LUX 25142
LUX 4455/.
AUT 23433
TCH 42432
| 32532
D 35454
DDR 55555
D 25242
o 25252

TUN
G N P

TUR
I R N
t R o
OMA
I R N
I N D
I R N

12,4, rL
27.3. DS
27.3. O.S
11,2 .  JL
11 .2 .  J t
27.3. DS
27.3. DS
27.3. DS
27.3. DS
27.3. OS
7.4. rt

27.3. DS
13.3, JL
13 .3 .  JL
4.4. GF

27.3. DS
27.3. DS
11.2 .  J t
27.3. DS
4.4. GF

27.3. DS

3.4. GG
27.3. DS
27.3. DS
27.3. DS
27.3. DS

6.4. GK
4.4. cF

15.2 .  JL
8.4. GF

20.2. JL
s.3. jL
8.3. JL

22.3. GF
27.3. DS
27.3. DS

6.3. JL
6 .3 .  JL

27.3. DS
27.3. DS
4.4, GF

27.3. DS
27.3. DS

5.3. JL
6.3. JL

27.3. GG
6.4. cc

27.3. DS
27.3. DS
27.3. DS
27.3. DS

3.4,
3.4.

26.3.
3,4.
3.4.

22.3.

3.4.
18.3.
3.4.

12.3.

Telefon-px, LF wurde 6rwähnt, int. Popmx, 00000006
RDP-nx {//665}
kla$. mx
Holl, Gespräch
Hit mx, W€rbung, lD, nx, wx
E nx, Zoit, Berichte
,,Tropfsteinhöhle"
klass. Mx
Warschau (ORM NOS2)
Schlager
Musik
Folk mx, SC Ansagen
,,DKP-Verbot? "

lD ,  H i t  mx ,  E  (?  ?  )
It, D lD, nx, Hits
,,Hotel Cali lornia"-px
Mosambik
ital. mx
Klavier mx, lD, Werbung
flämisch, Testsendung
,,Stealing"-px
klassische Musik
Gottesdienst ?
wx, Werbung, nx
lS, Zeit, lD. nx
Musik
Atom-Eisbrecher
dänisch, Gespräch
klassische Musik
E Worldservice
viele lDs, nx, pop-mx
,,Rare Earth"
D, lD, Berichte, DX-px
NO53 px
D, lD, B€richte, Folklore
Berichte, D, Zeit, wx, lD
D, Berichte, lD, Opern mx
lD, mx. fad+out
Glockenschlag + Tromge'f� ll 227 k{z
D Nachrichten
D, lD, nx, Kommentar
It, gerichte, lD, nx
Nachrichten
klassische Musik
Polit ik, mx
nx, mx
,,RTL-Rolf"
lD, nx, Hits
Hörspiel
tsch Pop-mx, Ansage, Jazz
lT Gespräch
klassische Musik
Volksm usik
kla3sischo Mu6ik
Musik

WGY Schenctady NY USA
CHER Sydney NS CAN
WBZ Boston MA USA
VVWWE Cleveland OH USA
VoA Marathoh Kev FL USA
CKCW Moncton NB CAN
FR3 St Pierre SPM
WLAM Lewiston ME USA

22422 F Ansagen + Songs
22232 nonstoD afr mx

44444 türkische Folklore, Ansag€n
34443 o€rsischeFolklore
43443 irakische Folklore, Ar tx
34433 Paus€nzeichen,Nationalhymn€, lD,Koran
43443 Paus€nzeich€n, lD, NHy, nx ?
22432 indischeFolklors
32442 Ar, Politik

.23/.32 ,,WGY, stay on you"
23322 ,,Hey Mr Tambourine Man"
3r'.322 lD:,,Dabbeliu-bi-si", Football
33322 lD: ,,Thrge Dabbeliu-i"
33422 Sp, mx, polit. Bericht
23432 lD, Pop mx, nx
334:l: i  F Ansage, mx,0145 NHymne
73432 ,,WLAM westher for tomorrow"

T L

G K
GG
GG
GG

G K
G F
GF

GG
GK

GK
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KARIBIK

705 m22-0030 R St Vincsnt BWI 32432
780 0150-0210 CMJN R Rebelde CUB 344ß
780 01450205 ZBV1 Virgin lsl Bc VIR 23432
840 00330115 R Caribbean. St Lucia STL 3a!439

1265 O2O1- R Paradise, St Kit6 IOB 42442

E, G€spräch über Wirbchaft, ORM Marocco
n6volutionsg€sänge, lD
Pop mx,  nx ,  lD-
F, Werbung, lokal€ mx
E relig px

Lokalwerbung (Pto La Cruz)
Fußball, viele lDs, nx
LA mx, Sp Ansagen

Süd Amsrika

640 00140019 YVOO Ondas Portenas VEN
810 010G03O0 HJCY R Sutatenza CLM

1020 O12OO124 YVRS B Maroarita VEN

054$0600 3975
0700-0730 15325
0930-1000 9550
1000-1130 9450
1000-1130 9600
1000-1130 117 lo
1000-1 130 11870
100G1130 15370
1100-1130 15230
113'+.1't45 21520
1200-1230 9690
1200-1230 7125
1200-1230 6155
1200-1230 11775
1300-1350 6075
1300-1400 6155
1330-1355 6155
133G1400 9375
1400-1600 6075
14001415 6040
1400-1415 7200
1400-1430 9605
160G1700 5960
160G1700 6045
160G1700 9770
1700-1730 7390
1700-1730 9375
173G1830 6045
173G1800 6065
1730-1800 7235
1730-1830 9550
1730-1800 9665
1730-1800 9700
180G1830 5920
18001900 7010
1800-1830 7360

BBC London
R Japan
R Finland
R Moskau
R Moskau
R Moskau
R lvloskau
R Moskau
R Afghanistan
SRG Bern
R Bukarest
R Warschau
ORF Wien
R Bukarest
DW Köln
ORF Wien
ORF Wien
R Tirana
DW Köln
R gudap€st
R Budapest
R Norway
R Mockau
R Moskau
R Moskau
R Mo6kau
R Tirana
R lvloskau
R Schweden
RCI N4ontreal
R Moskau
R Schwed€n
R Sofia
R Kiew
R Peking
R Kiew

d 4 3.4.
d 2-3 13.3.
e  4  13 .3 .
d 5 2.4.
e  5  13 .3 .
d 4 10.4.
d  4  11 .4 .
d 4 8.4.
d 5 20.3.

d  4  19 .3 .
d 4 10.4.
d 4 19.2.
d 5 6.3.
d 5 4.4.
d  5  12 .3 .
d 4 5.3.
d 5 3.4.
d 4 8.4.
d 4 5.3.
d 5 12.3.
e 4 3,4.
d 4 8.4.
d 4 10.4.
d  4  13 .3 .
d 5 23.3.

d 3 4.4.
d 5 23.3.
d 4 2.4,
d 4 22.3.
d 4 24.3.
d 3 a.4.
d  4  16 .3 .
d  4  1 .3 .
d 3 1a.2.

JJ
JJ
JJ
JJ
JJ
JJ
JJ
JJ

JJ
JJ
JJ
JJ
JJ
JJ
JJ

JJ
JJ
GG
JJ
JJ
JJ
JJ

JJ
JJ
JJ

JJ
JJ
JJ
JJ
JJ
JJ
JJ

u3

1800-1900 7780
1800-1850 11900
180G1930 15120
1800-1850 151 55
1800-1850 15155
1830-1845 9670
1830-1900 17755
1900-2mo 6190
190G1930 7240
1900-1930 7320
190G1930 9022
1900-1930 11755
1900.1930 15119
1930-1955 7200
1930.2000 7390
2000-2100 4920
2000-2030 6065
2000.2100 7240
2000-2100 7780
20002100 1 1'780
2045-2200 9805
2100-2200 11710
2100-2200 11710
21oo-2115 3952.5
2100-2130 11880
2130"2200 7380

R Peking
R RSA
VoNigeria
R RSA
B RSA
H I  E l i rnes

R HCJB
BBC London
SFF Moskau
SFF Moskau
Stimme lrans
R F inland
Vo Nigeria
R Budapest
R Moskau
R Moskau
R Schweden
R Moskau
R Peking
BNB Bras i l i a
R Kairo
RAE Buenos Aires
RAE Buenos Aires
BBC London
TRT Ankara
R Moskau

13.4 .  TL
29.3. GK
29.3. GK
13.4 .  TL
3.4. GG

13.4 .  TL
22.3. GK

3.4. GG

1.4 .  JJ
31 .3 .  JJ

5.4. JJ
13.3. JJ
12.4. cc
4.4. JJ

18.3. JJ

31 .3 .  JJ
1.4. JJ

17.3. JJ
18.3. JJ
28.2. JJ

1 .4 .  JJ

12.3. JJ
1 ,4 ,  JJ

7.3. JJ
25.3. JJ

14.2. JJ
12.4. GG
2,3, JJ

23.2. JJ

32432
4$44
44544

Die Mitarbeiter dieses Mittelwellen-Logbuchs waran :
Ds - Dotlei scholz, Halberstadt/D DR : Selena (17 Transistoren),
Ferrit- und Rahmgnantenne; GF - Günther Foyerabend, ?rt0o Lübeck:
Satellit 2OOO, Loop, Veritärker m. Rückkopplung; GG - Georg Götze,
8000 Mänchen: Satellit 2ooo/ocoan Bov 2o4,2 x 4om V-Antenne;
GK - Gerd Klawitter, 44i|0 Steinfurt: TRIO 9R-59 DS, Loop; JL -

Jan Lüschen, 29OO Oldenburg: Drake SPR4, 2 m Stabantenne außen;
TL - Thomas Lustig, 5409 Daus€nau: Satell i t 210. Ferrit, Dipol, 50 +

160 m L Antennen.

Recht herzli;hen Dank für die Mitarbeit Bitte senden Sie lhre Mittel-
wellenlogs an die Chefredaktion in Frankfurt oder an den Mittelwellen-
Redakteur: Kurt D. Zschery. Biebesheimeoü 1 ' 6146 Alsbach'

d
o
e
d
d

o
d
d

d

d
d
d
d
d
o
d
q

o
o

4
2

5

4

4

4

3
3

4

Kurzwelle

lch möchte mich hiermit als neuer Editor dieser Rubrik vorstellen, In
der Hoffnung auf gute Mitarbeit verbleibe ich bis zum nächsten Mal

GG - Geory Götze, Leisaustrcße 10, SOOO München 60,
satellit 2000, Teleskop

Recht herzlichen Dank für 56 (l l  Logs an
JJ - Jürgen Jakob, Neue Straße 33,8501 Trautskirchen,

Satell i t 21 00, Teleskop.
TiDs für Juni bitte direkt an mich schicken.

F,E s gs,2225lS, nx, 2229 tD ,. lci Lama-Kara. Radiodif-
fusion Togolaise, la Voix de la Nouwlle Marche,,, N,A. 9.4,
E nx 26.3.

3222

3240

220s�2231

176+

R. LamaKara

R. Pakistan

lvwh 5/28

PAK 232
WBe
SH
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3306 1733
3316 2140
3330 1730
3365 03454rrc0
3365 1700
3366 2130213/.
3380 1725
3390 U4+O450
3390 171G�173()
3390 20�25
3925 2147
3985 1130
4735 0054
4765 0445
4767 2305�2315
4770 0112
47@ 23430001
4790 0107
48m 2ßO
48@ 2354-0003
zla10 0410
4810 2140-2145
4816X 0450

4816 23330001
4820 04360500
44 034F0,rO0
ß29 0200-0218
4832 0520
4432 0610-0625
ß4 0350-0400
4850 0530
4855 040&0410
4860 0520
4865 1920
4875 0433
4880 0050
4885 0220-0241
4885 0412-0430
4890 2022-2032
4900 0045
49U.5 21562200
4910 2352-0020
4915X 2150

4915 004S0050
4920 033G0406
4925 2320-2339

4925.5 0307-0404

4943.5 221O2235
4945 0630
4956 0325
4965 045G0458
4970 0536
49SO O04S
49&) 2030
4990 2100-2120

4990 2333-2358
4996 053G0535
5010 1802-1810
5025 0415-0436
5030 0041
5034 2155
5045 23590020

&47 2200
5050 0315
5050 1720
5075 0097
5095 0040
5886 0003
5965 224C2306

5995 173A1745
6010 188G1900
6015 2339

RBC,Gwelo RHS
SLBC Freetown SRL
R. Rwa.da RRW
R. Puerto [€ Cruz VEN
AIR De lh i  IND
GSC2 GHA
R. Malawi lvlw I
R,Zarc@y EOA
R. Afghanistan AFG
R Poking CHN
AIR Delhi IND
SBC SUI
R Pakistan PAK
RTVC Brazzavil le COG
RRlMedan INS
R Bolivar VEN
RadiodifusoraNacional GNB
R Atlantida PBU
AIR Hyderabad IND
R Lara VEN
R. Popular VEN
Springbok Radio AFS
R. Nacional CLM

RTV Haut+Volt.
LV Evangelica
LV d€ las Fuerzas Armadas DOM

HTV
H N D

VEN
CTR
CTR
VEN
DOM
B
VEN
POR
CLM
VEN
B
CLM
N G U
VEN
TCD
G U I
KEN

t'

H N D

B

CLM

VTN
CLM
CLM
CLM
V E N
VEN
GHA
N I G

VEN
. P R U

CME

122 Att. mx, 1736 lD
222 Eu|-opean mx
322 mx (,,Butterfly" +Afr. songs)
2ß LA mx,0358 lD, N.A.
il{}3 mx
!|il3 E, pop mx + anns. //4980
333 tx (languags? , ed.l
34:l LA mx, TA, lD
454 Pushto. mx. TA + nx 1730
322, ,The1nterna t iona l "
443 Indian songß during elections
433 G, lD, nx
252 mx
344 F. rev. speech
322 Indon, songs, 2314 adv.
443 LA mx
zl33 Afr. pop6, 2359 P lD, N.A.
242 nx, TA, lDs, mx
333 Delhi rslay, nx in Hindi + E during elections
444 LA mx, lD,TA, ads
422 LA mx, i ingle-lDs under Yer6/an
4il3 E, pop mx, adv., anns.
322 LA mx. ads, lD, S/E/F nx lThis is R. cuatapuri - must

have been a relay from Radio Nacional, ed.l
222 local songs,0000 lS. F lD, N.A.
353 E. lDs, rel. px, l ight mx
U4 LA mx. 1D,0358 N.A,
322 n\, O2O2 + 0208 lDs, 0218 adv. for ,.Martg ". ORt\4 48:i2
332 lD, pop mx, nx
333 nx, lD + address, LA mx, TA, lD
232 LA mx, lDs, N.A.
222 lD, LA mx, ads for ,,General E lectric"
322 pop mx, lD
222 LA mx
332 P sports nx
242 LA mx
343 LA mx
252 Braz. songs, tx, 0226 lD, 0227 ment. Acre
343 mx, lDs, TA, ads for ,,Coca Cola"
233 E pop6, E tx, 2030 lS, lD + nx in Pidgin
454 pop mx
444 A, F txt Aft, mx, lD, N.A.
4* F, lOs, TA, Afr. mx
443 Swahil i, mx, report (This is neith6r Swahil i nor Voice of

Ksnya which station has s/off at 2015, but Ghana, ed.l
333 Braz. mx, TA. lD

333 TA. lDs. mx festival
232 I report ment, Brazil + Fortaleza w/a few oJ Braz. dance mx,

2338 tD
233 rx + Col, dance mx, 0307 ment, Hotland, O4O2 diff . lDs,

ORGS. 0404 N.A.
333 tx abt Vistnam, 2213-2233 morning gymnastid
243 LA mx
232 ogerc px
433 LA mx, lDs
433 nx, mx, lDs
454 ads, mx, tx
232 tx (language? , ed.l
333 E, nx, lD ,,You ars l istening to the National Programme

of R. Nigeria", TAs, Af r. mx
4il3 LA mx, lDs, TAs
222 mx,0535 N.A.
433 F nx, tx
333 l ight mx, anns.,0436 lD
444 mx.lA
3i}2 Afr. mx
2:!: l l ight instr, mx + Braz. songs, 0006 lD ,,Vinte uma horas. , .

minutos na Radiodifusora do Estado de Para, a emissora do
ouvinte da Radio Cu ltura", 0014, 0016 + m2O lDs 6
,,Radio Cultura de Para" w/TAs

444 Afr. mx. lD
242 LAmx
34:] Afr. mx
454 b(, mx
422 a(ls, mx

v6ry poor w/nx through FTTY
422 E, instr. mx, E songs + tx, 2300 lD, Nat. nx, 2305 TA,

locat lD + oRGs, u!06 N.A.
444 G, tt), nx, v\rx, reports
433 G, mx, econ. report, lang. losson
222 ads, mx, tenr. lD

27.3. SH
21.3 .  SH
27.3. SH
22.3. KS
26.3. SH
2s.3. KS
27.3. SH
14.3. KS
3.4. KH
5.4. GG

20.3. WBe
8.4. VS

30.3. SH
22.3. KS
25.3. WBe
5.4. SH

11.3 .  WBe
5.4. SH

21.3 .  WBe
6.4. cG

12.03 KS
25.3. KS

12.4. VS
26.03 WBe
3.4. SH

21.3 .  KS
18.3 .  CL.
12.4. VS
17.3 .  GF
24.3. KS
12.04 VS
13,3. KS
3.4. SH
9.4. VS
3.4. SH

30.3. SH
8.4. CL
3.4. SH
4.4. WBe
5.4. SH
9.4. GF

18.3. SH

26.3. SH
3.4. KS
3.4. SH

3.4. CL

13.3. CL
25.3. WBe
2.4. SH
3,4. SH
4.4. GG

26,3. SH
30.3. SH
18.3. SH

9.4. GF
2,4. cF

26.3. SH
30.3. GG
24.3. KS
30.3. SH
12.3. SH

7.4, CL
12.3. SH
3.4. SH

27.3. SH
30.3. SH

1.4 .  SH
27.3. WBe

3.4. CL
22,3. PB
29.3. HGG
12.4. cG

wwh 5/29

R Tachira
R Reloj
R Ellas
R Valera
R Clarin
R Cl. do Para
R Maracaibg
Rd. Portuguesa
Ecos del Combeima
R Unive6o
Rd. Acreana
Ondas del Meta
NBC Pr Moresby
B. Juventud
R.N. Tchadienne
LV Revolution
V.o, Kenya

Rd. Macapa
R Progr6o
R Dragao do Mar

Em. Meridiano 70

R. Hanoi
R Colosal
R Nacional
R Santa Fd
R Rumbos
Ecos del Torbes
R Ghana
R N igeria, Lagos

R Barquisirneto
R Andina
R Garoua
R Borborema B
R Continents VEN
LV d€ l 'Empire CentraJricaine
Rd. de Para B

R Togo, Lome
R Mundial
R Tanzania
F Sutatenza
R Sutatenza
RR I Pekanbaru
R N igeria Jo6

TGO
VEN
TGK
CLM
CLM
INS
N I G

RCl, Daventry G
R F I  F
R Cl. de Pernambuco B

www.ratzer.at



6065 173G1735
6085 232&2ß6
6130 @3gOO45
6160 2 3.2352
6195 190G1910
6221 1745
7010 201G2015
7075 2155
7 1 0 5  1 4 1 G l 4 1 5
7145 221?2W

7185 1310
7215 1940
7235 1745-1800
1240 1920
7360 1820-l8ilo
9435 2230
9525 2121
9560 144t1505
9560 150t1537
9580 172G.1750
9585 120G1205
9585 1300-1315
9585 1850-'1905
9585 215e2215
9605 1420-1430
9605 1824-'�1830
9635X 2207

9745 201t2030
9750 2235
9805 205$2130
9860 1600

11705 0900-0940
't1710 21412200
11740 07000745
1 1 7 6 5  1 3 1 0
11775 1350
11780 2007-2010
11785 234+2350
11805 2100-2115
11805 23292332
11810 1400
11815 13551430
1 1815 14001/ rc2
11815 2200
11825 '�t332-1335

11860 1850-1855
11860 1855-1905
11865 001t0045
11477 213+2157
11880 2105
11910 1345
11915 0023
11920 23112330
11925 2333-2339
11935 0018
11940 174G1805
11945 0024
11945 183S1850
12145 1330
132ffiA 2042-204.7
15012 1800
151m 12111230
15105 202e2UO
1 5 1 1 5  1 1 0 5 - 1 1 1 5
15120 1605
15145 1953-1957
151@ 0920
15167 m2U2040
15190 20092015
15190 210G2110
15230 110o.1130
15300 180G1815
15300 2020
15305 2030
15325 1800-1815

R. Sweden
AIR Madras
CHNX Halifax
Em. Nueva Granda
BBC
OEY
R Peking
R. Cairo
R N E
R Nigeria

St der DDR
V.o. Greece
RCl, Daventry
Peace&Progress
R Kiev
IBA
A t n
R Australia
R Jordan
R Kuwait
R. Budapost
R Japan
R Mogadishu
R Japan
R Norway
R Japan
R Aparecida

R Baghdad
R Mineria
H Lal ro

R Peking
R Australia
RAE
R Australia
DW Malta
sBc
R.N. Brasil ia
R Guaiba
R. .G lobo
R. Globo
A I R
R Japan
VoA Tinang
BBC Asc€nsion
R Australia
V.o. F ree China
R Norway
R Cl. de Pernambuco
R. Sociedade da Bahia
V. ci. Turkey
BBC Tebrau
R Gaucha
RTV lvoirienne
R Bandeirantes
R Cl. Paranaense
BFT
R N E
R Sofia
R E I
R Euzkadi
V.o. Vietnam
IBA
R Grenada
R Pakistan
V.o. Nig€ria
R Jornaldo Comercio
V.o. Greece
Ceara R. Clube
R Inconfidencia
LV Revolution
R Afghanistan
UN Radio
HCJB
W I N B
R Uganda

29.3. HGG
12.4. GG

29.3. HGG
12.4. VS
23,3 .  HGG

5.4. GG
1.4 .  PB

7.4. CL
8.4. VS

11.4 .  VS
22.3. PB
1 1 .4 .  VS
29.3. HGG
8.4. VS

1 1 .4 ,  GG
1.4 .  PB
1.4 .  PB

20.3. GF
6.4. HGG
7.4. GG

13.3 .  KH

1,4 .  PB
20.3. GF

1 1 . 4 .  G G
20.3. GF
4.3. SH

29.3. HGG
8.4. VS
7.4. GG

9.4. VS
9.4. VS

29.3. HGG
6.4. GG
4.4. KH
6.4. GG
8.4. VS

23.3. GG
8.4. VS

15.3 .  WBe
28.3. PB
28.3. PB
18.3. PB
6.4. CL

26.3. SH
8.4. VS

30.3. SH

6.4. GG

28.3. PB

1.4 .  GF
8.4. VS

1 1 .3 .  GG
12,4. VS
6,4. HGG

1 1 .3 .  GG
6,4. HGG
9.4. VS

25.3. KS
8.4. VS

30.3. SH
25.3. KS
4.4. KH

20.3. GG

9.4. VS
9.4. VS

10.4. GF

s1^lE
I N D
CAN
CLM

AUT
CHN
EGY

N I G

G R C

URS
U K R
tsR
IND
AUS
JOR
KWT
HNG
J
soM
J
NOR
J
B

t R o
C H L

CHN
AUS
ARG
AUS
MLT
sul

B
B
B
IND
J
PHL
ASC
AUS
CHN
NOH
B
B
TUR
MLY

B
B
B E L
E
B U L
ROM
VEN
VTN
tsF

PAK
N I G
B

B
B
crG
AFG
USA
EOA
USA
UGA

443
444
433
333
442
444
443
433
/t33
ll33

G, nx, v.ras, lD, press roview
lnd. folk mx
phonein-px,,,Canada presgroport", ads
anns., LA mx, lD
G, nx, lD, nx,,,Zeitfunk Aktuell"
lD, modern mx
G, lD, commentary
lolk mx
S. nx, lD, mx
Afr. songs, Afr. songs,2217 VN tx,2221 rc!, chorus,2224
Afr, songs,2230 E lD (loc.), Afr, songs, instr, mx + E songs,
2259 E loc. lD, lS (drums),2300 time pips, TA, lO, nx,
2306 final ann., N,A.

444 G, lD,,,Bunter Melodienreigen '

l|i13 G, rD, nx
433 G, tx ab1 farming, lD, ORGS
444 G, tx abt Germany
444 G, mixed px, lD
444 E, lD, nx.,,Weekly Revue"
455 folk mx
322 Cantoneseradioplay
222 E, nonstop pop mx
422 E, pop mx. lD, nx, pop mx
444 E, nx, lD, commentary
322 GOS, E nx
444 A, mx, lD, nx, mx
444 GOS,E nx + comm.
444 Norw., mx, interviews, lD, nx, lD
443 G,,,Hörerpost"
443 ,,A Voz do Brazil", sports {How do you identify a station

during ,,A Voz do Brasil"? , ed.)
442 E, Eur, + Arab mx, lDs
242 lDs, pop mx
zl4i) G, mixed px. mx, lD, nx
333 E, lD, nx, comm.
343 E nx,,,Countdown"
353 G, folk mx, nx
444 E,lO, nx, focus, pop mx
222 J, )lG lang. lesson
322 G, px abt profeAsion choice
443 G, nx, lD, ,,W issenswerte."
3g report, lD, TA
333 mx,,,Turismo em Bröil"
454 lD, ,,Educacao para todo"
444 E, lD, nx, f i lm mx
422 GOS, nx, comm., ,,Japan Todav"
322 TS, tO, nx
222 S, lD ,  nx
343 INDO, nx, 1335 lD
322 Chin. mx
444 Norw./E, lS, 1800 lD. ORGS. nx
343 pol, discussion, lDs
353 , , Jo rna lda  No i te " ,2153 1D,2155 nx ,  2157 wx
444 G, nx, lD
3:]3 E lD, Bengali px
252 tx
453 F, A{r. mx, tx, TAs
354 ads. mx, reports ment. Brazil
4g ads, mx
322 E/Flemish, tx abt 6con. development, lD, nx
353 report (language? , ed.l
433 E, nx, mx, lO, mx
322 S, lD, tx, mil it. mx
455 Basque pol. tx
444 E, lO, nx, report from Laos
444 E, nx, wx, dv.
4g E, request px, reggae mx
455 E, slow-speed nx
444 E,,.Week8ndMagazin"
333 pop mx, adv., anns.
333 E, nx, lD, Greek rEl. mx
g3 mx, lDs, 2040 f/out
3ß Braz. folk-mx, lD, address
253 F lD, mx, E lD
455 G, nx, comm., tx
44 EIF lS, lDs, ,,News Summary"
:l: i3 E,,,DX Party Line"
222 E,lD, rel. px
zl33 E, Alr. songs, lO ,,You are tuned to the External Service of

the Uganda Broadcasting Corporation broadcasting from
Kampala on . . . to West Africa"
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15335 2145
15340 1925-'�1935
15345 0715
15345 183L1850
15350 1940
15380 1945
't5395A 2130-2150
15410 1330
15435 1800-1820
15r'.40 1900-1910
17665 1100-1115
17775 164G1650
17775 1705-1720
17An 2040�20/.5
17830 2020
17445 2015
21535 1320
21570 0855
21640 173t1755

Some late logs received:

4920 203t2043
5905 213G2142
5960 2051-2056
5960 0107-0110
6040 121+1214
6045 1o'�t&1020
6055 1015-1017
6070 1730-1732
6080 2M*2100
6095 1630-1655
6145 1659"1715
7065 162&1632
7155 103&1042
7240 1632-1636
728(J 165t17q0
7285 1637-1655
7300 1220-1224
7390 17031710
9022 1900-1915
9375 1720,1725
9410 1857-1900

25 2002-2010
9530 194+1950
9550 16561658
9585 1135-1742
96z10 OO4&0105
9690 1221-1227
9690 'r800-1803

9700 174:J--18o�0
11672 1642-16r'.5
11715 17461746
11740 0906-0930
11775 12001215
11800 161$1640
1'f 900 1711-1715
11905 1650-1710

11925 00300047
12085 172:J-,1730
15070 1239-1245
15100 1200-1202
16155 1700-1702
15205 1920-1927
15230 1100-1104
17825 1218-1221
17920 1140-1146
21500 10461047
21535 191-1650
216m 1205�1211

R Nacional
R Portugal
R Kuwait
V.o. Greece
LV du Zaire
HCJB
DW Antigua
DW Kigali
R Tanzania
WYFR
R Pakistan
R Ned. Bonaire
W I N  B
RCI
R Ned, Bonaire
R Habana
R REA
R Australia
R Ned. Bonaire

R Moskau
R lvloskau
R Moskau
RCi
R Budapest
Fl Nederland
R Prag
R Sofia
IBRA Rad io
R Warsaw
R F  I
R Tirana
R Budapest
R B eograd
R Moskau
R Warsaw
ll I trena

R Moskau
H I eheren

R Tirana

IBA Jerusalem
Voic€ of G reecs
R Moskau
R Budapest
VoA Greenvil le
R Bucharest
R B ucharest
R Sofia
R Pakistan
R Vatican
R Australia
R Bucharest
R Dif. Portuguesa
RSA
CBS Taipei

TWR Baonaire
R Kuwait
BBC
IBA Jerusalem
RSA

R Afghanistan
IBA Jerusalem
R Cairo
DW
RSA
DW

22.3. KS
'16.3. GF
9.4. VS
2.4. GF
4.3. SH
4.3. SH

12.3 .  KH
9.4. VS

8,4, HGG
30.3. HGG

4.4. KH
1.4 .  cF

29.3. HGG

11.3 .  GG
8.4. VS

25.3. KS
14.3 .  cG

6.4. JD
10.4. JD
8.4. JD

't4.4. Pe
7.4. JD
7.4. JO
7.4. JO
5.4. PB
7.4. JD

5.4. PB
4.4. PB

1 1 . 4 .  J D
4.4. PS
4.4. PB
4,4, PB
7.4. JD
4.4. PS

26.3. JD
6.4. JD
6.4. JD
6.4. JD
6.4. JD
8.4. JD
6.4, JD

14.4. PB
9.4. JD
4.4. PS
4.4. PB
3.4. PS
6.4. JD

29.3. JD
7,4, JD
3.4. PB
3.4. PB

3.4. PB
14.4. PB
3.4. PB
7.4. JD

31.3 .  JD
8.4. JD
6.4. JD

11.4 .  JD
8.4. JD
7.4 .  JD

1 1 .4 .  JD
7.4 .  JD
8.4. JD

CLM 243 S, lD, cultural px
POR 44 P, Pott, n\x,tx
KwT !Il3 E, ,,Kuwait last week"
GRC 4.33 Greek, Gr, mx,tx. lO
ZAI 242 F, mx
EOA 444 E, lDs. addrsss
ANT 353 P,E lD for px to Brazil, lS,P lD,,,Panorama"
RRW 422 F , lD ,  mx
TGK 353 E, ID, NX
USA 322 G, rol. px
PAK 444 E, slo,v-speed nx, los
ATN 233 E/Dutch, lD + nx
USA 444 E, addr€s, lD, rsl. px
CAN 443 E, nx, px abt nuclear polr€r
ATN 453 F px leaturing the ,,Happy Station"
CUB 44 E nx
AFS 444 lD, mx ,,Top Sounds"
AUS 484 E, pop mx, Ogm lD, nx
ATN 4Bl Dutch mx, px, lD

U R S
URS
URS
CAN
HNG
HOL
TCH
BUL
MLT
POL
F
ALB
HNG
YUG
UFS
POL
ALB
UFS
I R N
ALB

tsR

UNS
HNG
USA
ROU
ROU
BUL
PAK
CVA
AUS
ROU
POR
AFS
CHN

ATN
KWT

rsF

USA
AFG
tsR
EGY
D
AFS
D

434 G report abt Scienc€
333 G nx, commentary, lD
323 G, lD, Dx-Programm
M3 F, lO, comment abt Spain, lsrael
323 E, mx, ,Holiday 77'
434 E, DX Juke Box
454 G lD, sports nx
422 G, lO, previwv, nx//9700
333 E, lD, gospels
433 G, nx, lD, ,Mit Musik durch's Land',
544 G, lS, lD, ARGS, 111277
433 E, rS, rD, nx
444 E, tx abt culture
322 G, lD. nx
444 G, tD
zl44 G, press review, lD
424 G, lD, tx abt national freedom
zl44 G, nx, lD
554 E, lD, nx, mx
534 G, lD, situation of the working class
543 E, lD, pop mx
444 E, lD ,  nx
444 G, nx
434 G, lD, mx
434 G, lO, nx, comm€ntary
343 E, children behaviour, agriculture lO, nx
434 G, DX program
434 c, tS, tO, ORGS, nx
434 G, Briefkastensendung, preview. lD
322 E, nx, in diqtation speed, lD
434 R, lD, religious
454 E,lD, nx, pop mx
444 G, nx, mx, commentary
544 P. sports, lD
433 Dutch, teature px, lD
444 Chin. mx, 1700 lD,Chung Yang Kuang Po Tien Tai', nx

mentioning Taipei
444 E, lD, Dx-Special, OO45 lD, interview
434 E, pop mx (Ray Stevens etc.) lD, ORG5, TS
323 E, lD, pop mx
444 E, tD, nx
4i)4 Dutch, lD, nx
444 E, lD, nx and reports
344 G, lD, nx
44.3 E, tx abt the situation of Je\,\6 in the USSR
3$ A, arabic songs
243 E, lD, mx, nx
454 E,,Talking Point'
243 E, nx, mx

Thanks go to the following 1l contributors:

CL = you editor at P,O.Box 2504, D-7|OO Heilbronn, Phone 0713, /
4 55 50; DCCA Drake SPR-4, central heating system + special amplifier.
GF - Günther Feyeraberd, Hagenstr. 5, D-2400 Lüb€ck 1, Port. Grun-
dig satellit 2000, telescope, 6om-band: 15m wire indoor.
GG - Georg Götze, Leisaustr. 10, D-80O0 München 60; Port. Grundig.
Satellit 2OOO, 2 x 40 m V-antenna. JD.- Jochen Dose, Peterskamp,
D-2323 Ascheb€rg; Port. crundig Satellit 2100, tslescope. HGG - Hans-
Georg Gibeke, Valentinstr. 8, D-5948 Schmallenberg; Port, Grundig

Sarellit 2000, relescop€. KH - Klaus Huber, Mittich 51 1/2, D-8399
Nsuhaus/lnn; Port. Grundig Satell i t 2100, tel€scope. KS - Kaluwo
Stehnken, gordrshöherstr. 34, D-2820 Bremen 70; Port, Grundig
Satellir 2OOO, 40m longwire. PB - Peter Boeck, D-56 Wuppertal 1 1;
Port. Sony Sport$ 1 1 , tel6coge. SH - Stefan Haberland, Am Vogel-
garten 1, D325O Dorfen, Phone 08081/7S, VS - Volker Schmidt
D-6Og Ribselsheim; Port. Barlow-Wadls/ XCR-30, telescope WBe -
Will iBernok, Röttgersbachstr, 102, D-4100 Duisburg 11; DCCR Drake
SPR4.
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Vom 26.8. bas 4.9.1977 ist
Berlin Treffpu nkt aller Experten
aus der Inlormations- und
Unterhaltungselektronik.

Uber 40O Aussteller aus
19 Ländern präsentieren aul
der Internationalen Funkaus-
stellung 1977 Berlin den
neuesten Leistungsstand von
Industrie, Wissenschaft und
Forschung.

Fachbesucher aus aller Welt
sammeln hier aktuelle Produkt-
anformationen, nutzen Saison-
vorteile bei Geschälts-
abschlüssen.

Für schnelle und lückenlose
Angebotsübersicht: Das
vip-Verbraucher-lnf orma-
tions-Programm

Zur besseren Transparenz des
Angebotes: mehr Inf ormations-
gewinn in kützerct Zeil.

Neu auf der Funkausstellung:
Das Yip-Beratungstorum

Eine zusätzliche Inf ormations-
stelle für spezifisch interes-
sierte Besucher - ideeller
Träger ist die Stiftung Waren-
lesl

Der Service für den
Fachbesucher

Fachbesucher genießen auf
der Funkausstellung beson-
dere Vorteile. Alle Fachleute
erhalten auf Anforderung von
der ANy'K Berlin das Fach-
besucher-Abzeichen. Es zeigt
sofort, wer Fachmann ist, und
schaffl Zugang zu allen Ein-
richtungen, die ausschließlich
dem Fachbesucher vorbehal-
ten  s ind .

llller hier fehlt,
gibt Marktvorteilöauf

ftTi ! ti-a- r| l l r

ü

:rf r
: J r I I : -I 2)a

Fachbesucher-SerYice-Bon

fl] l  lch möchte mich mit dem
L l Fachbesucher-Abzeichen
ausweisen und alle Vorteile für
Fachbesucher aut der Funk-
ausstellung kennen.

f-l lch benötige umgehend
L ---.1 Unterlagen zur Zimmer
Reservierung.

f_l lch bestelle . . . Exemplare
L---.1 des Kataloges zum
Vorzugspreis von DM Z-
zuzüglich Versandkosten.

Bitte einsenden an
Al\y' K Berlin, Ausstellungs-
l\4esse-Kongress-GmbH
Postfach 191740,
Messedamm 22,
D-l0O0 Berlin 19

*
So zum Beispiel zu den spe-
ziellen Informationsmöglich-
keiten der einzelnen AussteF
ler auf ihren Ständen. Oder
zum,,Fachhändler-Treif " auf
dem Messegelände, um hier
abseits des Messetrubels zu
entspannen.

Das Kontaktzentrum Fach-
handel/Fachhandwerk,
Musterwerkstatt/Musterladen
zeigt die unentbehrliche
Ny'itt lerfunktion von Fach-
handel und Fachhandwerk
und bietet Interessenten zahl-
reiche Kontaktmöglichkeiten.

@trEE H"*x5"?gljil"""o.o"
Internationales Congress Centrum Berlin
Kongresshalle Berlin
Messegelände Berlin
Deutschlandhalle

Postfach 191740
Messedamm 22
D-100O Eerlin l9,Telefon (030) 3038 1
Telex 0182908 amkb d

Berlin freut sich auf lhren Besuch
veranstalter:
Gesel lschafl  zur Förderung der
Unterhaltungselektronik (GFU) mbH

HoleFneservielungen
und Eerlin-lnf orm.tionen:
Verkehrsamt Berl in
Fasanenstraße 7/8, D-1000 Berl in 12
Telefon (030) 240111
Telex 0183356 vaber d

Durchf ührüngsgesellschall:

www.ratzer.at


